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Das Gespenst des Orients 

soll \icht von dciii Gespeiisr (ics luüieii Oricuts 
(lio líede da,s deu oiiroiKiischon FiiecUüi aii- 
jí-í^nblicklich ^cndirtlct, aucli iiiclil von deia C'e- 
sj^oiist di's fcrncii O.stciis, diis dcn Staatsiiifuiiifrn 
(ItT iiordaiiHüikaiii.scliiMi rniou scldariosc Xáchtí' 
vcruisac-lu, soudcin vou dciii (^«cspoiist, das voin 
südliclRMi Asioii aiis uns scliwr Ix-di-olit. Ks is'r (lie 
Konkuncnz, die unscrt/u pj-odnkton dio Pflanzor der 
♦'Ufílisfhen iind iiollandisciion Kolonicn in Süda.sicn 
vx\ boi-eitcn sicdi anst'hi(.'k('n. Von der (•cfahi', dio 
un,S(M*»T (iiunniiprwlukTion aus dcin Oston drolit, winl 

Jalii" und Ta^'' si'^piot'lH'n. Die (<uniniili('f<.'ran- 
ten dos Aniazona.s.iícliiotcs wolltCMi niolit dacan íílau- 
l)('n, solange sic die faticlhart liolicn fiir ilu* 
Pi-odukt (M-/.ii'lt('ii. Ais alxT vor zwci ..lalii-cn der 
jrdic i'rtMS.stui'z kani, der Amazonas und Pará win- 
M-haftlifli an d<'n liaud dos Al)^randcs braclito, da 
konnto nian sioh auch irn Xordon dor Einsicht niolit 
in<'lu" voisohliofo-n, dali dio Taj;-<'Mos líaubhauos p-- 
zahil soion. Soit(l(^ni liat nian oifriir das Probloin stu- 
diort, und dio P>inKtosrofrioi"uiií;- liat soliüoBlicli juil 
(l<'r sogonaiuiton Ciunnnivalori.sation den Vorsucli uii- 
tcrnonnnon, dio Extraktivfíowinnuiifí alltnaldioh 
durch porofíolton Antou zu oraotzon und gloiclizoi- 
ü^rdurch H(M'ab,solzun{;: der tíowinnunfrs- und Trans- 
poilkostcn díis bra.silianisclK' Produkl kúnkuri'onz- 
fãhig' zu orhaltcn. Ucbor dom Intorosso, das dio.sor 
Frago onlfíOfíongcbraoUt wiixl, liat mau üborsoh.-n, 
liaíi incht nur der (íumini von d(ír süda.siatischon 
Konkiu-ronz bodroht ist, .sondem auch der Kafloe. 

lii Bozug: auf den Kaffoo ist mau in Hrasilion, 
Koit die Paulistaner Kaffoo-Valorisation so ü1;or Kr- 
vvarlen ííut gelungiMi ist, zu züírellosom Optimisnnis 
fío^ioigt'Die Proíluktion dor iU)i-i_iíen amorikanisolion 
Kaffeelíinder wird ja auf absehbaro Zoit nioht v,o- 
[tentlieh stoicen. woniiístens niolit so, dal3 dio Mou- 
gf! dor Zufiihrou auf den .Markt zu drüokon vor- 
niõohtvn, in Afiika ist dor Kaffc^^ltau nooh \veniir 
ontwickelt, und die frülier so bínloutendo asiatisclio 
Koukurrcnz scliion bosolti_;ít, soit dio Ilomil.-a vasta- 
trix die doitiRon PflanzunVon verniolitot liatto. AVa- 
rum ulso sollto n\an niolit optimistiscii soin? Abor 
ebon in Ilezuí,' auf dio asiatisclio Konkurronz stimint 
(He Tiooliiiung- panz und irar niclit. 

• Allerdings liat dio lloiiiilea vastratrix in dou Kaf- 
foepflanzungen Coylons soloho Verlioornnireii ango- 
nchtet, dali uiaa sioh dort ontsdiloíi, den Kaífoo- 
bau \ oll-standig' aufzugolion. An seino Stollo trat 
dor Anluiu dos To(>.s und spater des Cununis. Mlt 
wolcliení Erfolgo, das si>üron soit langom dio C'lu- 
nesen, doren Ausfuti»* di'r ('eylon-T(M> in der gan- 
íioii aiifíeLsacihsiPolioii A\'olt und in d(Mi iibí'r Kng- 
land ihren Toe bozielKnideu L.-indern oino orfolií- 
roicho Konkuironz hereitet. l.)as spüron nouordintís, 
vrio gesagt. .auch uiiserc Xordstaaton, dio den (Uim- 
ini niolit so billig liofoni koniiton, wie Coylou (und 
andere (!obieto 8üdasiens), solKst wonn sit"' aut jo- 
den tiewiiin verzioliton wollton. Von Covloii wurJo 
(la,s L'<>1iel nacli den Insoln vou Xjodorlftndisoh-lu- 
dien verscldoppt, zuiüiohst nacli dava. Auf doi' soln* 
fiiiolitbaron Krdo diesor Insoln gedioli dio CoflVa 
ai'aÍ!Íca aiisfíezoiclinot, nioht iiur ixdcho Ernton. son- 
dem auch oinc bosoiulers hoho J(,)ualitãt oi^obend. 
Dor .lava-Kaífoe winl ja nooh liouto nilt ain iiíioh- 
Rten bowoi-tet. Dio hoflandisdion Pflauzor waron 
uicht »j:oiioí^1, dio Kapitalieii. dio xio in iliro Kaf- 
foepflaiizunííon postoekt hatton, olmo wciloros vor- 
loron zu g-ebon, soiuloi'U nahm(>n don Kampf auf. 
lliro Uomühuns-on i)ou-egti'n sicli vor aliem iii dor 
Hichtuufí. die arabische Variotat duroh Kiíuizun- 
gcn mit doi' libí^rischen widorstandsfahipM- zu nia- 
ohen, ohne, dio (^ualitiit h(M-al)Zundndorn. Dieso kost- 
spioligen VtTsucho orgabon jodocli nioht das go- 
wünHchlo. Hosultaf und wurdon schlicBlioh aufgogo 
ben, ais seit ISUS P>raí-'ilieu mit soiuen riosoiiliaft aii 
sçhwollondon Ernton don Markt üt)ei-seh\vommto und 
djo Proiso. drüeklo, Dio lvris<\ dio infolgv diesos 
PreiMrüokgang■(^s lirasiliou s(dbst in orstor Lini 

heiuiÃUohte, lieíi namiioh auch dio Pnnse für Kaf- 
foo aus Xieder]:indisch-Jndi(.'n so sinken. daC der 
Anbau lãcht mohr lohiito, trotz dor unvorgleichlich 
niedrigreren l'roduktionskosten. 

S<-it aber von dor Ernte dos Jahr<'s lítül) ab die 
Proise wieder gostiegoii sind, hat sicli auch dor Tn- 
teniehmungsgoist dor hollandischeii Pflanzor wie- 
dor belebt. Sio gingou aufs nono auf die Suche naoh 

' oiner \'ariet£it, die gooigniet ware, dor iromih.-a va- 
•slratrix zu widerstehon uiid wurdon auf die ('off(>a 
'robusta aufmorksain, dio in don rr\v:ildern Zentiai- 
' afrika.s wildwachsond gcfunden wordcn war. llio 
I Anbauvoi-suche, die alsbald .sowohl anf .Java ais 
I auch auf íSumatra und P<ji n("o untornommeu wur- 
: dou, fiolon so bofriedigend aus, dali dio (.'ofloa ro- 
jbusta in grol.'>om rmfaug(! zur Aiipflanzung golang- 
: to, und houto kann man sagon, daü der fa.st vor- 
I niohteto Kalfoobau dor Sunda-lusídii von nouom 
hlüht. lk'r»'its sind 2i:5.()<)0 Acros ((Hwa õO.OíH) liok 
tar) mit dor Vai-iotat Hobusta bodockt, und in zwoi 
.lahren wordon os iiOO.OOÜ od<'r nahezu OO.OO;} llok 
tar soin. Dai'auf liat man liei uns bislior nioht go- 
aiíhtet, obwohl dio Tat.saoho dor hochston Poach- 
tung' wert isi, wio folgcndo (.ífgenübor.stolhing dei' 
Eiufuhr und Ausfuhr in .lava, Sumaira uiid Porneo 

Zíjllo durch Aiikoinmon 
ten hinzuarbeiten. 

mit uiiseren .\bnehmerst;ut- 

Aus alier Welt. 

P b o j-1 o b o n d e v o m „T i t a ii i c". ^^'io aus doi- 
englischen llauptstadt benchtet winl, ist ,Mr. Tho- 
inas D. "M. Cardcza, dor .soinorzoit oino ausluhrliclie 
Schihlerung gab, wie or sich uud seino greiso .Mut 

TitaJiic 

zeigt; 
(t) 

Kt;u.illeton. 

l>er Mann iiii Kellei*. 

Djo Ge.schichte eines >Verbrechens von 
Palie II o s e. n k r a ii t z. 

Antorisierie T'cber.setzung' au.s dem Dãuische au.s 
Fr. Benili. ^lüller, 

von 

(-1. Fort.^íotzung.) 
.,Eben.- uud da,s ist auch uicht unsero Sacho," ver- 

setzte der Doktor lacholnd. ,,"\Vir dürfen nur ganz 
rídionell Schritt für Schritt vorgohon. Ich ineinc,. 
unser Problem ist es zuiiaclist, ausfindig zu inàchen,. 
wi(í diose (ieliebte des Majors mit volleni Xanieii 
hoilii, und wo er und sio sich jetzt befindca. Und da 
nieimí ich, mulJ Mr. Armstrong, die,ser vortrefflicho 
Schwátzer, uns etwas mitteilen kõnnon. Er weili si- 
oher bedontend mohr, ais or Ihnon zu hi^ren gegoben 
hat." 

„Schou," sag1e Xi(dsen. „Abor wo habou Sio oiuvnt- 
lioh diesos lUllett gefundon?" 

,,lm Si>eisozinimor." war .soine Antwort, ,,es lag 
lialb hinter dom Wandgetafel vorsteckt. Ja^, da kíin- 
nen Sio sehen, junger Mann, ich spioniero rinp- 
umher und briiige alies ni()gliche an den Tag, wüh- 
if^nd das doch eigentlich Ihr Oeschaft ist. Aber 
mui peien Sio auch so gut und gehen Sio, zur Mr. 
Armstrong und i)unipcu Sic ihn übor dio ganze I-ie- 
i>osaffaro des .Major .Johnson aus." - 

Die (ílocke dranlJen <>rtõntc wieíhn-um. Madame 
Sivertsen ging, um die Tür zu (iffnen, und nieldete 
darauf einc junge Danie an, die dif t)eiden nevein 
gozogenen Ilerren sprcíchen wollto. 

Xiídsen orhob sich ha.stig. 
,,Sie sollen sehen,' 'sagte dor Doktor loise, „das ist 

njisero ge,suchte Aniy. Gibt's nicht ein Sprichwort, 
das da sagrt, der ,Vei-brecher odcM- die Verbrecherin 
wii-d durch einen unerklArlichen Drang nach dem 
Ort des Verbrochens gezogen? — Na, nohmen Sie 
si(; in Empfang, dorweil ich niich auf don Korridoi 
zurückziehen und lauschcii werde." 

Er tat es. und Xiolsen bhdb etwas aufgorogt zu 
riick. 

Dio Danio trat ein. Sie war jung und hübsch, von 
ontsçhieden elegantem AeuBoren und in ein tadol 
los sitzendes Schiieiderkleid gekloidet. 

Nielsen v<'rbeugte sich. 
,,Moin Name ist MiíJ Derry.' sagto (iio Dauio, 

..Amalia Derry. Entsclmldigen Sio, bitte, daü ich 
st oro, aber dioses Haus bewohnte vor kurzem ein 
Fiouud meinor Familie, der jetzt — reclit idotzlich 
abgeroist ist. Es ist mm wahrschehilich, dali Priefe 
für ihn hier eingehen werdon. AVürden Sio vielloicht 
dit> Güte habcn, diese Priefe an <'in(; Adrosso weiter- 
zunonden. die ich Ihuen nenncn werdc?' 

.(alu- Eiufuhr (t) .Ausfuhr 
1901» -iTCd l.-i.OOO 
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Dio Einfuhr kani aus Hrasilion! An dor .Vús- 
fuhr war Coffea lobusta 10()i> mil t!;5() Tounon be 
toiligt, 1011 mit '2Ü(.K). 11112 mit l().44ü Tonnon. P.)14 
nniíi die gegenwartig angobaute Flache 100.000 Ton- 
neii orgebcn und lí)l.") l.")0.000 Tonnon. Da,s sind 2,õ 
Millionon Sivok, also soviel, wio iu i'ogularou .lah- 
n-n die llafon von Kio, Victoria und Bahia au.sfüh- 
ren. Dali diose Vormõhrung doi- Zufuhren, zu do- 
nen ja auch noch unsero eigenen neuon Zufuhren 
aiis Paraná usw. kommcn werdon, auf don Preis 
drüokon muíi, ist klar, und os ist klug. sioh boizoiten 
darauf einzuriohten. 

Dabei ist Süda.sion, obenso wio im Liummibau, 
uns auch iin Kaffoobau bíxleutond voraus, weil es 
ein obenso billigos und zahlroiohes wie arboitsames 
und wohldiszii)liniei1es Arbeiteriuaterial besitzt, was 
wir ja bokanntlich nioht .sagon kíninen. Zwar wird 
die Varietat Robusta uicht dio vorzügliehe (^uali- 
tiitswarc- wordon, wi(> dei' alte .lavakaffoo, alao auch 
lücht die.solbe B«'wertuug finden. Aber die aasdau- 

ind intelligenton Holliindor werdon sie schon 
hochzüchteii, ,so dali .sie immerhin einen sohr anstán- 
digen Durch.schnittsi)rois oj-zielon wird, der den Suii- 
da-Pflíuizcj-n dank don billigen (io.stohungskoston 
auoh dann noch Ciowinn lalit, wonn wii- schon 
aug.-»! wieder mit Verlust arboiten. .Vníierdoin hat 

di(í ^■ariot;^t dou grolion Vorteii, schr frühzoitig zu 
on. Mit 2 .(ahron bringt sie schon 10 bis .")0 

Zentnor pro Hoktar. Dali .sie .solir widorstaudslii- 
hig ist, besagt schon ihr Xamo, und zwar erstrockt 
sioh dio Widorstandsfahigkeit sowohl auf tiorischo 
ujul pflauzliche Schadlingo ais auch auf die Unter- 
schiedo und don AVecdi.sel dos Klhna.s. Zulotzt darf 
man nicht auljoj- acht lassou, daLl der Sundakaffeo 
.-^oinon Markt im Multerlande hat, ui líottordam und 
-Vmstordani, wo or nur ganz goringo .\bgabou 
zahit, wiihrend unser Kalloe zum Toil sohr hoho 
Abgabon ontriohten uiufl, oíkí or auf dou Markt 
kommt. .\.tu'h uui diose Zollbotrágo ist uns also 
dio nouo Koukurronzwaro voraus. 

\\'onn man das alies in Erwíiguug zioht, .so winl 
man wohl woidger zu unontwogiom üf)timismus uei- 
gen. Froilioh i.si aiioh k(!Ín Cruud zum Po.ssimismus 
\ürhandvn, deim dor Kaffoobau bloibt in Prasilien 
auoh dann noch lohnond, woun dio Prei.so nioht 
iianz so liuoh sind, wio jetzt. .Vbei' immerliin ist os 
oiiio ornsto .Mahuung, stotig auf dio Vv!rb(.'ssoruni;' 
uii.soror Pj-üduktionsmethoden. auf dio llebung dor 
Qualitíit dos Produktes, aut die bt-sscro ()rgauisi<>- 
rung dos .\b,s;Uzos und atif dio lierab.setzung doi- 
 : ^ 1 

Xiolsoii verbeugte sich. ,,Mit Nergnügen. Miü 
Derry. Darf ich bitien, mir don Xamon dos Horrii, 
dor hier gowohnt hat, zu nemnin?" 

Major .Jolmson .lanies .lohnsou vom tíicbeii- 
undzwanzigstcu Lancerrogiment. Er i.st ins Ausland 
gegangen. Doch hat er vielen diose .Vdresse aufge- 
gobon, uud os ist doch immer peinlicli, wonn Priofe 
in Irenido Háiulo geraten." 

Soion Sie sicher," sag1e Xiolsen mit Absicht, „dali 
dio I!i'iofo Ihros Hcrrn Práutigams nicht õffneu 

ter vom sinkenden ,,Titanic" in Siohorhoil bruoh- 
te, nach einer ausgedehnten Euroi)an'iso mit s-i 
ner '(íomalilin wieder in Xow Vork oiníroti'offon. 
pio Canlezas sind bekauntlich seit .lalnvu in I n- 
grarn begüteil und voi-bringon die Somnioruioiiat:- 
alljahrlich auf ihrom Eand.sitz in Oj)ponyi. For- 
iier wird mitgeteih, dali dor vom ,,.\ow Vork Amo- 
lican" durch i)rivato Sainmluugen aufgobrachte ,,Ti- 
tanic"-Fond3 dio ilohe von- anderthalb .Millionon 
Frankíni orroicht hat und mnimohr ziu-.Vortoilung 
gelangt. Dom Kapitán Ko.strou von der „Carpatiiia" 
wurdon in Anerkenniuig .soinor holdonniütipon Het 
tungsaktion 2-10.000 Franken überwiesen. 

Ein Fabrikant ais K i n d o r ni () i-d o r. .\us 
Loiidon wird gomeUlot: In Biiffalo wurdo dor roioho 
Bí-sitzor ('inor cheini.schon Fábrik, namo.n.s llickoy. 
wopon Ernioidung von mohroi'en Kiudorn vorhaf- 
tet. Hickoy hat .sich bislier nur dos Mordes au oiiiom 
Z(?-jtung8verkãufer und oiiuis Knalx'n .losef s(dutl- 
dig Ix^kannt. Die Polizei ist jedoch auf (írund von 
zuve.rla.saigon Mitteilungen der Ansicht, dali Hickoy 
auch oino Reihe andorer Knabonniordo mit Ilecht 
zur Last golegt werden kõnnon. Hickoy hat sieli 
solbst dadurch verraten, daü er den Eltorn der von 

süchsisohou Erzgobirges .sind dor \\'assi'rflul iit- 
tungslos vorfallen. Dor Danini, dor in diesem .lalirc 
zum Pegierungsjubiiruun dos doutschen Kaisors IVr- 
tig werden soll, boginnt boi llir.-iChlK.'rg in .S'hlo- 
siou und ist 280 Motor lang, 60 Meter huch und .">7 
Meto]- bi'oit. Das so ontstandene líeservoii' falit ÕO 
.Millionon Kubikmotor Wasser. Und die.so wiodoi' 
werdon in dom nahoii Eloktrizitruswoik in lob.Mi- 
dige Ki'aft von 10.000 PS. umgesotzt. Ein gi'ol.U'r 
Teil dos Industjiobezirkes Schlesiens schüpfl si.>iiio 
Lieiit -und Anti-iebskriifto aus dicser Zoutrale. So 
ist der .\i betiskrois voll.stiindig ge.-;ohlossí n uud 
wir stehon vor oinem porpeíuum mobilo pai' 
excollonoo. Die Anlage, dio oino lechnischo Sehons- 
wüidigkíMt nioht nur in Doulsoliland, sondem in 
Euiopa isl, kostot bis jetzt 10 Millionon Mark. 

o r u r t e i 1 u u g des li u il a j; o s t c r Poli- 
zist on Polyak. \'or dom liudaiiestor Strafbe- 
zii ksgericht fand dio Vorhandhmg gog^^u den Po- 
lizisten Sto))hau Polyak st;Ut, dor bokannilich in 
eiuor Soptomboísiizung dos .Vbgoorduotouhausc-s d.ju 
(i(>hoisani vtMwoigoito und jouon .\bgoordneten, den 
ihm ein vorgosetzlor Polizí-ioffizior bozeichnele, nicht 
aus dom Saah- führen wollto. Boi dor \'erhandlung 
eiklárto Polyak, er habo oino patriotische Pflicht 

d o u t- 
• Feier 

dilii iumai'tigcn 
Tagc 

ihm ormordeton Knal>on Brofe .scluieb, in denen or,,,, ^ n ■ , i > 
die grauonhaft.M. Taton in allon Einzelhoiten sohil- 
d(Tte. Ilickey Iwhauptot, daü or die Mordo in einoni 

Zus-tande liogangen habo uud ani 
nach dem .Morde unsagbaro Heue üboi' die 

Tat empfundon ha)M\ .Man glaubt, daü llickoy irr- 
ainnig sei. 

E i n a m t 1 i o h o s c h i I o n i s c h o s U r tc i I ü b o i- 
die doutscho Schulo von Santiago. Dor 
doutschen Si.dudo in .Santiago stollt ein amtlioher 
B(M-icht <ler chilonischen Sohulrovisionsbohordo ein 
g:ora(h'ZU glanzendes Zougnis aus. Es lautot naoh 
den Mittoihuigon dos Veroins für das Doutsehtuui 

Ansiando: ,,Dio deut.scho Sohule in Santiago ist im 
einc* Anstalt ersteu Kango.^. Ihre Schülerzahl bo- ; 
trãgt otwa GOO. Ihro Eehrkrafte sind, was au koi- ; 
ner Sohule .sonst dor Fali ist, sanulich berufsmaíiig j 
\orgobiIdet: alio .sind aus DoiUsohland borufou wor- 
don. Die Onlnimg in dor Schulo, ihro hyg-ionischon 
Vorhaltni.sse und ihre sx)nstigon Einrichtuntíon sind 
übor joden Eiuwand orhabou." Uu.S4M'ou doutsehon 
Landslouton in der chilenWTÍw-n Haunistatlt, die dio 
Schule aus ihiXMi eig<'non .Milt<'ln mit Hilfo jiihrli- 
chor Ueiohszusídiüsso orlialton, «ónnen wir (hos:- 
rückhaltloso amtlicho .Vnerkennun,"; von Horzon. 
Zum Vergloich mag ncxdi bomorkt werden, daü sioh 
dio-solbon líorichtorstatter üboi' dio franzíisisoho 
Schulo in Santiago auf Soito 111 dos godrue.kten 
PK-richtos hciclist ungünstig ituliom. 

K 51 ner Halenbuuton. Die Kídiier .Stadtver 
onlnoton slimmton dom Pnijekl oiner Gürtolb.Hhn 
um das linksrheinischo Kõln und der Schaifung ei nos 
nenen Ilandel.shalons an dev linken Kheinsoito boi 
dom Vorort Xiohl einstimmig zu. i>ie Koston der lüij - 
lolbahn werden auf 4.r)'.)0.tHH) .Mark go^oh-Mtzt, wo- 
von zunáohst oiuo Million Mark IxMvillig-t wor.ton. 
Für den in fünfzohu .lahren zu vollondendon Ha- 
fonliau wordon insg'<'saint 12 Millionon Mark ge- 
fonleit. 

Ein Wundorwork doulschei' Tiefbaii- 
kuust. Seit 'sechs .lahren .schon arbeiiou unormü l- 
liche IPinde. an oinem Danim gogon die im Frühjahr 
fu)sohwellond<'u ^^■assor der Bobor uud QueiÜ. W -mi 
dio Schnoo.schmolz»^ b(»ginnl, dann orgi<'ü.ni sieli 
gaiizo Stnizli-icho iu die boidon Flüsse, und die Dõr- 
fer am Fulie dos Bio.songobirges und des bíMiiniscli- 

eifüllt, indom oi' sich goweigoi-t liaVio, oino ungo- 
.setzUche ííandlung zu bogehon. Dor Polizist wurde 

I zu einei- (iolangni.s.^trafe vou acht Tagon verur- 
! toih. 
I Das H og i o I-u 11 g s j u b i 1 a u m dos 
i sehen Kaisors. Dio Voi-beroitungen zui 
; dos lí(.'giorungsjubilauin.s des Kaisors sind, wio aus j 
Ilofkroison benchtet wird, .schon in volleiu Clang(\ ' 
Die hõfisohen Festliehkoiton werden untor andoi ni | 
in oiner Dofiliorcour iin Weiüen Saalo uud in (dnor ' 

lo-; 
sof Lauff dio Dichtung eines Fe.stspiols üln^rnonimon I 
hat. Xach oingegangonen .\nfragen soheinon fasi 
alio rogierondon doutschen Fürstlichkoiton zu dom 
kaisorlichen Ehr<'ntage nach Borlin konimon zu 
wolh-n. .\uch wordon dio (Htropiiischen llíifo und 
Staaten duroh Süiidorgosandtschalton voi'li'otou 
sein.i Am 1.'). .luni wird fornor oino grolio Zalil 
von Standosoi híiliungoii und .Vdolsverloiluuigen 'r- 
folgon. Es ist sodann boabsiehtigi, oino I)onkniünz(^ 
zu prügon. dio au otwa oino .Million .\ngeh(ii'iger 
dos Hooros und der Flotto, an lioamto und auoii an 
Frauen vorliehon werdon soll, dio zum preuliisch -n 
Konigshauso, jn l)OSondor<'r Boziehung stolion. \\ o- 
gen oiner vom Kaisor .selbst gowünscliten mnfass Mi- 
den Amne-sti<' sind das .Iiistizministorium und das 
Kriogsminjstorium beroits mit Erniitt lim;;('U be- 
soloiftigt. 

S o h w o r o U n f'( I 1 f i m R u h r r o v i e r. .Vhl' der 
zur doutsch-lu.xomburgischen liergworks- und Hüt- 
tenaktiongo.sollschaft gx-hõronden Zoclio ..Miendahls- 
bank" i>latzIo im .Maschinenhaus, das von dor Zooho 
und dem Westfülischon Vorbands-Elektrizitátswork 

Stromorzougung genieinsam untcrhalton wird, 
furchtbarom Knall ein Damiifrohr. Dor ()4j-ih- 
ArbtMior Eggenwirl wurdo von dom a,u<s;rfuneii- 
Dampf schrocklioh zugorichtet und war sofoi-t 

ZUI' 
mit 
rigo 
den 
oino Loicho, 4 .Montagescldo.sser wurdon sohr sohw^T j 
vorbi'üht und niuüton ins Krankenha.iis gebradit 1 
werdon. .\uf dor Zecho ,,Friedliohor Xadibar" j 
■wurdo durdi vorzoitiges Ixisgohon oines Sprong- j 
schusses«(Jer Borgmann HosfoUl auf dor Ste 

i tõtor. Ein anderor Borgmann wurdo lobonsgof"du'iioh 
jvoilotzt: Ixíido \'<M'unglückto sind verhoirat.'t, Hos- 
1 fold hintorliiül oin(> Fjau mit vioi'Z(>hn Kindorn. 
j In Dortmund ereignoto sich auf dom Hodiofonbo- 
Iriob dor ,,Union" ein schw(M'<'s Unglüok. Duroh 
die Explosion oino.s Hochofens kamou viei- .Vrbeitor 
unl( r die glühendon .Ma.s.sen: zwei v,aron solori toi, 
dio beideii anderon wurdon mil sohreoklidien \' -r 
bieunungon ins Krankonhaus gebracht. 

Dio R a o h o d o !■ S u f f r a g o t t o n. Die ('ent l al 
Xows uollon aus guler (^udle orfahron hab.'!), dal.) 
das Komitoe dor vorsdiiodonen S.'ktionon dor 
Frauotistimmreehtlerinnon beschlossen hat. mil In»- 

wall xorzugohen, wonn die Regierung wiihrend dor 
Debatton übor dio ^\ alih cdorm iiiolit auoh don 
Frauen das Stinmncoht vorloihen solhe. .Man sagt, 
daü versudit werdon soll, Freiwilhgo ausfindig zu 
niachou, dio innerhalb und auüorhalb des Unter- 
hausos Explosivstoffo zur Entzündung bringon solloii. 

C! r o li cr Z o 11 s o h w i n d (d i n N o w N o r k. Dio 
amei ikanischo Rogiorung kam dner neuon j;iganti 
Rchoii Zollhinterzidiung auf dio S|)ur, dio duroh 
Einsdinuiggel von Parisor. Porliner und W iener 
Daiiiontoiletten begangon wurdo. Die Frau oines 
Xo.w -Yoi.kor Aiiw alts bordsle Euroj a, kaulte Mo 
dollc imd führto sio ein, indeni sio sich ais .\usl'in 
doiin ausgal Dio Regierung l>ehauptet, der lio 
trug bolaufo sioh auf niclii' ais oino .Million Dollar. 
' Ei no R o k o r d b a 11 o 11 fa h i-1. .\m Hi. Dez. lan- 
dote in der Xiilie vou Boloszlo niu'hst W agneustadtI 
in Oboi ungarn ein franzüsischor Kugdballon, in dos 
sen Gondel sioh dor bekannto franz(")sisohe .Sports 
luann Rumpolmayor mui .Madamo (íoldschmidi, Mit 
glic-(.l des í'ariser Damon-.Veroklubs befaudon. D,'r 
Bailou ist ani 1."). Dez. 10 Uhr abonds, in St. Cloiul 
Htufge.stiogon. El hat dio Strooko in ungofitiir 12 
StundíMi zurückgelogt. Dio Duic-hsdiuiitsgesdiw in 
digkeit dos Ballons betrug gogoii 100 Ivilomotor ui 
der Stuiulo, dio gniütí^ IbdK.' dio ei' orroicht o, ii^jOO 

i Motor. Dio Luftsdiiffer wurdon wegen Spionagovor- 
j dacht angchallen. aber nadidcm sio sioh logitimiori 
! hatton. Kofort wiodor froigeIa.sson. 
! Ein D o 11 a 11 - X o r d s 00 - K a n a IV Kürzlioh liiolt 
! (h*r Verein für die Schiffbarmadiung dor \\ ori'a iu 
j Eisenach oino Uoneralverstunmlung ab, doren wioli- 
I tigsler Vei handlungsgogenstand der Bau oínos Tun- 
I nds für dio Main-^^ oha-Sohiffahrt war. Xaoh don 
: Pliinoii des Baurats Contag soll dios(H' Tunnol zwi- 
^ schon Ritsdionhauson und Rümliild voi laufon. S^nne 
! Lánge würdo 8925 Meter botragon. Er soll zwoll' 
I Motor hoch und olf Meter breit werdon. Dio Ko- 
I ston w iirden 42 Millionon .Mark ausmacheu, wodurch 
! (ler Pau dos Tunnols otwa viorzdm .Millionon Mark 
|touier koinmon würdo. wio dor zuersi goplanto. K.a 
1 nai mit Hebeworkon. (íogoiuibor dor letzioron .\n- 
I lago würdo allordings dor Tunnol wesontliohe \'or- 
teilo bioton. So w ürd<Mi alloin durdi don Fortfall 

I dor Hobewerko jáhrlich au liolriol)skoston otwa 
; 220.000 .Mark erspart wonlon, weitor würdo an Zoit 
i wi'.sentlioh gos|)arl w(.'i'don, da dor Tunnol kürzv-r 
' wordon w iirdo \n Í(' dn Kanal. Es w iiro .luoh ni(.'hl 
j unnuiglich, daÜ boi der dtorführung auf bay<'ri 
schoin Gobiot s:atl dor vorg(.'.sohoiicn zwiilf Sdilous- 
seii nur doren soídis g<diaut zu W(M"den brauehton. 

'.Mau jilant, wonn der Pau dos Tunnols gonolimigi 
I wird, au oiner flaohoron Stdle eiiioii S<'haolit zu 
. bauon, von dom aus naoh boidon Soilon goarboitvM 
Iweidoii kann, wodindi dio Bauzeit auf siobon Jahr(^ 
I hoiabgodrückt werden würdo. Dio Vorsamndung war 
iduichwog für don Pau dos Tunnols ujid gonohmigte 
! für dio wcitoron \ orathoiton ;i0.()00 .\lai'k. Soinit ist 

Aussieht vorliandou, daü diesos widuigo Pinde- 
' gliod zwischon (1(M' Xordsof' und der Donau in ab- 
' sdibaror Zoit vorwirkliclit werdon w-ird. 
^ E i u e h a 1 b o M i 11 i o n f ü r d a s R o t o K r o u z. 

Dor (isterroiohischo, (iroliindustriello llorr Sigis- 
niund Spriuger und soinc; (.Íomalilin \ alentino go- 
boiono Baronin i?oilischild habon dor (.)ostorroidii- 
schon Go.sollschaft vom Poten Kreuz den Petrag 
von ot)0.000 Kroncn in liarem gospcndot. 

Stiftungon .Dio Xiihmasdrmon-Fabiik (■. M. 
Plaff iu Kaisoi-slautorn stifleto ,")00.00(i .Mark für 
.\i boilorun o.,s*.ü,zung- und .sonstigo Wohlfahris- 
zwooko. Kommerzionrat Sdiwonk, Inhaber dor 
Firma Sdiwonk, Zemont -und Sioiuworko in Ulm, 
Ptiftoto 100.000 .Maik zur Finriohtung duos Pon 
sionsfonds lür seino Ango.--tdlt(.'n. • Die súchsi.sdio 
StadI Pautzcn ist von dom doin in Dro.sdeii ver.stor- 
benen Fi.aulein Franziska \Voher zur Univor.salorbin 
oingosot/.t wordon. Das \'orm()gon, rund 271.000 
Alark, isl zu dnor Armou -und \\ aisonhausstirtung 
zu verweiidon. 

. WIO WlSStMI 

zwoion bloü 
geirrt, dann 

ich 
werde." 

Dio Dame orríitc^to. ,,Moines Prauti . . 
8io " 

Xiolsen liicholto. „0, ich macho aus 
oin Paar. Al^or violieicht habo ich ndch 
bitte ich viídmals um Entschuldigung." 

Die J)amo sah ihn scharf an. Ma,ior .lohnson ist 
nicht inoin lirãutigam," sagto .sio .scldieülicli, „or 
ist bloü ein Verwandter von ndr, und mein Vater hat 
ihm versi)rochon, ihm seino Briofe nachzusendou. 
Mr. .\rmstrong hat wohl vorgossen, Ihnon das zu 
agen?" 

,,Allordings," s^xgtií Xiolsen, ..das hat er in der 
Tat vorgossen, obwohl er .sonst ja sehr beredsain ist." 

Die Daino blickte ihn wieder scharf an; sie hat- 
0 eijie eigene Ari, Eonto. nüt denen sio redde, scharf 

.inzuseheii. 
In diesem .\ugenblick knarrto dio Tür, uud mit 

[•.ínoni loisoii .Miau glitt die Katzo iu das Zimmer. Es 
A-ar der Doktor, der hinter der Szoiie waltete. 

Dio Katzo kam quer durch das Zimmer spaziert 
ujid schmiogte sich oinschmeioholnd an das Kleid 
lei- Dame. 

Xiolsen hielt den Atem au. 
„I,st das Ihre Katzo?" fragte die Dame. 
,,Xeiu," erwiderte Xiolsen, .,os ist Aniys Katzo." 
,,Amys Katzo?" fragte sio, und Xiolsen horto, daü 

diro Stimiuo ziltorte. Er sah sie .scharf an. 
,,FroiIich," orwi(l(ü-te or; ,,wir fanden dio Katzo 

licr im Ilau.so, ais wir kürzlioh oinzogon. Sio hatto 
jin Halsband um, das ich abgeuonimon babe; os war 
/on Sill)or, und auf dem Namenschild stand: .\niys 
Puü. Wir dachten. daü die Leuto, die hier vor uns 
gowohnt habon, dio Katzo vorgossen hatton." 

Xiolsen sju-ach S(>hr langsam. Es frejito ihn, daü 
lie Dame im vollen Tagoslicht saü, .so daü or sio vor- 
rofflidi beobachten konnto, wührend or selb.st melu 
im Schatton war. Die Katzo hatto sich inzwischiín 
nit oinem Spruiig auf don Schoü der Dame gosetzt. 
- .^^'oun os doch liebor ein Hund ware,' da<'hte Xiel- 
ion. denu die.so Mausofitiigor sdimoiohídn sich bci 
iodormann ein. 

,,Es ist oino lüibsclio Katzo," sag1o dio Dame 
froundlich, ,,oin nottes Tiorchon, abor dem Major 
jehürt sio nicht. AVie ieh Ihnen .schon sagto, wohn- 

'te dei .Major nicht hier. Er hatto das Haua von oinem 

Fround, oinem Mr. Trogmortoii und dosson Schweslor 
g<.»kauft, Louteii, die er in Indion getroffen hatto. Der 
ICauf wurdo .schiKdl abgoschlosson sohr schnell." 

..Hat denu Mr. Throgmorton hier gowohnt?" 
,,Ich glaubo, nicht," sagto sie. ,,loh glaube. hier 

hat lang-o Zoit niomand gowohnt. Die Míibol kaufte 
der Major. — Dodi ich habo nun don Zweck meines 
Bosuidios erfüllt » - und will nicht langer storen. Sio 
\ orspre(du'n also, dio Priofe an moino .\dros.s(^ weitor- 
zugebou?" 

,,Wonu Sio mir Ihro .\drosse gütigst nonneii wdl- 
leu . . . odor vielloicht dio Iludes Vaters?" 

.,Xoin. neiiv," sagto sio hastig, ,,hier ist 
Adrojsse; .Miü .\. Derry, 117 Clarondon Ro.ul 
water." 

.,Uik1 was soll mit dor Katzo gosídiolion?" fritet 
N iídseu. 

,,Die kann hier 
.Jotzt wurde di< 

tor trat ein. 
,.lch bitte um Entschuldigung,' 'sagto er mit aus- 

gesuchter Híiflichkoit, ,,abor icli bin dor Fround die- 
es Herrn wir wolmen zu.sammon - und da ieh 

sotíbon im Xobenzimmer arbeitoto, konnto ich nicht 
umhin, Ihr (iesprach zu vornehmon. Es schion ja 
auch nichts Goheime,s zu sein. Sie s|U'achen von 
Briofeu an Herrn Major Jolm.son. Bitte sohr, hier 
ist ein Brief íui ihn; er ist beroits geoffnot. doch 
nicht von mir, os lag koin Um.schlag dabei." 

Dio Danio wurde dunkelrot. Sie erkannto augou- 
schdnlich den Priof luid griff hastig danach. 

Der Doktor sah sehr ernst aus. ,,lch versichere boi 
meiner Elur, MiÜ Derry, daü icíi den Brief nicht 
godffnot habo." 

Sie wai- sich offonsichtlich bewuüt, sich verraten 
zu habcn, und suchtc ihre Fa.ssung wiedorzugewin- 
mui. ,,Dieser Brief hat nichts mit Major .Johnson 

nioino 
Pavs- 

bloibeu," sagt(í sie oilig. 
Tür wi<'dor goíiffnet. und dei- Dok- 

So folgton dio Fragon aufoinandor. i 
..Würdon Sie diese Lady vorhaftet habou, weiin i 

Sie dio Macht dazu besiiüen?" fragte dor Doktor. j 
,,V(M-dáchtig genug er.scheint .sio, und lügon tut sio | 
auch. Dor Brief war wohl von ihr; nur seineiwegeu | 
war sie. gokominen. Und dio Katzo sclieint ihr auch , 
zu goh(')ron. Würdon Sie sie vorhaftet habon?" 

,,Xdn," sagie Nielsen. 
Es klopfto jetzt an der Tür, und dn Postbot(! brach- 

to duo Karto. Nielsen nahni sio in Empfang; ihr lu- 
hall lauteto: ,,lch habo noch vei-gosson, Sio zu bitton. 
doch alio Briofe, die dort für den Major .lohnson ein- 
laufon sollton, an mich weitcr zu sondou um- an 
mioh, an koinen andern. Vielloicht ist Ihnen diesor- 
halb schon von aifdor Seito chi Ersucheii zugogan- 
gou, ich bitte Sie jedoch, solchor Auffordorung koi- 
no Folgo zu leiston, sondem die Briefe nur mir zu- 
seiideu; os isl diesos hCudist wichtig. Ieh werde mir 
erlauben, Sie morgoii vormittag und halb zwídf zu 
bosiudion. Sydney Armstrong." 

Dor Doktor drohte sich zu Xiolsen um. ..Wünlon 
Sio sie jotzt vorhaftet habon?" 

„Xein," wioderholte Xielsen, ,.al)er ich glaube, Miü 
Derry hat allon (iruud, v(.'rgnügt zu sein, daü sio statt 
unser nicht otwa ein paai' Dotektivs vom Sootland 
Vard hier vorfand." 

Der Doktor niokte. ,,Das stimmt, denu mit Vor- 
dachtiguugen i.st man immer schnell boi der Hand. 
Obwohl ' - saaen Sie solbst, sieht diese Lady 

sio inistande w 
in die Kalkkisto zu pak- 

zu tim," .sagto sie .schoinbar gleichgniltig und rdchle 
ihn dom Doktor zui-iick, „und geht mich darnni 
nichts an. Es muü ihn irgojid joniand vorloren ha- 
bon. Doch nun ist mein Goschaft hier l)oendot. Ieh 
darf also orwartfMi, daü Sio dio Briofe nachsenden 
wordeii. Entsohuldigon Sio, bitte, dio Müho, moino 
Herren. — Fort, Puü, odor ich trote auf dichl 
E.S sieht wirklioh au.s, ais ob diose Katzo mit mir gc^- 
hon wollto." 

otwa danach aus, ais ob 
Major umzubrintreu und 
kou?" 

,,Koino Spur!" versichorte Xiolsen oifrig. 
Dor Doktor klopfto ihm lachend auf dio Schul- 

tor. ..Mein Freujid, Sio sind schon wieder auf fal- 
scher Fahrte. Weil diesos Mãdel mm hübsch, wohl- 
angezogen uud hwlyliko ist, vermogen Sie koinen 
Argwoiui gogon sie zu hegen, ol)wohl sie offensicht- 
lioli lügt wie ein Sonntagsjagor. Ware os dagcgon 
irgend ein viorscliríMiger Bursclio mit Schielaugcn 
uud .sonstigen Konnzeichou orerbier Miuderwertig- 
keit, datui hatton Sie schndlstons Hand anf ihn ge- 
log1." 

Nlolseii nickte. Er argerte ihn. alier dor Doktor 
hatto wirklioh recht. 

,,Na. ich donke, w ir scldaíion uns für houto dio Sa 

zwolf im Hauso einfaud, zu bo.slehen hatto. Und die 
.Mitteilungen. dio Nielsen uud der Doktor iiiach und 
naoh aus ihm horausbraohten. waron. kurz zusam 
mengeraüt, folgondo: 

Major .lohnson war ein Mann von auniilioriid vier 
zíg .Jahroii, mitMoror Gn)üo und sehr wohl gobaut. 
so daü er gut dor ,Mann in der Kisto .soiii konnte. 
Xach Birma war or nicht gegangen, sondem das 

, hátto sich .Mr. ,\rinstrong bloü ausgodacht, um dio 
j Vorniiotung dos Hauses zu begründoii. Die ahr 
' heit w'ar, daü .Major .lohnson don Kauf dos Hauses 
. borout hatto, nachdom or, seinen EiUsohluü, Miü .\my 
i Derry zu hoiraton, hatto fallou lassou. Und letzto- 
ivos wiodorum hatto or gotan. weil or sich inzwi- 
I scluMi iu dio S(.'hw(.'ster dos Mi". Throgmorton, oino 
' Mrs. Wostou, dio mit ihrom Gaitou und ihrom Bru- 
;der das IJaus so lango bowohnt, vorliobt hatto. 

TIn-ogmoitou, von dom der Major das Haus p'- 
j kauft hatto. war ein Fround von ihm von Iiidiou 
jlior; Armstrong kaunto ihn nioht, oi' wuüto nur,. 
' da.ü (ír Maior war. Woston, dor früher zur Armoo 
I golKirt hatto, war jotzt Invalido dom .\uschoin 
' naoh Iialbvorrüokt. Mrs. Woston .schlioülich war sohr 
Ischím. D(>r Major .lohusou hatto Armstrong nur oiii- 
;inal gotroffoii, und or glaubto, daü jonor nicht mehr 
zur Àrmoo gehíue, sondem mit Mrs. \\(>ston davon 
gdaufeu ware. 

Da.s war alies, was Armstrong übor die Familie 
I wuljto; or hatto es Nielsen nicht Irühor orziihlt, weil 

,'aro, den ; Throg"morton ihui das vorboten hatto. Und auf dosson 
Goheiü auch woIlt( 
Priofe geschriebou 

wohno jetzt 
von dem 

te er, 
mark. 
hatto. 

Alh 

or dio govstrigo Karto wegen der 
habon. Throgmorton .solbst, sag- 
in lIjOrring, oinem Ort in Dano 

nooh uio etwas gohíirt .\)'mst rong 

dieso Mitteilungen wurdon vou 

Mií^ Deriy vorbí^ugto sicii lachelnd vor den Herren, j ch(* aus dom Koi>f,' "sagtc 
und Xielsen folgte ihr, die oilig hinaussohritt. diuvili 
don Garten bis zur Auüontür. 

Ais die bddon Freundo wieder beisammeii wanm, 
hiolton sio einen Kriegsrat ab. 

Dio Dame hioü Amélia. War .sie Auiy? Sie 
trat ais Fi-omidin dos Majors auf war si(> seine 
ehemaligo Braut? Sio verleugneto dio Katzo sie 

ist 

verleugneto don Brief? 
War «Io oine Míirdorin? 
dor Major Johnson? 

war SIO die Sohrdborin? 
War die LímcIio im Kollor 

dor Doktor schlioülich. 
ja schlieülioh auch ein Tag, und danu 

wir ja sehen, was dieser vortrefflicho .\Ir. 
uns mitzutdlen hat. Houto abend. donk(^ 

ich. gehou wir in ('in Thoator und s'?^hon uns au, wio 
misorabd iu F.ngland Shakosiiearo gospiidt wird." 

,,Morgeu 
werdon 
Armstrong 

gehon 

i:s 
stron 

.V 

war dn .soharfos 
am iiiiohHten Ti 

■ s K a p i t <■ 1. 

Ni(dsen, dor 
i seino Rollo ais Untersuchungsrichior vortrofflich 
I spielto. naoh und nach horausgobracht. Mr. .Vrm- 
1 strong vei'suchte zwar, sich vor den Ausforschuugen 
I zu drücken, doch X'^ielsou wulit*? ihn durch Hiuwei^ 
■ aul -Mil.) Derry zu voraulasson, bdm Thenia zu bloi^ 
ben. Nielsen nannto dio ganzo Affáre einen Skand:»'''* 

\ dei', wonn dio l'a,milio Derry wollto, !Mr. Armstrong 
I iu einen w onig guton Ruf bringon konnto; denu hei 
|(lem Komplott, das Mr.xxx Throgmorton und sei 
■no Sohwo.stor augen.Mdieinlich begangon. .sei or mit 
jbetoiligt gowosen, und da Mr. Derry, dor \ator dor 
, verlassenen Braut, ein. auge,sohener Mann sei, so 
I w;tre es dut.' rodit gofáhi liehe Sacho, mit don F lücht 
' liugoii untor oinoi' Dooke zu stockon. 
, .\li. .Vruistroug muüto das alies zugebon; iM' war 
j koin soudorlich begabtiM- Mami, sondem iiur gold 
I gierig und schamto sioh, ais er seino Lügon offoir 
i bart sah. Xi(dson vorsi)r;ich ihm dagogoii, Still.schwoi- 
goii zu bowalu'en, zumal ihn dio ganzo .\ff;iro ja 

Krouzve 
s o 

hí)i das 
sieh 

.Mr. .Vrm- 
ren halb 

■iueiitlich nichts angingo. 
Sf 
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Bundeshauptstadi 

|15i*richt dor II a n de 1 s k a iii iii er zii iíain 
lirg ü-JxT das verflossenc .lalir. Tns liogt 
li .Vhdi'u<'k dcs IJcriclites vov, dom wii- folgondos 
|<M- lírasilioii ontiiohinon, das sicliorlich auch lui- 
|i'cn Loscrkrois intcrossioien wird; ,,Ini allfromoinoii 
-tallctcn sioli dio wiitsL-haflIiolir-ii V<Tlialtiiisse 
a-iHoii>i \va!u'oii(i dt-s Boriclitsjahros iiiclit unfrüii- 

Der Xoi'doii dos L;uidos, l)osondois dio Staatei) 
bá imd Maiiáos, wiudo alloi^diiig^s diireh dio aiihal- 
[id iiiodiip*!! Giiiniiii)iroiso vou oiiioi' lot.ihaftoii Eiit- 

•khin^' dos ^ioseluilts zurückíçohaltoii. Dor holio 
|tnd, dou dio Proiso lur Kaffoe iinter vorlialtiiisiiias- 

uubodoutoiidoii Soiiwaiikuiigo]! bohauptotoii, si- 
liMK' jodocli doiii. Laudo íu dioseui seiucui wiclitig- 
'u Piodukt oiiio orllragroiclie Vorwcrtung. "Tu onii- 

|ii l'r<)Viuz(Mi, ?0i-nauibu(í0. Ikiliia, Coará, wurdo da^ 
'sokaft duioli iHilitií^che ruruhen, dio iiii Zusani- 
■idiaugo uiit dou dortigou Priisidouleuwahlou stau- 

[■u uud zuui Toil zicudicli blutig verliefen, zeitwoi- 
g-ostort uiid dio Folgou zeigon sich, obwohl dio 

Idio líiugst wiodor hoi-gostoilt ist, iiocli inimer iu 
NU uugonügondoii Eingang der Zalilungeu aus dom 
fuori). Autor dor Kaffeoonito lioforto aucli dio 
j iito iu Kakao befriedigondo Ertragiiisse, wahioud 

Tabakoruto hiusichtlicli ilu'or Mengo wenig bo- 
diglo. Iji dou Südstaatcu orgaben dio Ilauptpro- 

Jiktr-, Hauto uud Schmalz. guto líosultato. Tu Por- 
luuliucü imd iu Bahia wird au der Er\v<ntoruug dor 
l.ifouaiilagou gearboitot, wodurch Sch\vioj'igkeitou 
jiui l.üsrhoii uud Ladou orwachsou; dioso wordou 
i)oli vorstãikt duroii dio Gowohuiieil uiaiiclior dor- 
bor Kroiso, die augokouuuoneu AVarou üboruiflüig 

|ut<>- iu dou Loioliloiu lagorii zu lassou, aiistatt si(> 
tldiu(">í:liolist zu vorzolloii, woraus sich T.oiohtor- 

^•ol luul Vorzogoi'UUgou iu dor Abforliguug dor 
lítuijifoi- orgal)ou. Ks ist w iiuscheuswort, daü dio 
'sirohuugou, die sich auf lIorl)oiführuug oiiier 

|oui]itoi'ou Vorzolluug der luiiiortgüter richtou, vou 
i-folg bogleilot seiu uiogou. "Wiodorholto Stroiks vou 
listliagciu iu Saulos uud iu Rio stõrtou das floi'- 
L'o (íoscluifi iu ouipfiudlichor Woiso. lírasiliou falu t 
jrt, oiuo auBoroi-doutliclio Auziohuugskraft fiu' aus- 
ludisohos l\ai>ital auszuübou, wobei nouordiugs 
|)rdauiorikaídsohes Kapital, bosouder.s im Eison- 
|thu1>au. ))oi oloktrischon Aulagou us\v. oiuo orhob- 
•ho Holio spiolt. IkMuoi-kouswoit ist iu dieser Hiu 

loht dio gi-oiio Ausdohuuug dor Brazil JLiiIway Co. 
rai(iuhai'-Syudikat), dio dui'ch Aukauf vou Aktiou 
jo. Koutrollo oiues groCeu Toilos der bi'asiliauischou 
lahtiou zu orhaltou sucUto. Zwischoii dor Hogioruug 
Jid doi- Sauta Cathariua-Eisoubalmgosellsclrift ist 
Iu uouoi- \'ortrag zuslaudo gekomuiou, dor dio AVei- 
j-i-fülu'uug uud daiuit die Kousolidierung dos Uu- 
J-rJiohiuous er\v;u'teu lal3t. Wahrend seit laugeror 
|oit bokainit ist, daB Prasilieu iu seiuoui Iimorn gi'os- 

ScliiUze au reicheu Eiseuerzeu bosilzt, dio al3<^r 
|)lior Gewiuuuugskosteu und sclnvienger Trausport- 

joji wegou bisher uuausgobeutet bliebeu, hat 
lioh uouordiiig.s iu J)eutschlaud und iu 
Iu d o r o u L ã u d o r u 1 e b h a f t e s J n t o r e s s o 
|ii 1' dio A'orkomui(Mi gozeigt; oiu gros- 
los d o u t ,s clies H üt t e u wor ks - Sy udi k a.t 
I a. 1 b o l r it o h t lie h E r w o r b u ji g o u a u E r z- 

Idoru iu dom St a ate Minas G ora es gi-- 
liacht uud oiu offektivor Export von 
a s o u o r z o u s t o h t b o v o r. E 8 ist n i c h t a u s- 

|o s o h I o s s <> u, daü d i e s o s u o u o P r o d u k t 
li o h zu oiuo, 111 Faktor vou líodoutuug 
liii b r a si 1 i aui sc luMi Export entwickolt, 
J)er A\ o.chsolkiu's l)o\vogto sich in deu ougou Grou- 
IM), dio. dui-(;h «dio Kouvorsiousk:usso geschaffeuo 
joldbasis vou Ki d gezogen hut. Dor Goldbostand 
ler Kasso hat sich auf uahezu 25 .Millionen Lstrl. 
lohobou. Erusto Boachtuug vordieiiou die Austron- 
luugou doi- Voroiuigtou Staaten von Auierika, dio 
luieu vou Bra.siliou oiugerauuiten Zolloruialjiguugoii 
|ioht uur orhoht .soudern auch auf oiuo Auzahl woi- 
'i-or^ Artikel ausgodohut zu soltou. Die luhaltuug 

lo-^j Expoi ts uach Brasilieu ist für verschiodeno dout- 
l;ho íudustriozwoige oine Fnige von aufierordout- 

hor Bo<loututig, und os uuiíJ dahoi- gohofft wordon. 
os dou voroinigteu Vorstelhmgou der botoilig- 

^u oui-oiiãischou Iudustriost;witeu geliugeu luõgi^ 
■ oitoro íx.'liiuiigiuigeu ihros Handols uiit Brasiliou 

luri-h Bovorzugung dor Vereinigteu Staaten zu ver- 
liudoi"u. A\ oiui vou lotzteren zui' BegTÜnduug ihror 

üusoho auf dio Kaffoezollo der europüischen Staa- 
|'u hingowiosou wird, so uuiíJ deiugegenübor boach- 
|'l werdou, d;iíi trotz diosor Zolle von Europa uni 
jio H.ülfio uiohr Kaffoo bozogon wird ais von deu 
'eroiuigtou Stívateu vou Auierika. Im dahre lítl] 

jotrug dio Ausfuhr vou Kaffoo vou Brasiliou uach 
ou A^oroiuig-tou Staatoii 4 l.jOOOO Sack, uach Europa 

lingogcu i;()3!)Ü0() Sack." 
d o ( z t k o ui ui t P o 1-1 u g a 1 a ii d i o K o i h o. P.ra- 

liliou orutot boi soinou Frouudon uur Uiidank. Ita- 
|iou gibt os uiit dem Sohiffahrlsvertrag \'ortoilo, di.^ 

Xoid (ior auderou Natiouou orwookoji, uud da- 
lüi' zeigt sicht Italiou dadurch orkoiiritlich, dal.) os 
)uf das Dokret Prinotti pociit; Portugal uiuuiit os 

uiitig dio Plagogoistor ab, dio iluu das LoIxmi 
lauoi- uiaohoii uud dio Uogieruug dos Brudoi'vol- 
tos daukt ihm dadurch, daií os dio Auswaudoruug 
lach unsoi-oui Laudo orschwort. Dio jwrtugiosischr; 
|{ogiorung hat au alio (iouvoruouro oiuou Huud- 
Trlafi gorichl(*t, iu doiu dio sogoiiauutou Kolloktiv- 
lílsso abgoschafft wonlou. Bishor konutou di(^ Por- 
lugiosoii für dio Auswaudoruu^g uach-Brasilien Kol- 

•kii\|.áss': bekotuuiou, jotzl uiüsson sio abor >'iu- 
loiu dou PaB verlaugeu, was uatürlich dio Auswau- 
jtoriuig gaiiz bodoutoud oi'Sch\vort uud dio Auswau- 
|l('ror deu Scliikauou dos griuiou Tisolios aussclzt. 

la.u kauu daj'auf gospaunt soiu, wio dio poituirio- 
lisoiio Hogioruug ihro Maí.luahuio roohtfoi-tijjou wird. 
|>io \vii'd ja wohl oiuo Ausrodo habou, aboi' oiues 
.irtl sio uicht abstroitou küuiiou, dali sio Brasi- 

liou gogouüber sich liochst uudauktjar bouomuiou 
|ial. Für dio Brasiliauor ist dioso poUugiosischo Schi- 
vano al)or oiuo guto Lohro. Sio hal>ou das Brudor- 
«olk aul dor iberisohou Halbiusol unausgosotzt uui- 
Jchwármt und boi jodor (íologouhoit uuaufgofwrdi.Mt 
rorsíchon. daü Brasiliou so trou zu Poriuyal haito 

Ivio doualiiau zu David uud dor uuübortrelflicho 
|\íaurioio do Lacerda \ersliog sich noch vor kur- 
|oui zu doiu wuiidorbarou Ausruf; Portu^jal hat zwoi 

Wei-ko goschaffou Brasilieu tuid dio Lu- 
^iadou. Tud uuu kouiiul Portugal uud uiaoht uiis 
>lausib(d, daü os dio Solidaritai luil Bi-asilioii gaiiz 

liJi<!ors \ (trsloht; Bj-asiliou soll ihm dt-u \Voiu al)- 
kaufou uud das sich luouarchistisch uoiuioudo Cío- 
-iudol aufuohmou, abor os sidl darauf vorzichiou. 

iMis dor Schwosterrepublik Eiuwaudoror zu orhal- 
|on, die otwas tangeu. Fiir andoi-o Louto wiudo djcsí? 
Lohro zu eiuor vollloouiuionoii lk'ko]u'uug hiuroi- 
•iiou: uusero Laudlouto werdou abor uach w io vor 
lür Portugal sohwarmou, deuii die ,,latoiuischo Soo- 

■lo- vorbiudot dou luasiliauisclHMi Iudiauoral)kouim- 
fiug luil d<'m })ortugiosisciieu .Judeu. 

i i u S k o I o t t f u u d. 1 ui .W aldo vou ^luudo iNovo 
hvurdo oiu Skelotl gefuiidou, da.s uicht die geriugsteu 
Floischrosto mohr aufwios. Dio Foststolluugen dor 
Poh'zoiarzio orgaLou, daü os sich um das Skidotf 
du<-r woiidiclieu Porson woiüor Ilautfarlx; im Al- 

^vfiii otw a 10 .lalucu haiRlolto. Es isi auzuuohmeu, 
-l.' dio Lrau voui Foli'ou horab.stiu'Ztoi sei os zu- 

jlallig, sei os iu selbstmõrderischer Absiclu, uud sich 
h'aboi dii' WirbelsMulo brach. Eiu Vorbrochou or- 

•hoiut zioiulich .ausgoschlossou. Der \'orfall nuiü 
l'.h stdiou \or mohr ais i'iuoiu dahro zugetrageu 
Ibou. Es ist der Polizoi uicht goluugou, irgeudwel- 

'ho Auhaltsjiuukto zu iiudou, die es oriuügliclit 
Mi'- Idoutital dor Frau fostzustolleu. 

(■ oscilou k für dio O f f i z i o i's m o s s o dos 
I.B o u j a m i u (' o u s t a ii t". Dio Kaufmaunschaft vou 
II.issabou hat für dio Offiziorsmosso dos St-liuIschiflVs 
LBoiijaiuiii Coiistaut" oiuou wortvoliou silboruou Ta- 
^lauísatz gosfifit t, oiuo Ari>oit dor l)okanntou C>old- 

luuiodo Loitao iV. Irmão. Dio Kaufuiauuscliafi vou 
-i^^ab()U wolilo daiuit ihrou Gofühloii lur Bríi.-,iIiou 

i\ii^druc'K gobou, uii) doui sio duicli dio Baudo dos 

I 
Bluts, do]' Spracho, dor Cíoschichte uud dos Wirt- 
so;fiaf|svorkohros so oug verbuudeu ist. 

Dio Hitzo. Dio Hitzo hat auch aiii Sobastiaiis 
tago ihro Opfor gofoi-dort, uud zwar iu uoch gi-üs 
serer .Vuzalil, ais au dou v()rh(^i'gohondou Tagou. 
Nioht wouigor ais droi Todesfalle uud zwoi Fallo 
sohworoí' Erkraiikung au Soiinoustich kauiou zur 
Koiuiluis dor Polizoi. lu aliou Falleu haudolto os 
sich morkwiu'digorweiso um Spaiiior uud Portugio- 
sou. Mau solho oigeutlich lueiuen, daü die Nordouro- 
paei- zu allererst dor üboi'iuâíJigeu Hitze zum Opfei- 
falleu müüten. Das scheiut abor nicht zuzutjvffeu. 

Eiu o .\nerkouuuug dei- doutsohou 
S c h w ' i z. Das ,,Jornal do Commorcio" vorOff^ut- 

u 

tuui oiuzuschroiiou uud dio s(>liliiumstiMi Siroloho 
abzufaugon. Zu dio.soiu Zwocke siud iu vorscliiod -- 
uou Distrikteu ,wo das Gosiudol aui uudstou ütwr- 
haud g<'uomuiou hat, Hazzias v<-i austaltri \^^^rdou 
(hior hoiüou sio im Volksuiuudo ,,t'auõa>"). Dio 
lotzto fand aui Souutag iu doui au <ioi- HilfsJiuio doi- 
Zrutralbahu bologouou VoroiK' llouorio tUugtd ^tait, 
wo vor <M\va \ i»'i'zohu 'l\igou, wii' ir soiuoi- Z;-it 
bt richtotoii, sogar oiu Zug vou <'iuor gaiizoii Bautl;' 
vou Stiolchou mit i{ovolvorschüssi'u aiigogrilTou 
wuido, so<iaü wahroud dor iiãchstou Tago Polizoi- 

üchto oiuou lüngorou Anikol übei- das tieist:'s!( 
iu dor Schweiz. Nachdeiu zuorst dio Litoratur 
frauiiijsischou Schweiz goschildort wordoii ist, 
diert der Voi-fasser dio litorajischo Pi'oduktiou 
doutscheu Toilos dor Eidgonosseu.schaft. S duo 
teile siud im allgomeiueu zuiroffoud, obwohl es 
schí'iueu will, ais ob sio dem, liidividualisjuus 
fraiizosischen Schweiz, dor duch gowiü oiu w 

Zü 
>ouut ag 

b;*gloii.'u 
oiuou 

kostote dem 
Es liioü zu- 

dor 
>tii- 
(L-s 
l r- 
uus 
dor 
ort- 

, soldat<'U mit goladeueiu Gowohr (h'o 
1 umüteu. Leider hat die Hazzia vom 
I sehr übleii Ausgaug geiiommeu, douu sio 

1.") j-ihrigou Júlio da Silva das l^clx-ii. 
iiüchst iu) Pohzoibericht, Júlio, dor storbeud iu dio 

i Sauta Casa oiiigoliefoit wurde, sei vou dom «'bon- 
' fall.'^ uiiuderjahrigeu João Teixeira aiigoschossoii 
wordeu. ais boido sich g(\s,''eu <lio Polizoi zur \\ ohr 

i setzteii. Aui Moiitag sickorto dio Wahrhoil dui ch: 
j dio -Vgouteu uud PolizoisoldatoM • hal)eu iu Hoiiorio 
■ Gurgel obenso schlimiu gehaust wio die Vorbr.-ch'.'r 
• uud \'agabundou, zu dereu I-j'greifuug sie ausgesaudt 
; wordeu waren. Sio habou bliud auf alies losgeschos- 
; seu, was Mieiie inaclUo, sich aus dem StaulK' zu 
'uiacdioii, und bei diesoi- Gtdogeiihoit erhiolt JuIio 

I da Silva die totliche Kugel. Der Polizeidelegat dos 
: 23. Bezirks, zu dem Houorio Gurgel gehurt, L)i'. 
í Artliui Chorubim, leiteto iiifolgedossoii '.duo L'uter- 
j suchung oiu, uud das gleiche tat iui .VuftraK»' dos 
Ivonuuaudaiiteu dei- Pcrsonaldozerueiit Major 

Vcrhür orgab, daü aiii moistou dor 
; eiu Soldat 

der iu rutersuchuug.shalt 

Pai- 
Tat 

■ vollos Gegougowicht gegou die Xiv.dlieruug dor frau- 
i züsischeu Litoratur durch Paris bildol, uicht das 
I roclite Vorstündnis outgogenlirachtoii. Sich -rlich 
; abor ist dor A'erfassoi' im I{echte, weuu cr eiu gauz 
' offouliaros rebergewicht dt-.s A\ortc*s d^r deiitsch- 
' schv.-oizor Litoratur über diojouigo dvT fraiizõsisolr-u 
' Schweiz foststellt und ais eiuoii Griiiid dio grül.k'ro 
' Xatürliclikoit der Deiitsch-Schweizor auführt. 
* soinou auderou Grund, (li<' aug-obliciu' iiToüoro Heiii- 
I heit dor Spracho, auboiaiigt. so ist or allordings im i xão. Das 
! Iinum. Dor Deutscho g-òuut vieluudir iu s<duor j verdãchtig eiu Soldat dor 2. Kompaguie «'rscliiduí, 
■ Spracho auch dou Proviuzialismoii oiu Lobons- ; der iu Tutersucliuug.shalt geiiomiueu wurdo. oiiii 
I leclit, das iin frauzosischon Sclu ifilum dio alloiii-i •''ieh dej- \ ordaclit lH'wahríioitot, wird der Soldai 
I seligmachoudiui Pariser Kritikor uicht gowíihreu, i zweifollos stri-iig bostraft wordeu, douu der Oborsi 
!,Daium findou iu liosauitdoutschlaud aiioh dio i fgiiacio Pessoa l;U.)t bekaujitlich uicht mil sich spas- 
' Sciiweizoi' Schriftsitdler und Dichtor dio gobühr.-udo i sou. Lusoios Erachteus iiiíllite alxM- vor aliou auch 
' Auorkouiiimg, dio Autriob zu woitoroiu S(diaffou j dei- Polizoikommissar bostraft wordon, dor dio Hazzia 
I 'cldol, wãhrond Fi anki-oich aus sülislischor Prudoi-io | loitoto, douu os ist doch klar, <laü dio Agoul.Mi uud 
■ uur soltou eiiioii Sídivveizor zur Auerkeiuum;^- i>;>-| Soldai ou nicht ge.schosseii liãltou ohue diu Bofvtil 
' Uuigoii lãüt. Dio ,,laloiuisclio" Froilioii hal' <^b"u I odoi miudostous olmo dio Zustimiiumg dos Kommis- 
lihro sehr «Migou (!rouz«Mi, uichi zum Soliadou d.-r i f^ais. .\bor llorr Bolisario Tavora hat os mil dou 
' di'Utscii0U S<;hweiz. Stiafou uicht so eilig, wio dor Briga<lekouuuaudeur, 
! Bismarck, Moliko, líoou. Das ,..lorual du | bosoiidors dauii uicht, wouii dor S<'liuldi;;-o <-iuor Bru- 
'.Comuiercio" veroífout lichto oiuou Aiifsaiz soiuos uút ' doischaft ajigohyrt. 
I dem Psoudoiiyiu Sauto Tliyrso zoichuou<lou, iu Lou- : Exequat ur. Dom Koiisul dor Niederlaudo. iu Hio 
I dou domizilioilou Mitarboitors, der dou Titol ,,Zuui i do Janeiro, llerrii Hoiidrik F. Palm, wurdo das Exi'- 
tiodúchtuis oiiios groüou Totoii" lührt luul sic-li luit j quatiii ortoilt. 

A u t o 111 o b i 111 u g'l ü c k. Au der Ecko der Hua 

zouilior auf L")0,321 ;7ü7.'? gegeii Ljã.õTl: Elido 
•Vovouiboi'. Dio Dojxisiloii auf festos Ziol waitMi ua- 
liozu uiivorãudort. .Sio siud mit 58..^82:(;();)•'< für Eudo 
D(ízou)bor uud uut r)9'.7()8:()84S aufgeführt. 

' Priuz Karufval soll diosos .Jahr iu São l'aulo 
uiindoi- Irotiiidlicli auf.uoiiouimoii wordeu ais frühor. 
Dl*!" .lustizsokrotár liat oiuou Bofohl orlassou, iu dom í "a<'h dor Sauta Casa 
or darau ojiuuort, daÜ Maskoii laiit oiiios Muuizipal- ' uubedeiiklich. 
ge.sotzos iiiu- au dou oigoutlichoii Karuovalstagoji 
.sich aul dor Stralio zoigiMi kouiKMi; weuu jomaud 
jetzt schoii iui Xarronkloid horum]'iuf1. dauu wird 
or zur Polizoi zitioit uud muü droiüig Miirois Gtdd- 
str.ilo zahlrii. íu dou lotzteii Jahron war (üi-so Ver- 
füguiig auüiT Kraft gesotzt wordon uud dio Maskoii 
liofo.u wochonlang hcnim und dachteu daboi w uud'.'r 
wa.s ziu- Erhoiterung dor Bevolkorung dieses Jam- 

i uiortales boizutragen. f 
ir halten dou Bofohl dos ilorru >lustizsokroí;trs 

liu' sohr veriiüiiftig, douu <lor Karnoval wird um de- 
nto uniulorossautor, jo lãngor er <lauort, alior aiidoro 
Louto siud aiiderer Aiisicht, uud Jomaud hat sogar 

jorwãhut, daü os augobraidit wãi'o, g^ogeii diese ,,Bo- 
j sclu'áukuug <ior Froihoit" llaltoas Corfuis uachzusu- 
chen. enn dioso.s goschehou würdo, dauu wíiro das 
dor düuimsto Witz des Eariievals. Auch das bai-ba- 
rischo Eutrudospiol ist vorboten uud Zuwidorhaii- 
dolndo habou ebeufalls droiliig Mib'eis Strafireld zu 
blecheii. ^\'il• würden os mit Froudo begi-üüf habeu, 
w onu <las \'orbot sich auch auf das Vorspritzeii vou 
Hiechwasser erstrockt hãfto, abor dauu hãtto das 
N crbot frühzoitiger ei'la.sseu wordeu luüssoii, dauiit 
dio Go.schãftslouto Jiicht soviol Parfüni importioren. 
Hoffon wir, daü dieses Vorbot uãchstes Jahr or- 
folgt uud dauu r<'chtzoitig gi^iiug, um dou Haudol 
vor Scha<lt.'n zu bewíiliron. 

Voiiges Jahr wiu'do es uns nicht weiiig voi übídt, 
daü wir gogou di(} Parfüm.spritzoii auftratoii, ais abor 
(Irei odor vior Monschoii duri-li dio Snritzi'u iu dio 
Gofahr gobracht w urdoii, das Augoulioht zu vorlio- 

kehrs zNvischou beidon Stadtou roçlitfoiiimt voir.voui 
uion dioso A'ormohrung dor Zügo. 

I n g 1 ü c k s f a 11. Am Dionstag uior^ou w urdo 
iloui AriM-itor des Traiuway da Caiitaroira, Boruar 
diuo d<' Camargn, ais oi- zwoi ^\'agou zusamiuonko|p- 
polu wollto, tlio rochio Haud zoniuotscht. Kr wurd;- 

gobraoht; soiu Ziistaiid ist 

ren^ da wurdo uus wiodor recht gogebou. Dio vori- 

Ergobuissí 

t<-u. 

dor Kaisoriu Eugênio uud Xapoloou 111., mit Bis- 
marck, -Moltke uud Hooii bosdiãftigt. Diosor Auf- 
satz wird uauientiicli Bisiuarck iu oiuor Woiso «o- 
ivcht, (lio mau iiider lusobra'<iliauischou Pros.so uioht 
hiiufig fiiulot uud die doshalb besoudoi's horvorgohu- 
lx»u zu wordeu v<"idiout. DaÜ sich Sauto Thyrso tal- 
sãchUch .«olbstáudig mit dem Studium der CÍeschioh- 
1o jeiier Epoclic bcdaüt hat, geht auch daraus hor- 
vor, daü or dio Bodoutimg Roous riclitis' zu sohil- 
do]'u woiü. 

Das Bürgorlicho. G o s o t z b u c h. Dio Kom- 
luissiou der Dofuitiortoukammor, dio sich mit dom 
Studium dor Abãuderungsvorscliliigo dos Soiiats zum 
Bürgorlicheii tiosotzbuch boschãftigt, hat ihro Ar- 
])oitou oifrig gefordert uud wird sclioii iu deu uãcli- 
•stou \Vocheu ihrou Bericlit erstattoii. Dio Abaiidor- 

Ytngeu dos Souats siud teilwoise rodaktioiudlor uud 
stilistischor Xatur. Diese, iu dor Zalil vou übor KKM), 
stammou vou llorrii Huy Barbosa uud werdou wolil 
von dor Kauuuer glattwog gobilligt werdou. Audoro 
v<'rdaiikou ihro Eutsteliimg dem Uiiistaudo. daÜ d>'r 
dom Soiiato ziHíogaiigoiio Eutwurl boroits aus doui 
.lahro llt02 stauimt, woshalb dit 
sotzgobuug doi- l(>tztou 10 .lahr; 
vv<'rden muütou. Es liaudolt sich um otwa 21)0 Aoii- 
doruiigeu, dio dor Xatur dei' Sacho uai-h vou dor 
Kauimer obonlalls gebilligi werdou luüssen. Dio oiii- 
zigo .Voiideniug priuzipiollor Xatur, dio dor Soiiat 
vorgoiioiumoii hat, ist íTk^ .Aiiuahuie dos Autra^'-os 
Mondes de .Almeida auf Eiuführuug dor Tosti,'rfroi- 
heit. Dio Seuatskomuiission liatto -auch hior das bo- 
stoliondo Hocht, dio sogouaunto Lex Foliciauo P(mi- 
iia. iu dou Eutwurf hiuoin_íi(>ar"noilot, das Ploiuim 
abor \crwart dou \'orschlag d(M' Kommissioii ziiguii- 
stoii der Tostiorfroiiioit. ()!> sich für dioso iu dor 
Kauuuer oiuo Melirlieit iiudou wird, ist iiocli hücthst 
zweifolhaft. Wird sio im Fiitorhauso vorworiVu, so 
kohroii wir Jodoch nioht. wie dio Vorteidigor dor 
Tostjerfroihoit síigon, zu dou voraltoteu Bostiuuuuu 
^011 der Ordiualioiieu dos Küuigroichos Portugal zii- 
rück, soudern dauu bloil»! oboii di(! L<í\ Foliciauo 
Peiiiia iu Kraft, cíio immeriiiu wfsoutiich uiodor- 
niu- ist. Douu wir koniion nicht aunohmeu, daü dor 
Kougroü dieses Cío.solz aufludion würdo, bloü ■nveil 
Os 1ÍI02 uoch uicht liostaud und dor orsto Eutwuri 
iufolgodosson uoch auf dou Ordiiiatiouou boruht. Im- 
morhin wíiro uatürlich \orzuziohou, daü auch dio 
Kamuior dor TostiorfroihiMt zustimmt. Dio au.ir;ddi- 
cho Gofahr. daü dor Bositz dor lotou Iland aisdauu 
iu uuhoilvollor Woisi- zunohiuon wordo, kauu loicht 
bosoitigt werdou durch oiu tb.-sotz, das dio Aniiali- 
ino \on N'ormãohtuissoii soitons dor Kii'chou, KITi- 
sl(>r, Bi udorsohaft(>u, gomoiuuützigoii Austaltou us\v. 
\on miuistoriolior (ionohmigung alihãugig maoht. So 
wird os z. li. íu Prouüon gehaudhabt, und dio Pra- 
xis hat orgoboii, daü auf dioso Woiso dom r(>bor- 
hauduehmon des liositzos dor totou llaiid wirksam 
gi'stouoi1 wordeu kauu. i'ür <mu solohos Gesotz wür- 
do sich im Koiiiiroü sichorlioh oiuo M<'hrhoit fin- 
dou. .Io uach dom Fortsohroitou dor Arbeit dor Kam- 
morkommi.ssiou wird dei' Bundosj)iãsi<leut deu Kou- 
groü zu oiuor auüorordontlichou Taguug <Mitwoder 
für dou 2. Mãrz odor .ibor für dou 2. A]»ril oiubo- 
rufon. Wir dürfon uus aiso dor oiuigoi nial.iou l);'g'rüu- 
<iotou llolfnuug hiugoliou, daÜ wir iu diosom .lah- 
ro ondiicb (Ias oinhoitliclio uud systoniatisch durch- 
goarlioitoto Bürgorlicho (.iosotzbuoh liokomuu^i wor- 
deu, (Ias uus so sehr nottiit. 

Dio não listou P r ã s i d e 111 e u w a h I o 11. Dor 
Sonator Foiuando Mondes do Almeida, llorausgobor 
dos Jornal do Brasil", muü ontwedor oiu uiivor- 
besserliclior Optimist uud Idealist odor oiu sohr iiai- 
\or ilorr odor eiu groüer ,,Politikor" soiu. In seiner 
letztou politischoii "\Voc,honst'hau orzãhlt or nãni- 
lich aliou F^rustos dou zalilroichon Losorii dos Blat- 
tos, die uãohston Wahlou würden iiorvorray'oud froi 
und saubor verlaufou. Das \'olk habo deu Wahlbo- 
trug satt uud wordo stroug übor dio [íoolitlichkoit 
der alilen wachoii. Das Volk? Violioicht w ird uus 
der Soiiator für Maranhão iu soiuor uãchston Wo- 
olieuscliau erz-ililon, wo douu das Volk dio Míig- 
lichkeit. iiat, übor die Waldoii zu waohou. \'orlãu- 
lig vonníig--'!! wir nicht darau zu glaubon, os s(n 
douu, daü das Volk sich in Massou erhobt und soiuo 
bishorigeu Ausboutfi' uud Wottormachor davou- 
jagt. Dazu ist abor boi dom Cli.trakter des Luso- 
und .Xfrobrasilianers wenig .\ussicht vorliaiidi^u, uud 
noch wenigor Aussicht, daü nioht umgoliond au 
Stelle d(>r davongojagton nouo Ausbouter trotou. Bis 
wir sowoit siud, wird noch viel AVassor dou Amazo- 
nas hinabllieüen und wird noeh violo Aufklãrungs- 
und Krziohuug.sarbeit geleistet w-erden inüssou. 
WortvolI au dou Ausiassuugen dos llorru Mondes do 
Almeida ist das Zugi^stãndnis, dal.') o.s sohon lioi dom 
lolzloii Prãsidentsciiaftsw eohsel in violou Staaten 
dor Fnioii freio Wahleii gab. .lotzt gibt also oiuor 
dor Führer der .sogouannfou kousorvativ-ronublika- 
nischoii P.irtoi olfoii zu, daü dio W.ihiou uicht übor- 
all fivi wíirou. Danials w urdo das von dou Maclit- 
liaboru mit oinoiii groüou Aufwaudo sittliclior Ent- 
rüstuug bosirittou. riiglaublich u;iiv ist os .ibor, 
weuu Ilorr Mendes de Almoid.i moint, dio Gpposi- 
♦ iou wordo wahrschoinlich auch diesmal wiodor dio 
Kaudidatiiren Huy-Lins aufstollon. Das wãro dooh 
uur mòglich, wonn sich São Paulo botoiligto, und 
dal.» Ilorr Huy Barbosa, der sich inzwischon in rocht 
imhoiUoilor W<Mse roiii zorstorond botãtigt hat. für 
das konsorv;tlivo São Paulo heuto nit-ht mohr ais 
Kaiididat iu Frago konmioii kauu, woit.i hoiito in 
Brasiliou iiacligorado jodos Kiiid. Fiid da dor Sena 
tor íiir Marauliao iu Brasiliou lobt, sollto iiaoligi*- 
rado .'iiicli or os wissoii. * 

Li no Hazzia mit s o h I i m ui o ui Ausganu, 
Dio Polizoi hat sich i'udlich dazu aufgorafft, gogou 
das imuior moiir. üb<-rhaudnohmoiHlo \'.'i'b'roohoi'- 

: Visconde do Hio Branco und d(!r Avenida Gomes 
Freire stioüoii zwoi Aiul)ulauzautomobile der Unfall- 

^ tation zusamnioii. Das eiiio kam von der Pra(;a da 
j Beiiublica, das audoro bog aus dor Avenida Gomes 
; Froiio oiu. Da beide mit dor üblichen gi-oÜen Schnol- 
j ligkeit fiiliren, so muü os ais eiu wahres .Wmider 
I bozeichuet werdou, dali die AVagen nicht võllig in 
j Trümmor gingou uud die IiLsasseii mit dem Leben 
I davoiikamon. Dio Scliuld trifft deu Chauffour des vou 
I der Pra(,'a da Republica koniuienden Autos, deuu der 
I au joner StraÜeuecke ])ostierte AVeichenwãrter der 
; Straüoubahii hatte für ihn das Sig^nal auf Ilalt ge- 
jstoUt. Er fidir jedoch mit uuvermiudertor Geschwiu- 
i digkoit woiter, ofme sich an das Signal zu kehreii. 
j Wir fiiideii gelungoii. dalJ die 'Polizoi au eiuor 
i so ludobten Ecko, wie os die Mündung der Avenida 
j Gomo- Freire in die Rua Visconde do Rio Branco 
jist, keinen Postou stolien hat. Früher war dort auch 
I (dn Schiitzmauu postiert. dor dou Verk(dir dor .Wa- 
I goii uud Autos zu regehi hatte. Damals klappte die 
Sache auch gauz gut. Waruni jetzt di(^ser Postou 

dor Go- I lortgoiiommoii und dio Hegeluiig der Light aiid Po- 
hinoiuyoarboii <-t j wer übortragou w urdr, dio schlieülich doch nicht 

I lür dou Polizeidieust da ist, veruKjgen wir mit iiii- 
i serem Laiouvorstaud niclit zu orfasson. 
j Uas kostct uns dei- B ii n d o s p r ã s i d (> n t ? 
: Dor Prãsident dor Voroinigtoii Staaten von Brasili.-u 
I beziolit 120 Contos j.ãhrlich und .steht dauiit uut ,': 
I dou Pi ãsidouton dor RepubUkeu au drittor Stollv. 
j Fiaiikreich zahlt .seinom Pi-üsidenteu 1.200.000 Fran- 
1 kou odor 720 Cciutos, die Voroiiiigten Staaten woii- 
don lõO Coutos au, Argeutinicn 108 Omtos, Mexiko 
110 Contos, der Raubstaat S. Domiimos 72 Contos (?). 
eboiisoviel wio Bolivion, Chile õl Contos, Ecuaxhu' 
•lõ Contos uud Paraguay 27 Coutos. Die Bidastimg 
auf deu Kopf der BevoÍkej'ung betrügt iu Brasiliou 

; 1,8 Reis jührlich. Xofdi billig^or komiiit ilir Prãsi- 
I dout mir dou Vankoes zu stoheu, donn auf sie oiit- 
I íallon nur 2,4 Heis pro Kopf. In Aloxiko stoiiort 
I jcxlor Bewolinor schon í) Reis bei, Ecuador 15 Heis, 
; in Frankroicli und Chile. 18 Reis, in Argeutiiiion 21 
j ]{eis, in Bolivion IJO Reis, in S. Domingos Htí Róis und 
j in Paraguay 45 Heis. A\ ir k(')unou uns also uicht 
I bcklag(Mi, daü wir das Vergiiügen, oíikui Pi''isid(Mi- 
' lou zu habou, zu toiu»r bezalilon iuüs.s^mi. donn weuu 
imsore Bevolkorung auvili nicht so kauf- und slouer- 
kr-iftig isl, wio di«^ FYaukreicIis odor doj' A'(M'oiuig- 
tou Staaten odor Argontinions und violioicht auch 
noch Cliilos, so koniito sio iuuuerhin mindostons 
obensoviol aufbring-ou, wi<' dio mexikauisch.', uud 
gauz g(>wili iindu- ;ils diojenigo Bolivions, l]cuadors, 
Paraguays uud S. Domingos. 

4us den Bundesstaaten. 
onglisches .Uutomohmeu, Minas Gora os. Eiu 

(lie Sontheru Territorio« ('o. Limittxl, hat im Munizij) 
Monto Aleg-ro oinon gi"0Üeu Landkomph'x für Vioh- 
zuolit orworlKMi. Auüordem wird uobenbei uud ziom- 
lich b(\loutond Laudbati im moderuen Stil betrioben. 
Di(^ MunizijialkammtM' hat auf der L'azenda (dne 
Schulo für Kinder der Ko)|oniston, dio sãmtlich Ein- 
heimischo. súid, orricht>(>t. 

Dio Verwaltung des Muiiizips Bello Horizonte 
hat iu Doutschland zwoi Eiurichtungen für die Vor- 
Jirenuung dos AIülls bestellt. Es .sollen in beidon 
Stadtteileu Vorbrennung;{õfon orriclRtot werdou. Das 
táglicho Y'orbrounung"sv(írm()gon ist auf 3B Toniion 
boiTclinot. 

S.Paulo. 

D (' r K a f f o o m a. r k t i n dor lotzt o u A\' o c h o- 
(\ani lü. bis 18. Jamiar.) In Santos erüffueto der 
ALarkt iiiit dorsoUx-n X^otioruug', mit der or am Sonu- 
aboiid der Vorwocli)- schloü: 7.'?200 für Typ 7 und 
7.^800 für 7yj) 4. Ajii Dioustag und Mittwoch stieg 
dor Preis um 50 Riois, um dio uilchsteu Tago wie- 
dor auf dom Staiid vom Montag zurückzugohen. Die 
Stimmung, war anfangs dor .Woehe oinigormaüou 
lobhaft, s?o flauto, abor Eudo dor AVoche weseutTlch 
al '. Es M iirdcu iu der AVoche 101 ;>04 Sack g(ígon 
131015 Sacfk iu dor A''orwoclio vorkaiift, was oinon 
Ta^('s<iarchschuitt vou 1(5 884 Sack gogou 218.35 
Sack iu dor Vorwoche ergibt. Dio Zufidiron bezif- 
fertou sich auf 89 350 Sack gegou 100197 Sack in 
(ler "Wocho zuvor. Zufuluvu seit 1. .raiiuar 2(54 (530 
Sack; seit 1. .Juli v. ,1. 7 415 029 Sack. .Vorkãiife seit 
I. .íauiiar 314 237 Síick; seit 1. .Juli v. .1. 4 87(5 87(5 
Sack. Vorscliiffun^-en íseit 1. .fanuar (555 898 Sack; 
seit L .luli (>719 997 ÍSack. Vorrato in orstor un(l 
zwoitor Hand 2 0.33 8(|j Sack gegou 2 1 85 (593 Sack 
iu der A'orwo<'ho und 2 521P15'Sack iu der glei- 
olion Poriodo des ,Vorj|cthres. 

Dor Markt vou Ri.o zeigtc 
Bowoguug, er hielt si!<.'h abei 
II.S800. Zufuhreu seit 1. .Tuli 
Vorscduffuugou 1 968! 197 Sack 

iu der .AVoche we-uig 
stetig auf Basis von 
V. J. 1 980 572 Sack, 
Vorrato iu erster und 

gjegon 170185 Sack in zwoitor Haud 159 533 
der Vorwoche. 

B a u k a u s w o i s e. Die Abschlüsso der am hio- 
sigeii Platzo otablierton Bauken pr. Eudo Dozoni- 
ber woisoii aberinal.s oiiior eihobiichon Erliídiung 
(h>r Kass(^nbestãud<' ;uif. di<" dem Novomber gogen- 
übor oiu Plus vou (í.0!)í);.3.53í! ergebou. Sio beziffer- 
teii ^ich Eudo iHvjcniber auf 85.(;40;329.« gog(^n 
82..{32:M(i.'< Eudo Xovovuljor tuiid gegou 118.524;541.'< 
Lude Dezonil»or 1911. Die Bautcíii fuhrou mit der Zu- 
rü<'khaltuug' im Disííantioroii íort. Der Bestaud an 
diskontionou Wi^oU-seln hoziff(Vto sich Eudo Do- 

ges Jalu- vorgokoiiimeiieii Fn^glücksfãllo siud Jetzt 
ab{-j" wiodor voruesson wordon und uiaii schw.arnit 
w i<Mler für dio Laiu-aporfumos w ie für oiuo sohr 
gidàtroiche und voi nolinio Fntorhahung, uud .so wird 
aiioh heuor wiodor manchor soiu .Vugonlioht oiii- 
l)ül.V'u mü.Síjen, um das Publikum, das schwer lornt 
und schnoll vorgiül, daran zu oriunorn, d.'iü dio Laii- 
i,a{>erfunies g-ofãhrlicho Spielzougo siud. 

Im g'eschlossoneu Kroise uud uutor I5<'obachtuug 
der .Vustaudsi'egoln lãüt sich das Ri(íchwassers])rít- 
zou boibohaltou, alior auf der Straüo. wo das Sjpicd 
zur Brutalit.it aiisartet, sollto es vorboten soiu. 

A o n d o r ii n g o n i iii B o ii d v e r k o h r. S<'it dem 
Montag lahron die folg-endon Stral.5<Mibahnwagou 
durch dio Hua Libero Badaro: .Vvenida Pauli.sta Xr. 
.3, Avouida .\ugelica Xj-. 38, Arai;á Nr. X, .Sauta 
Cocilia Xr. 9. Avenida Cirande Xr. 2(), Paraizo Xr. 
5, Piiiln-iro.s .Vr. 29 und Rua Augu.sla Xr. 45. Durch 
di() Rua São Bento faliron nur nò(di Perdizes Xr. 11, 
Campos IHy.soos Xr. 31 uud 3'i, Ilygionopolis Nr. 35, 
Vilia Marianna Xr. .39 uud Avenida Angélica Xr. .-íti. 

Vorbrannl. Dio leidigo Gowohuhoit, Petroleum 
iii.s Fouer zu gieüeu, hat wiodor oiu ()[)for gofor- 
dort. Die auf (ler Hõho vou Ipiranga woliuhafto 14- 
jãhngo Amoliíi Maritano goü Potroh.Miin auf boroits 
langsam vorbronueudes Holz und daboi oxj)lodierte 
dití Flasche. Das breunonde Otd ergoü sich über 
dou gaiizen Kõrper dos Alãdchons uud sotzto ihro 
Klcider iu Bivuid. Ihr Zustand ist hoffnuugslos. 

Companhia Paulista de Eloctricida de. 
Diest>s groüo uud vortrofflich geleitote Unteruohmon 
hat auch im hítzteu Halbjahr wioder auBerordentlich 
gut abgeschnitten. Es wurde eiu Reingewinu von 
rund 350 Contos erzielt, wozu 200 Contos zur Ver- 
teilung au die Aktionãre gelangeii. Die Dividendo 
des Ilalbjahros betrügt 10 Prozeut. Dom Reservo- 
fonds wnrdeu 100 Coutos uud dom Spezialresorve- 
fonds 50 Coutos überwi(!sou. Auf neue Rochnung 
wurdí! oiu Gewiunsaldo von 373.779.'^ vorgetragoii. 
Dor 'J{es(M'vofonds ist mit 1.(5508000, der Spezial- 
roservofonds mit 100:0008 dotiort. Dio beidon Fonds 
ülcrsteigoii da.s Kapital (2000 Coutos) um 50 Contos. 

Ertrunkoii. Dor Tietê hat wiodor oiu Opfor 
gofordort. .Viu Dioustag faud mau an dor Ponte 
tirando dio Leiche oiues otwa 30jãin"igou Alaniios 
weiüer Hautfarbe. Wie spãtor fostgostolit wurdo, 
liaiidolte es .sich um dou uuverhoiratotou poilugio- 
.sischoii .Maior José do Moraes, dor am Tago vorher 
von seiner AVoluuui|c in der Rua Alüllor weg'íegan- I 
goii war, um im Flusse eiu Bad zu nehmeu. Xach- ; 
dem sich der kloiiie Tiotí* ãls oiu so ^elahrlichei' j 
Meu,schonver.schlucker erwiosen hat, sollto das Ba- ! 
dou olmo Korkwesto üborhaupt nicht uiehr írostattet ^ 
wordon. Die Louto trauon sich mohr zu als^^sio kíni- í 
11011; sie glaubeii Sohwiinmor zu soiu uud siud os ! 
nicht. 

I'^ i n s c h u o i d i g e r G e r i c h t s v o 11 z i o h o r i.--t í 
Lindolpho do Paiva .Júnior. Er hat vou oiiioui ge- í 
wissen Luiz Aruzo deu .Uiftrag (■rhalten, oiuig,'^ 1 
-MitMor .aus dom diesein geluirigon C()rti(,'0 an d:'r ' 
Rua Caolauo Pinto auf dio Straüo zu sotzou, uud 
da der Cierichlsvollzioher aus oig(>ner .Maclitvollkom- 
menheit (hoses nicht tuu kauu, so hat Lindolpho soo- 
lenruhig im Xauioii des Polizeidologado vou dor Braz 
gohandelt. Eiu gowi.s.sor Francisco Paraiatli hat dor 
Aufforderuug, dio AVohmuig innorhall) 21 Stiiiid ii 
zu rãuinon, eutsprochon, eiu aiideror .Mietor nanious 
Brasiliiio hat abor koiii andores Zinuuor gofuiidoii 
und do.shalb ist er zu dom Delegado solbst gogangon. 
um dio,s(.'u um otwa,s Geduld zu bitteu. l>or Dol.--" 
gado war nicht W(>nig orslaunt, ais ihm oine solcho 
Bitto vorgobracht wurdo, di/iin or wuüte nichts vou 
oiueni Exmitierungsbofohl, dou er, noboiibei gesagt, 
auch gar nicht ausstollon koimto, woil das uicht zu 
den Befiiguissen dor Polizoi, sondoru dor .Justiz g '- 
hóit. Dor Delegado lieü sofort Lindolpho anfsuchou 
und diosor gestand auch offoii und elirlich, daü ei- 
vou Aruzo für jede Exmitioruug lO^so 10 liokommou 
habe.^ Dor Delegado, Dr. Mascareuhas Xoves, hat 
deu I-all dom Diroktor dos Zivilgerichtos zur Kouni- 
nis gobraelit und Lindolpho muü sich darauf go- 
faüt. maclion, daÜ jm- aus seiner Stelle fliog-t uud 

Opfor des .\lkohols. .Xiclit woit vou dor Sta 
liou Ibity wurdo eiu Ma nu von einem Passagiorzu 
go dor Sorocabana ILnlway überfahren. Der Zug 
hielt sofoil. Mau fand dou Maiin mit zenualmten 
P>oiuon nobeu dom Geloise liegen. Es handelte sich 
um d(Mi Arboitor .)os('' Hayuiundo, der im siarkon 
Dusol sieli auf die Strcxrko hing(degt hatte, um zu 
schlafeu. Der Maschinist hatte iliu zu spat erblickt, 
um das I nglück uoch vorhüten zu kohuou und es 
trifft ihn somit keino. Schuld. Der Schwervorlotzto 
lotite uoch und wurdo uach dom Krank^mhause go- 
orachl; o.s bosteht koine Hoffnung, ihn zu i-otten. 

r e b o r Aí a 11 g o I a n P o 1 i z i s t o n beklagon .sich 
(lio Bowohner der Rua Victoriuo Carmillo. Dort siinl 
iu dor lotzt ou Zoit vorschiedeiio Diebstahle vorge 
kounuf'!!, deuu dio Frounde froindeu Eigeututns uia- 
/'hen sich dieseu .Mangel zuiiiitze und .schreiten zur 

I Fl\t.)rovriation. Am Montag abend hat dei- Bowohner 
: de.s Hauses 44 A iu seinom flofo oineii freinden X(-- 
' ger abgefaíJt, der über .seine .Anwesonheit keino Aus 
; kuuft ^gobeu koniito. Der Maun hat deu Freinden 
■ fostgohalten uud ist auf dio Sucho uach einem Po 
; liziston g«?gangen. In einer hallvu Stuiide hat er 
; abor koiiieii Orduuugswãchter finden kõnnen. ZU 
guterlotzt hat eiiie t;rui)pe vou vordãchtigeu Ge- 

, stalteu das Hoftor orbroch(,'u und hat deu festgo 
: haltenen Kain(.Taden befroit. Weuu schon .sol 

ciio Diug(; mõglich siud, dauu kauu ja bald ihjcIi 
viel Scliiiiiimeres iiassieron und mau müüte für so- 
lbi'tige Verstãrkung dor Polizoi sorgeii, was doch 
nicht besonders schwer falleu dürfte, da São Paulo 

: über oine gauz ansolinhclio Polizoiniacht verfügt. 
S1 ;i d t V o r s c h o n o r u ii g. Vor einig-on Tagou 

wurde oine Strecko (Jor Rua I])iranga aufgerisson. 
Es liandolto .sich um die Legung irgondeinor uiilt-r 

j irdisch<'n Loituug. Dor dabei onlstandene tiefe Gra 
bou wurde wie<ler zugescliüttet, aber die Wiodor 
pflaüloruiig dor botreffonden Stj-ecke uud au dio 
AVegscharfuug dor übrig gol)liolx'uou Lrde dachte 
koiu .Mou.sch. Dor Regou kam und vorwaudolte deu 
roten Leliiii in oiiieu diekeii klobrigen Schlauiin; 

Ida stolito .sich wioder guies Weltor oiu und nun 
macht dio Soniio aus (tom Schlaiiiin oinon foineu 
Staub, der wio oine rolo Wolke mit jodom Wind- 

; hauch durch dio Straüo zioht. Es ist eiu Bild von 
i phantastischor Schíjnhoit, weuu dos Abends boi oin- 
I solzondom Wiudo der St.iub iu die Hohe wirbelt 
uud liobevoll dio Pas,santen umtanzt odor hinter jo- 

i dom Autoinobil eiuhorjagt. Da an dor ICcke dor Rua 
: Ijiirauga uud dor Ru.i Santa Ephigenia der grõülo 
i Schlammhaufen .steht, .so ist der Stãub doit am dich- 
j to.steu und dio Alodowaroiihaudlung auf der audo- 
I roíi Seito hat jetzt uur noch roto Stoffo. Was mor 
I goiis früh uoch gauz .schiioewoiü ausgostelll wird,- 
' tias ist bis Mitlag schou otwas i-ütlich angehaucht 
und .'im Abend sieht so oiu weiüos Frauewkleid aus 

: wio oiu Kardiualsmantol. Die jungen Afãdchen, die 
iu dom Cieschãft, arboilen, habon abends keino blei- 

I chou AVaugeu mehr. Sie .siud alio hübsch rot, was ja 
i gaiiz schíin w ãro. weuu nur d;is Ilaar uicht auch die- 
solbe Farbe bokãuio, und dio am Morgen uoch gauz 
schwarzon Lockon sohen dt^s Aliouds gauz rot aus. 

Die Rua Ipiranga sieht heuto am schõustou aus, 
abor auch dio audoreu Straüini (lo,s.selbon Vierlois 
kõnnen sich sohon lassou, So ist dio Rua Santa F^jihi- 
gonia in ihror gauzeii Lãiigo. mií rotom Lohui übor- 
zogon, .so daü wir uuwillkürlich au uusero Hoimat- 
kolonio in Sant;i Cathariua, zurückdonkon müs.seu. 
tiorado so salioii die AVego dort aus -- rot, bei R.- 
gouwotter mil Schlamm, boi Soiineusclioin mit Staub 
bodockt. Es ist ITu- uns wirkhch oiu Ilochgenuí?), 
dio friichtbaro roto Flrde zu seheii, donn bei ihreni 
iVublick doukeu wir uuwillkürlich darau, daÜ iu 
eíiiom solcheii Boden dor Alais gar wundorbar go- 
doilit und auch das Zuckorrohr. Für uus weckt dor 
roto Sclilaimn und der roto Staul) die Erinuorung 
au dio lãiigsl enl.schwmidene und auf einem wun 
derbaron I-leckchen Gottosordo verlobto Kindhoit; 
dor Euj'opã(.'r aber, der für solcho kolouialo. Schõn- 
lioit imempfãuglich ist, deukt über den Staub gauz 
anders. Er ist imsiaiKÍo zu sagou, daü dor Staul) 
von oiuer unorhõrleu Bummeloi Zouguis ablege. 

F'a m i 1 i o n 11 a c hr i c h t. In uiisoi-er Xotiz übor, 
dio A'<'rhoiratung dos Ilorru Kawail mit Frãulein Ala 
chado ist b<Hlauorlicherwoiso oiu Irrium uuterlan 
fou. Wir siud den Eroigniisson vorausgeeilt. Hort- 
Kawall hat .sich or.st verlobt. 

H a 11 d w o r k s s o h 111 o. Dor Staats.soki'otãr des 
Innoru, Herr Dr. .AÜino Arautos, wird dieser Tago 
oine sehr begrüüonswerto A'orfügung erlassen. A'ir^ 
Io von den die IIandwerk.sschulo besuchondeu Jun- 
gen siud vou .so armou Familiou odor sio habon g;ir 
koino Eltorn, .so daü sio koiu Essoii mitnohmon kíiu 
neii, um sich iu dor Pause zu .«^tãrkon. Für «lioso. 
•soll jetzt iu dor Schulo sidbsl Esseii lioreitet wor 
dou. Für d(Mi Staat fãlll oiuo solcho kloino .\n.sgabf 
üborhaupl uicht iu líolracht, für dio aruioii Jungen 
b(Hlout(M die Uutin-stützimg abor oine sohr groÜo 
AVohllat. \'iolo vou ihnou niü.s,seu gloioh naoli dou 
Schiilstuudou uach deu Rodaktiouou oiloii, um dauu 
stundonlaug mil Zeitungspaketen uutor dom .Arni 
durch dio Straüoii zu laufon und dio Blãttor anzu- 
bieton. Sio kouunoii or.st spãt iu dor Xacht uach 
líaiuso uud dort finden sie auch wohl .schwerlich 
otwa.s, was ihro vorbrauchlon Krãfto orsotzeu kõnn- 
te. Dioso Kloinou wordeu dom Herrn Staatssokrotar 
für seine Voi-fü^ung- sohr dankbar soin. 

KaMnacliricliten vom 21. Januar 

amoiis oin<'r Au- !'' dazu no<'h wegou Miübrauchs des X 
toritãt zur A*orantwortung gezogen wird. 

Konzort Anghineíli. Heuto .\bond findi-t, 
w io échou aus dou .Annonceu bokauut soiu w ird, das 
lotzte Konzort .VnghiiKdlis statl, das voranssichilich 
manclion Liebhaber der odiou Frau Musica iu dou 
für .solcho ZwcH.dv0 so sehr geoignotou Saal dor ,,(!or- 
luauia" lockon wird. Für diojoiiigou, denoii .Vughi- 
uolli fioch uicht bekaiint s(du sollto, gol)on wir oiuigo 
Auszüge aus den Mailandor Zoituugeii mit dou Kri- 
tikeii (iber seine dortigon Kouzorto. So schriMbon: 

,,11 Sole": .Aiighin-'li besilzt oiuo lior\'orragoudo 
Tochnik. ueboii <'inor Kühuhoit der Intorpretatioii, 
die ihm zu auüorordt^ntliehon Erfolgeu verhilfl uud 
ihm oine diircliaus oigouo Küu.stlorsoliafl vorU-ilit. 

,,C.'orncro delia Sera": Iju grol.V'r Erfolií, das Kon- 
zort dos talontvoliou PianistcMi ,\nghiiieili, der d;is 
ohígante i*ublikuui mU einem wuudervolien Pro- 
gramm klassisciior Musik aufs hochsto intorossiorto. 
Er gab soiu Kouzoil im Saaio dos Kíniiglichou Kou- 
sor\atoi iunis mit einem ausgezoi(,'liuotou Prognimiii 
,,à l.i Liszt" und orutolo boiui zahlr<'iohfMi .\udito- 
rium wãrTnsten Boifall. 

„L;i Xazioue": .Anghinolli ist oiu iu jodor Hin- 
bic.lil wohl rtusgoglichonor Kün.stior, Besitzor gros- 
ser uiusikafechor Kigoiisohaflou: t'r bohorrscht die 
To<!huik des Jnstruinenles aufs volikommondsto und 
i.st eiu ãuRorst talontvolhu' Intorprot, Auf dom 
schwieng^ou Pfado dor Kuust wiril (M- os noch s,'lir 
weit bringon. 

Im gloichon Tono sohreibon oiuo .\nz;ilil ,-uido- 
ror MiisikrofcnMilon groüi.-r Zeituugou, ,'il.or ^\ozu 
wi(ídorholon, was doch uur Worto siud. Hiiigehen 
iiüd dou Künstloi- bei dor Ausübung seiner Kunst 
seheu, ist doch das oiuzigo Milttd, sich darau zu 
oi-frouon uud riich solbor oiu Erteil zu bilden. 

E i s o n b a h n o 11. 
zwischen São Paulo uud Campinas eiu nonor'Zu 
oiugoführl wordon. Di( 
droi riir uachmittags 
alrtíuds hior ointrolfon. l in soohs i'lir wird or wio- 
dor vou lüer abgohou und um acht I hr in Campi- 
na.s aukominon. üa.s bedoutonde .Vnwachsou (l(>s \'or- 

D o u t .s c h 1 a n d. 
Dor frühoro StaatssokrtHíir de,s Marinoamtos 

Vdmiral Friodrich Hollmauu ist im Altor von 71 
Taliron gestorben. 

— Dor Mariiuísekretãr domontiort dio von Borli- 
uor Blãttorn verbreitoteu Gerüchte, os würden dom- 
niichst an den Roichstag nou(> groüo Kroditfordo- 
rungen für dio Vorgrõüorung dor Flotte gestellt 
word«Mi. 

- Iu Berlin faud oin<' Festsitzung d(?s Bundos dor 
Induslriolhui statt, wolchor auch dt^r preuüi.scho Ilan 
d(dsnunister Sydow beiwohnte. Dor Aliuistor hielt 
oine. Rede. iu wolchor or den g-roüon wirtschaftlichou 
.\ufschwuug, den D(nitschlaud auch im vorflossonou 
Jahre zu vorzoiclinon hatte, horvorliob mit dem Hiu 
zufügen, daü die Expansiou kaum üliorraschoii k()u 
no l»oi d(Mi Fortscliritton, weloho Doutschland ali 
jãhrlich macho, Fortschrítto, die íminor molir 'di(* 
\\'irtsehalt licho und finanziollo Fnabhãngigkoit des 
Roiclios vorbürgtou. Das Wirtschaftslebon D(Httsch- 
lands ha.be sich dank der langon Friodousopocho, 
die nicht zum kleinston Toil das A\'erk dos Kaisí^rs 
sei, so glãnzond entwickeln kõnnen. Eino Stõrung 
des Friedons niüsse notwendigorweiso auch dio wirt 
scliaftlicho und finauziclle Entwicklung stõren. 

In der Reichstagssitzung vom Dionstag Ijoschãf- 
tigto sich der ultramontam^ Abgeordnote Macken 
mil dor - Kaffeovalorisatiou. l)ieso habo, wio er 
ausziifülircn versiichle, dou deutschon Handol in deu 
lotzton droi .Jahron um übor 1.50 Millionen J^Iark 
g:oschãdigt. Dio A'alorisationsvorr;ite bestãndon noch 
heuto aus 4 Millionen Sack. Dor Staat S. Paulo habo 
mit dor Cioschichto 20 Alilliouon Alark gowonnen. Dor 
ZiMtpimkt sei jetzt gekommeu, auf dou Sta.at S. Pau- 
lo oiuou Druck auszuüben und ihn zum Verkauf des 
aufgosp(>ichor1eu Kaffoes zu zwingen. Alan niüsso 
sich zu diosom Zwecke mit lYankroicli uud Bolgion 
iu \'oibiudung sotzou und notigenfalls das Gesotz go- 

Trusts iu Anwoudung bringon. Der Staats- 
dos Innoru antworfot(>, daü or davon Ab 

lunorliall) oiues Alonats . soll j gon (li( 
sokrt>tãi 

sor Zug wii'd Cainjiin.is um istand nohme, sich (iffoutlich mil dor Frago zu bo 
\ orlassou und um biiif ( hr ! scluiftigen, dio natiu-lich dio Rogieruns- interessioro 

j Alan wortlo die vou dom .Abgoordiietou Alackon go 
I m.-icht ou Vorschlãgo prüfen. Der sozialdemokrati.sch! 
' .Abüoordnote Biilir. w( 
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dei' l'i'inz<'s- 
(líM- I'riiiz('n 

i*i-kL'ii1c, (liif! <iit' Scliwiiiikiin^íeii di^s Kafírrtircistvs 
auf natiuliohfii rr-^ai-lifii hiTiilitcn. Iin ühriircii troi- 
he ja Deiilschlaiid cinca ahiiliclicn Wiiclicr mi) 
Flcif^ch iii)d Zcrcalicii. Daianl' küiiiic lirasilicu vci- 
wciscii, fali- Dciitsclilaiid iii dei' \'a!()iisati()iisaiii;i'- 
Icpciilicit iiitfivciiicrc. 

Dic 1'ulizci slclltc fcsi, daü der kiiizücli aus 
dctiT Sanatoiiuiii iii Togcl cntwicheiic Kaufinaiiii 
Wciihciiii, wclclicr alicia Aasclieia aacli oliuc draad 
;d-i <..ícisU';ii;c.stortcr doit iatcraicrt woidca war. sidi 
ia Ucrlin I cHadct laid vci>;tcckt hiill. 

Aus, Pot-dani witd die Vcrlohaay 
>ÚJi Viktoria voa I'i-cuííca aiit eiaoia 
KpuB ijcaicldct. 

1 t a li c a. 
Dic aa tlci' djrektea Daaipiorliaic zwischcu 

Italiea uad lira^ilicji bcteiiigtca Schiffala-ts^trcsell- 
schaftca liaijca sich ia ciacr çcuiciaschaftliolica I'i'- 
tition aa dca Miaisicr des AcuíJciii jrewcadct uad 
uai dc,- Schíideas orsuclit, dor iiaiea aup 
der Vorwciü-cruu.ír der Koazcss;ioia"f'rua,ír der I.iaic 
crwãeh.-t. 

K.s voi'lamct, dali Giolitti aus (icsuadlioitsrück- 
^ielitea das Atat des .Miaisteis dos luaera aiedcr- 
loíren, aber aucii fcraorlaa deai Kabiaett ja-isidio- 
rca wcrdc. Zuai .Miaister dc-s laaera würdc der pc- 
•jeiiwartiííe Fiaaaziaiaister, Facta. ci-jiaaat \vcrdeii. 

M11 g 1 a a d. 
• ,,Fiaaacial Tiiacs" \varat dic Kaj»italisteaw(dr 

vor der Uetcilig^u]!;,' aa det' Sabskriptioa auf die aa- 
froküadig-tc Aalciiic der Stadt Bahia uater líiawcis 
auf dea lalialt der lUjtscliaft des Prasidciitea ,H;'r- 
lacs bctrcffs Ei^rciluag- gesetzliclicr MaJ.ircgela /.ur 
Hcsciirankuají cies Hecíites dor Staatea auf Aufa di- 

nic voa auswarti.ücH Aaicilieri. Die riaaazicllc I,aj;c 
üaliia- wirc' mil dci- aadcrei- brasiliaaisciicr Siíidtc 
vcruliciiea uad aus di-ai W-rirlcichc (ter SeiiluÜ ^c- 
zofícii, dal' üaliia aiclil Ijcsoadcrs kreditwürdi.i;' ^<•i. 
Aul.'crd('ia m'Í der fc>tiresciztc Kiaissioaskurs aa- 
gcsii>lil> des aicdriyca Ziassatzcs voa 1- Frozeat 
zu hocli. Dic ."> Prozcatiiic liarcabauaalcilic sei uicd- 
ri'ii'i bcychcii wordea. 

Fraakreii-h. 
1'riaad liat das Miaisicriuia wic lol;;! koiisti- 

tuieit; 1'rasidcat, I>riaad; Krieji. Fticaac; Mariiie. 
Baudia; .lustiz, Barthou; Fiaaazca. Ixlotz; ratcr- 
richt. Sicc;^^: üffcatlieho Arbcitoa, I)u[)uy: Haadel, 
Morei; l.aadwirtscliaft, David; Koloaica, CUiisfliau: 
Arboit, Bosaard; Fostea, CliauauM : sclioiic Küasto, 
Bcrard: laiiercs. Paul Morol; Acul3oi'es, Joaaart. 

S p a u i e a 
- AVie dor Miaistor]>rasideiit crklarlc, \vird der 

Koai.ir Pai'is bosuchoa. sobald dic fraazosischea Kaia- 
lacra dea spaaisoh-fraazosisohoa Marokko-Vertraí 
ratifizicrt liabca. 

Ia dor Ortseliaft Duoaas, l'iYtviaz Valeacia, 
braaatea oiao Aazahl Wohahauscr, dai'uator das Pa- 
lai^• des Marquis Moaedcro ab. Zwci Pcrsoaoa wui- 
dea daboi schwcr vorletzt. 

Der Miaistcr Iint vcrsuclit, zwischea doa aus- 
stiiadiüca Metallarboitera uad ilirea Priazipaloa zu 
veriaittelu, iados koaato koiae Versfaadiguiií^ orziolt 
woi-doa. Die Fabrikaatoa wollea zwar hiasichtlioh 
der Fordoruai:' betreffead Horab-etziuig dor Arboits- 
zoit eiae Koazessioa laaclieu. iados bloibt diose po- 
fíca dic Fordonia? dor Arbeitcr uia eiae halbc Stua- 
dc zuiiick. Ks sudit zu bolTirolitea, daíJ dor Stroik sicb 
auf alie Motallarbeitor Spaaioas ausdeliaoa vvird. 

\' o r <> i a i e St a a l c n, 
ha Hoaiircl.' dos Staate^í Wvoada^- kauí i- \ ur 

cini^ea Ta^-ea zu ciacin fiin-litbarca Tuaiult. dei- 
ileii Pra>ideatea zwaau', dic Sitzaau' aufzahebca. Fia 
Alineordactcr vcrsetztc eiaeia aadtírea, dei- sciac 
l\í)lle:ica beruliiií'ea wollto. eiaca so kraftiuca Ful.')- 
ti'ilt vor dic J?rust, daü cr oluiaiãeliti;;' zusaiiuaea- 
brach. Das «^ab das Sijíiial fu ciacr allj'eiai'iaoa Hol 
zei-ci. Kcia Lykui'- blicii uaversolirt. Ais cadiicli 
dif Abp-ordaetea dea Sitzuii<rssaal vorlielloii, aiaeli- 
tca sic dea Kiadruek voa türkisolica SoKiatcu iiaelt 
der Scldacht vou Fülc Burgas. 

Dei' Prãsidoat der Bepublik liat dea Toxt der 
Xole. wclolier doai ca.u-liselioa Miaistor dos Aouüoru 
auf dii' voa iliai ci hoi)caoa Fiawcaduafíca jícgca die 
Ab<,raboarreilioit, die aiaerikaaiselie, doa Paaaaia- 
kaaal ))assiereade Sí-liiffc yonioüca sollcii, íroaoli- 
lai.iít. lai .Soaal bokaaipfto dor frühcro .Sfaatssokrc- 
tiir Hoot d(Mi BoscliluB botrcffs dor Abírabeafroilicit. 

r o a t i a i o ii. 
i Ia Bacaos Aires koauaca iufol^^o dor lierrsclioa- ; 
; dcií furolitbaroa Ilitze tafclioli Hitzsolilãiro lait tod ; 
j liehoai "Aasííaag»' vor. 

Der Balkankriejí. 

ia Knaaaüoluaq- wichfiiíor Xaohriolitca briii^^cn 
dii^ .urolica loiidoiior IHatlor Neuitíkoiloa, dic sclioa 
vor aiolircroa Wooheu ait waroa. So toilt dic ,.Mor 
ains' í'ost" dcia crstauatoa Ix^sopublikuia uiclitip 
aiit, dali ()cstorroioh-rafía.i'a soiae Tru]>]ieu, ilíc 
jctzt aa dor sorbisolioa Círcaze zusaaaao.a^^ozoffcii 

siad, aielit elicr zurücki'ufea \verd(\, ais bis die ai 
baiii>clie l-"rauc i^cic^-^cit si-j. ()cstcrrcicii-Faírara 
Nvollc zwar aiit dea N'aelil>ara auf dem Balkaa ia 
Fricdca Iclica, abfr cs laüssc doeli aueh sciac lii 
Icre^>^ca w ala aehiaoii. Dicse B:iaseavv<'islieit liat das 
^rolic Blali aus ciacai lateivicw ciacs seiacr Mil 
arbeiler aiil ciacai ("isiern-ieiiisclica i'olitikcr. Aii 
dei'e Leut<', di<' aiclit ZU dea licsleii Kciuiei a "der 
La^e -i liiirca aad die ki'iue l'>clei;-ealt.«-il iialiea, init 
íisterrcieliiselica Polilikera zu sprechea. k/niatca di.' 
se Frklarua;^- schoa seit Moaatca. 

l)<'i'.sclboa (lüti; ist auoh dic Milleiluaií, dali Jiu 
inaaica lait dea iliai voa Bulíarioa ^•<*aiai-.litea Vor 
schl;i,t;'ea liolrcflead dic (iebictsahtrctuaj;oa aielit 
zuiriedea sei. Is a Kuiisitslüek! AA'o isl dcaii cia l.aad 
aiil dela ci-stca Vorsolila;;- íchoa zuft-iodoa ,^(Mve- 
sca? Do-^lialb wcnloa obca dio Vcrliandluairi-ii .uc- 
pfloj^-ea, daiail die beideii L'iader ^'oireasciti.ir \'or' 
sohlai;<' austausclica ua<l cs ist das ScHistvcisiüad- 
lichsto voa dor Wclt, dali die eiae Soito aiehr ver- 
laa;rt, ais die aadcre ifobea will. 

Au.s Wiea koiaait die Molduag-, <Jali cia F.isoa- 
bahazug' laasbruok pas-sii-rl. habe. der liurailaieii 
Fcldiro.scliützo briag'o. Uii? Batterioii slainaion aus 
doa Faln-ikoa Sc;hiioider-('rouzot. Dor j'uai;taiecho 
IVMUsolionfrouad hal also fraazosisii-lie K.iaioaon bo- 
zoGoa. 

Dio l'foit(.' soll deii (iioliia.-icluea doa V.orselilap' 
i;eiria(;ht liabca. das VilajoT Adriaaopol íilr jieutral 
zu oiklar(Mi: os soll alior uat<'r dor Türkiscliou Laa- 
doliolieii iileibea. Fclier die berühuilc J\yllok- 
lixaoic lioil aiaa aidits. 

Die (irioeliou liabca dcii bcfostiytcn Platz Bizani 

ai-;ji'uiin"cii. 
swii. 

Der Sic;; soll ilcii (ii'i('c|ii'ii zugcfalloi 

Handelsteil. 

kafl<>e. 
.MarU-lbcriclii von Santos voin "il. Jaiiuiti- 19Ki, 

P r e i H e 
Pr. 10 kg Pr. 10 k 

M$HX) Sloka «npoiior . . S|ílHt 
Preisbasis fflrd. He- 
rechnung de» Aus- 
fuhrzolles (Pauta) kg 800 ra 
Preishasis a.glcich. 
Tage d. Vorjahres 7$i)0i 

Tyv r. 
.. 1 

5 
.. 
„ ^ 
„ « 

9 

71900 
7Í700 
7i:.oo 
7f200 

6^200 
Di»» aiii liftutigeii Tago tçetiiiigten Verkiiufc wurd 

im Durchschnitt auf der Uartis von 78800 für Typ 4 un 
7Í100 fiir Typ 7 HbgescolosKeii. 

•iu Jan. lOK! O Jan. 19 
iíufuliren . . ... Hack 
Zafuliren seit 1. ds. Mts. r89 516 
TíigesdurohschnUt der 

íltifiihrc  13 781! 
ZuÍHlipe.n seit 1, íTuIí 1912 „ 7 4:$9 9ir) 

, Veraciiiiíijn}; Jan. ií-'88i 
i „ seit .lanua'* „ 7;tí73r> 

,5eit l,Jub 101-2 „ (i79n8.H4 
i Voi'iíâufe 7 0,'"7 
jVorrate in .jaid 

viwi'iter iJand . . 
j .... 
I Verkiitifií Rfu 
1 

(Scnntag) 

1 í'8;! 2;!') 
riitiig 

.<ls. Mts. M.^KIO Sack 
Juli 4 8b7 70!) Sack 

Sport-Club GermaniaiD |1 .j) [jfj' 

Rfl wird hierduroh inftgeteiit, da.ss das neue Club-Lokal Ru» José 
BenifaoiWi parferr* hefindet. ('Clilüssel in Pension .Mlemií.) 

Sonnabcnd, dei 25. Januar 1913, aliends 87i Uhr 

iusserorMIielie Versimliiiig u. Eiimieii des neueii Lokals 
'1' a g e B or d n u n g : 

VerlefPti de.s Protokolls 2) 1'oriolit dea Vor.staiHcs .'!) Vcrscliiedenc.«. 

1'lir, fiiidfít im Cbib l.nknl eine 
!U6 

■Montají, deu 27. Januar 19l;l, abends b' 
zwaiiglose 

Kaisersgeburtstags-Feier 
istatt. bei welclier neb'^n den Mitgliedern, «lie Dsutaohsii wiilkoininon 

sind, die diescn Tag zu feiern wtínschen. 

Am A. Kobruar 19l;t, (Carnevals-Dienstag) stelit von 2 Ulir nb das 
Olub-I.okal den Mitgliedern und Freunden des Clubs zur Verfofíanj;. 

Für fietrãnke ausrcirhenil gesorgi. Maskeifroiheit. 
Zablreichen Hesucii orhofft dor Voríitand. 

OI' 
folfíoa. 

Brasil Cinema 

Kiui dos Andradas 55 S. PAüI.O Riin dos Andradas ]] 

Empreza Werner & Co. 

Das Vaterlandslose Màdchen 

Sensationellcr^künstlcrischcr hiliii von L'rban Gnd. 

!^.ÍMe vortrefflichc kinematoiJraphischc Vorfnhrung in ) 'J"ci- 
Icn und ji; Bi'dern. 

B#>8ftlireibiing', 
Der U1I dor Haiidluiig isf das nõrdliclie (iroazf;i'- 

bioí. oiae.s flor B^Ukaalaador. W\r bofiadoa uas ia 
oiaoai kloinoa Stíultohoa, ia wolekos fíorado eiae 
Zigouaorhaado iliroii Eiazug lialt. Ia oiaoia Ziia 
laci' dos oiazig-oa Ga.stliofos sitzt oia Maaa über d,'a 
Plaa voa Foístuag-sworkoa fíobougt. ]■> ist (Jzopow. 
oia ais llauMoror vt-rkloidotor Spioa, dor sich ICcnai 
ai.s übor dio CrenzlK-fostiguagoa zu vorselialT-a 
suclit. Kr winl voa dor Musik dor Ziprouaer aacc 
lookt uad bopibt sioli auf dic Stralic. 

IK'r Lag:crplaty> dor Zipouacr wird voa ciaigca 
Offizioroa dci- IVvsatzuagi'!! dor (Ireazforts be.suehl. 
Sio wollea vor alloa dio itízoihIo Zigcuacria Zidra 
í»«>lion uad iliro rhyTlinnsolH'a Taiizo l)o\vuad.'ra. 

Fiacr der Olfizioro, Loutaaat S<>rji'i Ipaaoff, isl 
\oa dor Zi.ueuaoria oatzüokl. Kr vcifolgl sio uad 
will sio küssoa. Das M uiotiea welut zwar ab, abor 
Hohliolilioh 1'U.M os sicli doeii voa doai (Iffizior fes 
.sola. Dor Soioa ist Zou.íío dor Szoao uikI lt.>soliliclJt. 
au.s der Foideasohafl dos Offizior.s ITir dic Zigcua 'riii 
Irovviaa zu zielioa. Fr "'owiaat Zidra aiil violeai 
(lold, d;ts sio aator ilireai Busea Vi-rliij-yl. Zidra cr 
wideil die Neiguag' d<'.'=i Olfizioj-s uad borcdot aiit 
iiua oin vSiolldiclieia iaaerhalb dor Fostuaísiaau m u. 
Hi<*r lioobaclitol .sio seharf uad pragt das Ccsolieih' 
ihi"oai Oodaohtais oia. Dor Siehoiheil tiall)ci' ziildl 
nie ibro Sohritto. 

* * * 
Zidivi lH'gleitol doa Otfizior auf üoia ZiunuoJ-. Sio 

ircbrauchoíi alio Vor^icht. uai aiclit íit-sobea zu wcr- 
doa. Xaclr, viaoia sül,k'a Zasaaiwasoia vorlassoa 
KÍo uator doasclboa Vorsicht.saialirogcla das Ziaiin-'!, 
sio wordea abei' voai Koaiaiaadaatea dor Fcsíuiiír, 
doi' frerado aiit aiohrcrea Offizioroa voriibcrfrc 
blicki. Dor Koiaiaaadaat bofiolilt ihaea za 
Ia soiaiMii Ibiroau laaolit cr doai Offizior \'orballua- 
goa uad sohiekt iha ia Arrost. Dic. Zigouiioria vvird 
aus dor F'estuag' gowiosoa. Sio boriohtol doai Spioa 
allo.s, was sio gcsehoa. Fr will aber aooli aiobr or- 
falirca uad jribt doai Madelioa iioch aichr (b-ld, 
wíKlurcli or es voraalaíit, iiooli oiaaial aaoli d<'r F(> 
stuaíf zariickzukohroa. Untcj- uasagliolioii .Mülica 
uart Fe.tterkiottoruiifí voa Mauora, ia st:i.idiu-c)- (!c 
fahr, voa doa Waelioa überrasclit zu Vvcrdeu, cr- 
r<'ichl e.s das Lokal, \vo Ipaaoff ííistiort ist. Ia kur- 
Z4»r Zoit liopt dio Zigoiiaoria ia doa Ariaoa dos Offi- 
zier.s. Plòtzli(di wird aa dor Tür goklopri. Fs ist 
oin Kamorad dos Offiziors. Diosor vorsitockt dio Zi- 
geuiiona uad fiilal doa Kaiaeradoa ia oia .Voboii 
ziaiaior. Zidra aianat dio (íclcfíoalicit wabr uad 
schlüpft ia das Burcau dos Koinaiaadaaloa. Jíicr 
érbrioJit sio uiaíostort doa Sehraak, wo di<' Plíiac. 
d<'r Festuag- aulbcwaiul wordea uad stiehit sio. 

IjiaiKsff Ix-gibt sieli aach oiaigor Zoil ia das \'or- 
Miock .dor Zig-ouacria, wo or vorgcblioli aaoh ibr 
Kuoht. lazwisclioa kclirl Zidra zurüok, sic wird aber 
bi'iai Frklotlorn des Foasters oatdcckt. Doi- I.out 
aant lailJtraul doai Madolion uad zwingt sio zu oiimia 
Bokoaatiiis. Fr verfribt iliai alier, woil <'r .s zu sehr 
iiebt, uad versuolil, iliia zar Fluchl zu verliolfen. 
Dio. ZÍR-euaeria, w<'lohe nua aach ia Li<'l ■ zu doai 
Offizjor orgiülit, wirft sicli inia zu FiUioa. bitiol ilia. 
uai \'orzoihuaíí uad üt.)ergibt iliia doa ^''«tolileaoa 
Plaa. Doa .ludasloba, wolclioa sio uator d mu Busca 
vorbarí;-. warf sio zu Bodoa. 

* >;< 
J)cr Koaiiaaadaal eatdookto aacli Bctii-tea sei 

aos Baroaus den Dicb.sfahl sofort. Fr zo4 Frkuiidi- 
{TiuiRoa oia, inid naolidoia or orfahrca, iiaíi joaiaad 
jii das Arrostlokal dos Offiziors goklott 'rt, su<-hl 
or ilia aaf. Die Zigoiaioriii rottot sioli dureli die 
yiiiolit. Sio wird voa oíaor Waclie vorlül_iít. .Sic 
siiclil ilir i'inca Vorsprua.ir abzutíow iaiieii, iilM-rklel 
lei-t Mauora uad spria,tíl über Craben. Dic Waolie 
SÍl>t Fcucr. . . . 

Iia Ziniiaor <los Loutaaats liogl dor ücstohliaie 
Plaa uad das (íold aia líodoa. Di'r ^'er)^|.l uad dei' 
V<'i'kauf dos Plaucs ist offeakuadig. Dor Loiitaaal 
wird zuiii Todo diiroli Frscbiclieu vcrurti'ilt. 

Dic Zigcuaorbaadc hat sich iiizwi.schcii oatrcrat. 
Ais Zidra crlíibrl, dali ibr (íeliebter fü.- lierl wer 
«.loa .soll, eilt sio ia die Fostiaiíí, uai soia,- Faseliuld 
za orwcisoii. Sio orroielit p-rade dic Fc.-tiiagsiaauer. 
ais dor Offizicr. deiii aiaii v iirlior dic Ti cssen ali- 
yoris.-ea, uator doa Wirkua^ca oia 'r ;rcs■■lilossea"a 
S;ilv(< zusaianieabriolit. 

Fiid Zidr.i wirll sioli i'cuevoll auf doa Leiebaaia 
♦lossea, dei' für sio in dou Tod jiopaagoa. . . . 

  São Paalo   

Die Prob^n der S"ingerin- 
nen fir.dea bis auf \voil(:n s 
Frcitai^s statt. IJiii j-ocht 
Boteiliiíun^f wird hõd rhst gf;- 
beten. so,-! 

1 >er Sani^' rprasident. 

' (icsellsdiafi tleiminia 
' S. Paulo  

D e Damen und Uerreii, 
. welche an dor Veransialtuntr 
des Ivarnevalsfosies miUvir- 
keii, werdtín liofl cbst ersucbt, 
sich am Donuiírslafr, den 2;5. 
ds. Mts., Abends S'j Uhr zu 
einer weitoren BfS[)rochun{í 
in den Klubiaunien oijifia íoii 
zu woll n. 
wi Dt-r Vorstand. 

Hi ein 
fút ilns niiiohti'; 

Klixir üi 

]>r. J. Rrllto 
Spezialarzt für An{>^n>K>'kri>if 
kiiiix*'". Ehpmaliger Aspísteni- 
Arzt der K. K. Ilniversitrus - A.u- 
genklbiik zu Wieii, init I n;?jahri- 
ger Praxis in den Kliniken von 
W en, Berlinund Loiulon. Sprecli- 
Btundcn U"/»—4 Ivonsulto- 
rium und Wuhnung: Hua üoa 
Vista No. .^1 S, Paulo. 

uche für meine neueingeriehtete 
Urauorei einen durtliaus tiichtigen 
zuverlássigeu 

Braumeister 
welcher di • Fjihigk-itcn bositzt, halt- 
bare liellc und dunkle 15 ere nach 
Pilsner und Müncliner Art tadellos 
lierzusie'Ien. Gefi. niit Zeug- 
nisabschriften u. (JehnltHanspriichen 
U'it'r „Urau ueiater" au di(> fíxp. d. 
Bl., 8. Paulo, erbeten. — XB. Nur 
.'chrift icbe Angebote íínJcn Berüek- 
siehtigung. 333 

mpfiehlt ihre besthekannten. allgemein heliebten u. bevomigteL^tei- 

I 5 A. ■ hell, Pilsenertyp 

K-A fiiJ - helL etwas mild^er ais TEUTONIA 

K .% fiS I?I K »• Spezialmarke, liell 
It It A 11 yi A helles Lagerbier 

M - dunkel, Mflnchenertyp 

iiOiiCiiit! kitiiihlitliKii, 
Die Kranklieiten defe' Nçryen- 

&ystems konnen lieuzutiige niò- 
dern genannt werden. denn dí» 
Anfordcriaaíen des aiifgerogtPii 
Ijcbens In ilieseia .labrliundort 
lialten die Xerveii iK^.stiindig' ia 
Spannunug, soda li Stòningen 
cintrefen müf>sen. dio unseren 
("írofJeltern unbekannt waren. 

Die Xerven sin l lioehgradi;^ 
■-Oi-t^^iliv und verbrauohcn ihre 
iFneí/gie i" den tagliolien Aiif- 
M'eíuiít;on des laodt-rnon Febe«s 
uii 1 da .sie oft diesen .Vnfor- 

.ileriingen.Bicht gevvachsen sind. 
;íí,o entstelièiuSwrungen, dio einen 

konípetenton 

iVogllO IM. 

Victoria Strazák 
an dor Wienfii" rniversitats- 
Klínik geprüfte u. diplo nicrte 

llelmniiiie g 
einptiehlt sich zu mãssig. Prei- 
sen. Rua Ipiranga .í, S. Paulo 

No. 

85 SI A fi3 A - 5.*0 iS jT E - extia stark, Medizinalbick [ .Fingriit crfordern. 

Orossrr BtlSJLMIflOíA 
helles, leicht eingebrautes bestbekõmmlicbies Bitír. Das oe- 
Hebteste Tafelgetrânk ÍQr Familien. VorzOglich und biHiy 
Das wahre Volksbier! Alkohnlarm! hell und dunkeL 

ins Hiiun koi^tenfrel. 

Hl Tnixn do Co^n^irt No, ÍSÓ'» 

I 
Tcli Endesgezeio^inetor, Doktor 

der .Medizin vou der l-'a.>ultat zu 
Kio lie Janeiro, liesiiilige liierniit, 
da.ss icli liaupisHfhlich b i .Vffektio- 
ucn Hy])lii iaiiíe,!ien rr.-ipuin>!S das 
Klixii' de Xog eira .-^alsa ("aroba 
und iluayaco, Pra|)araL (io.s llerrn 
.Vpofieker-s João dii Silveira niit 
aiisgezeiclineicni Kt; ultat angewen- 
det habe, Obiges bestatige cli auf 
niein Doktorwort. 

, Herval, 7. Juli 18SG. 
Pr José .V. Rodrigues Ken'eira. 

: 1'r'lers-lirift dure 1 lien Notar Luiz 
Kolippe d"! Almeida iii geseizlíi lior 

Forin het;laubjgt. 
Wird in allen gu en .Vpotlieken und 
Droguericn dieser 8ia<it veikauít. 

InsBEitoiii de liiípiiiij ds Esio 

JeSJsiMPiingiIsSffltiiii. ' 
(Einwaiido uní;siii» ektuci doá .iiai-f 

t-s iin llafen von Santos. ' 
Bekamtinach 1 g l) 'treffp'id õff-int- 

licher Verkauí eHie-s Kes-iel.s 11. einer 
.Maschiiie f. d. betrieb eine.s Kuner.-J. 

Ini .\ufirag* des Heirn Siaats- 
sekietãrs fíu' [.andvvirtschafl llan- 
del|iiii I ÍUfe ntl clic Arbeiton inache 
irh bekaniii, tiass da.s L^ndwiri- 
schaft.sfe roíaiiatliis ztiai.'•"ehruar 
Angebwtfí bir den Kaiif lol;íeider 
(íogeiiRtândf, die vdiii Ku ter „Paíi- 
liata" entfernt wurden, < iilj^ogeii 
nininii; Ivn englisc er DampfKesst l 
init kupf.Miien lieizrõliren in gutein 
Ziisiaiiilp; eiiio nochdrnct.-I)ainpr- 
111 schiiiH lii Pri ; vi-rscbiedenes 'u- 
b lior, ■wie Scldüssel, Welle, l'ro- 
peljpr u w. Die Ang bote kônnen 
dur, li Vniinittbing der E nwande- 
riingsin.íspt-klirn fingcn-icht werden, 
d o alie wiin.sclien-iworten An künftu 
erteili Wcgen Besicirigung wonde 
inan sinli ebenfalls an die Inajiektioii. 

ISi.mos, den is. Januar 1!MS- 
Oscar Lòígrea 

í'' E)nwatiderung>)n jiekt r 

Tíschier grsiichi 

Durchaus tnchtitje Ti'-;chler, 
welobe dai F,ich grü.id ich 
vcstehcii, werden bei hohem 
l.ühn noch eingestellt. 

Mo nho Gambá & Co, Rua 
liorgus iMyueireJo N. lOl, S. 
}'auiü. 

UeHtauraut & Cliopsiokai 

ZüfDeutsclien Eiche 

CarI Ulack 
5 Rua Santa Ephigenia Ti . S Paulj 

Frauenschutz 

IjcIii erinnoii 
E-^zielierinncii 
Kiuderfvauleiii 
Haiisnífidclieii 
Zimmoriniidciiou 
Ehepaare 

v^AIliunca*' International 
í-\ l'APL() 

liiiden boi iiiin 
d'e. bosl.eii Stel'nng'Mi. 
In 9 Jloiiaten 2(110 Anf- 
triigo aus tVinsien Hiiii- 

Deutsche, raittleren Alter-s, tüchiig I 
und korre'it in alleu iiii Hauee vor-j 
kominenden Arbeiten sowie Kãlieul ,, ,., , 
sucht wegen Anfciabc des OeseliSf- -'ICdlKOiiient 

Das Xervensysteai verl|iníit 
, allen an iereu Dingen'geeig- 
i nc^íi-' í''i*n:ila'ui\^. .'uii ihre {•'un'k- 
! tioi.''t'u fíiit líegelarvlíiíkeil au.--- 
; üben' z» jíiínnen. Das '^ílul ist. 
' das den Kem-n die Xalirung z.ti- 
íübrt und sie i& den Stand setzt, 

r.in demí OrganíííUtii^ dire .Arbèit 
5 :zai vernefóen'. Djii-au^íolgt;. dali 
i':tuis! die XevvenJeidfíi 

7A\ .-bekanípfen ■iind die ^"'erveí 
im -^iiten Zustande zu erlialten. 

ist. das niut zu re" 
! nigen ijad zn vermeliren. Dio 
• ses ist' .'tio .4ufgabe der rotoi 
fillen voji Di'. ,\Villianis. eine.- 

dessen Wirksani- 
tes, daurtriide í^tellnnff iti bess rein ( kicil. wie orwieson, schnell und 

Stel!enaL,'entur 
P.ua Tymbiias 17 

(C.arl Mvers) 

^ie-lier isl. 
Ta^isende vvm Pe^soneii l>o- 

Ib) ei odor (íeseliafishiiuse. li er odi-r I 
auswarts, Scibigo besitzt Hi>rapli- 

, kenninisso und ocfinJot s cli í;ocIi , , , , i- t- •• i- , 
I in ungekündigter .Stolbin?. Ofti rt. | noule dio Vorzuglich- 
! untor „Anges!ellte" au die Kxped.j ívCit díesos Mittels boi der Be- 
Ids. nia tes, S. Paulo. ;?2-2 1 Irãniníunir der Bliil- und N'erveti-, 

ü berra» 

""joséF.TliõinaD^ 

□ □ □ Konstruktor o □ □ 

ITHEODOR WILLE & Co. | 

Rio de Janeiro 

Import # í® Export ® (H Vertretungen 

Vcrtrelcr der grõsstcn Lokoniotivfabrilv Europas: 

HENSCHEL & SOHN in Cassei 

Worke b schãHigen üb-v 5,000 Arbeiter u. liefer on bereits fiir alie l.iinder 
über 11 tlOO liokomotlven, jeden Systems und Spurwei'e. 

Sua 15 de fio/embro ?1.32 

Ncnbanten - - - 

Reparatareu - « 

: Eiseubeton - - - 

Piilue - - - - 

Yoraiischlíitro íçralls 

gesiiclit. 
Paulo. 

Tüchtige Kochin 
lUia etc. .\n'.onio 15, São 

32 K 

Allen Europareisenden 

oinpfelile iiioiii Ilotd 

Hi 

Die 

Dio Werke befassen sich ferner mil ilorstellung von RaclsiUzen für r.okoaio- 
tiven jeder Art u. Grosse, Radroileii, Kad.stcrnc aus Stablforinguss Acit.s 
weMon u Zapfen. Alie Arteu von Kcsselblcchoii, Rahinenbleclien u,s. w 

Auch für den Schiffs- u. Maschincnbaii liefern did Worke alies Erforderlichc 

Alleinige Importeuro (les íinerkann'en besten ('emonts, Mai'ke Síit ur»»" 
„Saturn" Cernem ist info ge seiner Haltbarlceit berühnit geworJen u. koinnil !>-i 

allen gfossen bauten und Anlagen ausschliessMch zur Yerwendung. 

Lieferung von Matcrialien für Eisenbalinon, Schieneii, 
Wagffons fttr Haupt- iind Kleinbahnon, Eisenkoiistruk- 

tíonen ii. s \v 
Brttrkeiimliterlal nnd clektri.sclic ICranuiilagci*. 

Kirchon Al eo No 2l 
nob^n den Ilauptbahuhof unil in nAolmte»' 

Ntthe det .\nknnftstelte der Onrnpíer. 

Zimmer von i\Ik. 2 bí.s Mk 3 

I VorzDgliche KQche! 

j ?>eitags F"eijoa li , 
Man spricht portugiesiscli. 
■W) Ilochachtungsvo'1 

Albert Luchoit 
Wenu Abiiolen vorn Dampfei* er^tüns.^lit. 

bitte Kârten vom vorlerxten Ilafén. 

I Wo zugHhalber «Ibt Ikv'" 

soro Foiiiillo sítçeii k^uí- 

■lidie Uobürnalimo der 

Hiuseínrichluni; )hr 

  j k^ãnipíunir der 
krankheilcn und den 
solrínden .Jíesiiltaten vordanken 
die j"<>ten íPillen von Dr. \Vil- 
Jiains^den "\V'c'itrur, den sie iieute 
ücnieíJ^n- Sief-ind oin .Mirtel von 
bc-daiibitríe:' X'orlv',nuen>wür 
keil und .(.li-ssen .Kiiolt;' eino jali- 

I relange ■ Krfalirunjí .naranliert 
j nnd das aiifjillem'Vertrauen eia- 
j pfolilen wci'Jon kann. 
I Wicliti.e:. Alie Apothcken 
1 veikaufen dio roten Pillon voa 
i Dr. Willia.ins, die .«'cfren dieso 
I J.eidon gebrauclit wenien. Da e- 
, aber aueh andere ,,rote Pillon'" 
gibt, so ist es notwendiy, da 1.1 
nian sicli' verg:eM'is.sert, ob dif 
Kinpaokiinfí den Xaiiien D r. 
AVilliaras trâgt. 

ab. 

noinn uinl zfnsfrol zu woh- 

neii. Schrifií. Bew. unterí 

.\. Jí. C aii dio «!)outscli<'r 

Zeituiiíí», S. Paulo. (sm 

Dr. W. Seng 

Operatenr u. Fraasnarzt 
T e 1 e p h o n !■». 38, Ü007 

CnnHultorium nml WohunnK: 
Roa Baião Itapetinioga 21 
Von l2—4 Lílir. S. Paulo, 3(/48 

Sticken, Hãckebi, AVciasniilien und 
ia allen and-rcn vnrkomnienden 
wciblichrii IIandarbc)t"n erteilt für 
alie Altersklassen, >ii'iindliplic i Er- 

. leriien garantiert «07 
Frau Elis.ibeth Seidel 

, Kui Cardoso do Almeida So. 78, 
I eidizes, S. Pa ,Io. Hondlinie N. 19. 

jT" 1 » 15 H otsI F o 

od. KOClllll 

Dr. Splimidt Sarmento 
Spez alistd. SantaCasain Ohreu . 
IVüíten- un.l IIn<Hkraiik -eiu-n 
Früher Assistent - Arzt' in don 
Klinikon der ProFossoren Chiari 
u. rrbantschitsch der K. K. T'ni- 
versitat zu Wien. Sprwisiundcn 
l-i—2 Um. línaS.Bento?^, S.Paulo 

CjO a 

vvird fi\r das Innere des Staa 
tes p*-r .sofort i^^esucht. Lohn 
bis zu 10030011. Zu ineltlon 
in der lí.xp. ds. B'., S. Paulo oo.fi 

••fto 
or 

er ! 

Mõbhertes Haus 
au eine besse e Faniili; /n vernre- 
ten Rua Estudantes 4S, .S. 1'anlo. 
Vorziisprech n von 7 bis \ ! Dhr 
inittagM und von 1' r nacliniiltagK 

Zu verkauien 
Caíkov-.hoíou und z^wet Uloine (Jas- 
ko -her, ein grosser (>• schirrscbrMik 
unil K'ftensclirank nebst anderen 
Haustia tuilgagegenst.iuden. — líua 
Victi ria I«, H. Paulo. 3;il 

M Ire ilentselie Fraii 
sueht iStellung für Ilausarbeit bci 
deutscher Kamilie. Náheres in der 
líu-i <3o9 Italianos 71, Bom Itetiro, 
a. P.aulo. 360 

Für Uerrn 

Ludwig Saizmann 
liegcn driugendc Xachricliteu in der 
Exp. ds. lill., í^. Paul . 32G 

Frau oder Mãdchen 
[ gesuclu für háusiiche Arbeiten Rua 
\urora :i7, São Paulo. .'i3-l 

Môblierte Zimmer 
jeder/eit zu verniieten. 
ral Couto de Sla.-alhtes 

Paia Ocue- 
7, Paulo 

Dr. SÊNIOR 
Amerikaiifscht-r Zahn-irxt 
Rua 3. Bento M, S Paulo 

^Sprto^l1 deutaQb. 

Tüchtige Tischler 
gesucht für dauernde .\rbeit. Alr.- 
uieda dos Andradas l'ü, 8. Patdo. ! 15 

Gesetzter Mann 
rait sehr guten Referenzen, die Lan- 
desspraehe beherrscli^nd, rtiadi- 
kenntnisse besitzend sowie init allen 
leích ereii Kontorarbeiten iucluaive 
Alascliinensclireiben vertraut, sucht 
Stelle ais Lagjrist, E.vpediem oder 
ãhnlichen Powten iu «uíein Ilause. 
Suclicnd"r kann Kaution slellen. 
(}e I. l)ff. unt. V Tiiunis:h an d e 
Exp ds. BI., S, Paulo. :i.i8 

Ziir (jeíl. lieacliíunj). 

Tcilo hierdurch mit, dass 
|tcli in Rio, Lar>4<) S. Francisco 

li, Di nst.i}^>^, Mittvvoch, 
in Pe 

Diverse Mbbel 
wie : Kleider.-íi hrank, Koininode, Ti-! 
sche, Stiible, SchauÍvcl-it:'hlo, trpic-! No. 
gel, lileiner Eisschraiik und '"cbr p Smn-iht«níl 
zu vorkaufen Rua Tyin'iras 17, S.i "S ^ ^ naOt,nU, 
Paulo. a35|t-opolis Monta.j u. Do:inerstag 

meine Spreciistuiiden a halte. 

Abrahão Ribeiro 
KeclitsfaTi\vfi It 

— Spricht denl.x-li — 
Bfiro: Rua .Tosé P.onifaeio 7, 

S. Paulo. Teleplion :.'1l'S- 
W(.hnunp; Kua .M«i'a,hão 

Te opUon :iJii7 

Deutscher 
sucht picli m t etwa^ Kn|)iial an 
irgendwelclieii Cnicrnehme ■ zu be- 
te ligm. BriefH unter „A. ' an die 
Kxp. ds. BI., s. Paulo .3i7 

Giite Kochin 
sucht Stellung, ain liebüten in einer 
Rf-publilr. Zu erfrngen in der Kxp 
ds. ni., S. Pau'o. 

Hans Schmidt- 
l)ouiS'. bc'r Zihti;ir/i ;j7,;7 

mit uüserem 37.-jàhri(jeii 

Knaben, snchen wír einen 

Knaben od. ein Geschwis- 

terpaar in nngefãhr glei- 

chemAlter. Zuschriften er- 

beten anDr.Brandenburger 

Caixa 302, Rio de Janeiro 



ITe-u-tsc .i-e rieltia.n 

Einzige Importeure | 

(ler herühniten 

Omega-Uliren 

Wenn Sie Briüantén, Perien und 

Schmucksachen kaufen, so besuchen 

Sie das bedeuíendste Haus dieser 

Branche in 5ào Paulo 

Spepcialitat 

111 

Diamantin- 

Bríllanten 

GâSâ BENTO LOEB -i» 

Hier finden Sie die schônsten und geschmackvolisten Sachen zu enorm billigeq 

Preisen - büliger al^ Wle in jedem andcren Hause am Platze. 

ünvergleiclilicher Stock In Kmistoegenstãnden, Statuettep m echter Bronze - FranzOsische SilbergescMrre etc. etc. 

Das liikareich. 
Vou S V o II II (■ il i ii. 

lii l')(.'i ;4cii an (ler W csi küstc Südauk-rikas uulmic 
itist cin hcw uti(l('nm^'s\vüj'ilisi-s \'()lk, das uiilfr 
iM iind gtdichtfii lv()iiii>C'ii aii .Macli! uiid liil- 

(tiiiif; liiK'l) dafitand. Zu dnii liihiciidcii Staiiiiii 
pvlltcii sicli ciniíif uinwolmcixlc \'t)lkin', und iiu 
Laiifi' dei' Z<'i(t'ii blülilcii liier da.s iiiiicliti^sic llcicli 
íiiid (li: li(k'list(' ICultiU' Südaiiiciikas ciiípor. Der 

nacli loitclc das i^cí^iciviuli* Küiiijí.^liaus s^-i- 
it ti rrspniii.u;- aus ciiicr Cí^jrfiid licr, uo sicli dii- 
■^niíildiT cinijícr lioclistoii AiideiifíipCcI in dcm 
\\ asst 1- dfs Titirai-asoes spic^^cln. Der Koiiij;- liii'1.5 
Jnka, iiiid wcuii wir voiu Inkaifii li spi'eclion, so 
iiiriiieii wir das altc Pcni, oiii I.aiid, dossea unselud- 
dí;^o Tr:iuiiu' vou EnropiK-i-u, dei) S[)a!ii('rn, zci^siori 
und vcniic-htfH wurdon. 

Das l{('ieii dt's inka eisliecklc sicli vou Coluai 
t>ia und Ecuadoi- iiii Xoi-den bis wcit in da.s ji-tzinc 
("hile Innoin. Die Maclit dio^es Konigs war uubc- 
.('schvaiikt und iiach seiiioni Tode crwios mau ihiu 
íottliciu' Voi('lii'uuf; .Eino rotc Koplbedeckuuíi niii 
veilicn und schwarzon J-Vdcrn war das Zoiolu^u sci- 

■r ^\ iird(\ uiid koni.^íliclie Pi^aclit unil Roiclituni 
nfíalx u iiin. Ihni zui- Scitc staud dor ObcrjjricsKír, 

íicjii os oblag-, di-n iilon der (íoltcr zu rrloi-sclifu"" 
ii't zu vcrkündon. 

In t"uzo, der lioiiigen Stadi der Indiauci', nor.l- 
'.stlicli voni Titicaí;asi'e, hatte ilas Inkavolk tlrr 

mni^ und tlem Moud hculielic Tcmpcd crliaut. i)ic 
ilt' dos Sonnentouipols waron niit riatlon vou ro 
in Gold fjcpflastort, und Frieso und l^ortalc wa 

eu obonfails aus kiuK-roin Cold. [ni inu<'rstcn Uri 

-V* 'È-r' 

Jijiluni dos Toinp.ols vorciulo inan das i5iid dor 
Sonn( , oino (ioldsciioibo, dorou vou íStraliioii uml 
Kdilstoinoji U)n,ü<>boiio Mitie oiu nicnsoidiolios 
Antlilz Z( ifílo. In oiuoni andoron S;\aii.' ,ul"inz!o das 
Hild d(r .Mondg(')ttin aus Silbor. 

Sonno und .Mond wajou also (íojícnstaud der liíioii- 
blon pittliolion Vondnninií. Al)or au^di dcii Roji-on- 
J)Oíít n und dou Oott dos Donnors bcicto das in- 
kavolk an, und soinon (íòtzon onipfahl (>s (ion Soluitz 
s( inoi' Horcion und "\\ olinunficn, srint-r Fold.'i' uml 
Kaniilo. l'ni don Hals truficn dio ljuj;('lK)roni'n Anui- 
lttt<' ,dio vor C^ofalu- uiul ])lotzli<-li<Mn Tod bowahr- 
lon und auoh don Voistoibonon mil ins (ii-ab ^cuc- 
lion wurdon. Dio Loíi-Iumi wurdon zusanunon.uclio- 

n in Hauto odor Matton oin^'-oualit und unlcM' dom 
\\ ohnliaus, odtr woim os vornolinit- l.outo waron, 
in bosondoion (.irabtürnion boifíosotzt. An doi- Kii.si ' 
i)ottoto nian dio Leiclio in Cíorüli<;rotton, Sandlniu '] 
odor j;i'oíjo TonfíolaLSe. Toton Miinnorn ^ai) mau 
A\'affiii und ^\'oIkzou^■o mit ,Frauon iliic líaus^i-- 
líito und Handarl)oiten und Kindorn ihro vSpii'lsa<'hiMi, 
und inan oiiforto don Abyoscliiodonon IMunion, 
Fiüohl( und Lamas. J)ii' Hojír-ibnisstollo doi- Ko- 
uifío war doi' .Sounontoin|)ol .sclhst, dir ihrcr (iouiali- 
linnon dor .Mondsaal. 

Zur Zoil dor ^^'illtol■sonnonwondo wurdo das Son- 
ninfost pofoioiT. und hiorboi war dor Inka s.'ll>st 
in siinor Eigonsoliaft ais Solni di^r Soniio dor Ilolio- 
priestor. Dann zündolo man auf oinoiu Aliai' das 
."sonncnfõuoi- an, das von don Sounonjuní^iVaui-n ilas 
panzo Jalu' liinduroli luitorlialton wuido. Diosc 
.ruiiíífrauon liatton ilir Kloslor iu dor Xalio dos Son- 
n( ntompols, dor Kòniinsi)urj; und dor II:iusi'r dor 
Adlií;( n, und ibro Pflielit war os auoh, kostli.u^o 
Ciowindor fiii' dio Prioslor und die Fiirston zu wo- 

b( n ,das Maisbior zu don Cuitli-ríoston zu brauon iuhI 
bi i Sioi;osl'oslon odor b<'im HopiorungsantritI oin-.'s 
Jnka sii-li silbsi don (íòttorn opforu zu la.sson. 

Dif friiliosti'n Cioscliioko dos Inkavolkos vcr- 
soliw indí n im Dunkol ilcr Sa.no. (lonauor abi^r ki'n- 
u( II wir dio Staatsoinriolilunfr und ihro sozialon Vrr- 
haltnisso ,donn dio spanisolion Kroboror liabon ja 
allos init oigcnon Au.m-ii ^iosolion. Dio \'oifassun,u' 
ivar dnrohaus koininunistiseh. (írund inid Hodon, 
.Arckoi und W oidon waron in droi Toilo t;>'toilt; 
zwci (lavou j;'oh()ilon dom Inka und dor Triosíor- 
roliaft, und ( inor war Ki^^oiiliiiu dos \'olkos._ Der 
ang-obault.' Bodon stand untoi' dor Aufsiolit bosondo 
rt r l{o^iorun,i;sbc'ainton, tiii' fiii' dif nòli^o Dün.cun.i; 
inii (iiiano von don Insolii dor Wosikiisto inid Tur 
di-' líon-ohto \'orloilunf;' dos ilrlra^fs zu sor.i^oii 
liatton. Auoh Kloidun,ü^s.stiicko und liaustioro wur- 
(1(11 von Staats woiron untoi dom \'olk(^ vcrtoilt. Alio 
Arlu itcn wurdon ^a^mcinsam zuin Woiil dor Cíosarnt 
lioil ausiicnihrl ;nian bauto Briiokon und Landstias 
sou ,loj;to Borgworko an, sclnniodoto \\ affcn, und 
W( nn loindliohc St'iinnio dou Friodou bodroht mi, 
lüokto alio wafrcnf.-ihigc Maiinsohalt ins Fold. Dif 
St( uorii Avurdon in don Kogiorungsgebiuiden dei' vor- 
sobicdoiifu Provinzon orlogt, und über alies Ei^fii- 
tuin dos Staatos, wio Lobousnhttol, Kloidor und \\'af- 
fí n, wuido poiiilich íronaue Roohnung ;i'oriihrt. N'ie 
■niand durftf- souion ^\ oluisitz olmo Ei'laul)iiis 
Wíchsclii, nioin'and auoh sioh oinoni andoron "Bo- 
1'ufo widnion ais dom soinos Vators. 

Allí iithali)on horr.sohto tnilit.'i<isch<' Orduunj;', und 
dit so Krsohoinunjí inaohto das Inkavolk stark jíc- 
uuií. si(di soino NaohUarn zu untorworfoii. Todos- 
fallo und (lo)iurton wurdon fronau vorzoiohnot. Mit 
wí.lolior í^ohrift? wird man fraixoii. Ja. dioses mork 

würdi^n' \'olk hatto ^ar koino Sehrifl! Siall iliror 
bçdiento man sioh oinzoinor ISolinüro, doroii K'nü- 
ton und \ orsohlinjíungon in vorsoliiodouon Farbi-n 
B<'-deutun^' liatton. ^\("nn dor Inka oinor ontr-rn 
tou Pio\iiiz oiricn P>ofclil orioilon wollio, st-liickto 
• r oinon Lfuifor-mit sololi oinom Büiidol vorknototor 
Solmüro hin. Dor I'jinpl'njíor sah sich dio Seliiuirc 
ati und wulJlc sofort, uni was os sioh liandolto. 

Zur kiohtoroii BofíirdoruiiK soinos Ilooros io^tc 
dor Inka zwoi vortrofflioho Straüoii an, oiiu' duroli 
dio Bcr^c, dio aiultTo laiií^s der Küsto. In Cuzo 
tralcii bcido zusaninion. Mit Hooht habi-n die Ku 
iO{)áor (lioso gowaltifíon .Vnla,yon bcwuiulort. Diií 
Ueorstraüoii waron fíopflast(M'r und mit .Mauorii und 
Alloon vorschon, und in bostiniinton .Vbstiindon fan- 
don sich Herborjíon, in donon dio sohnolll'üüi^'on 
lk)ton wahrend dor Xaohl cinkohrton. Die Haiipt- 
straíJo v<»rbaiid ("uzo und Quito. 

Xooh honte wordoii von europai.schoii Forsohoin 
wundoibaro Alterlünior aus 'dor Zoit dor Inka ,tro- 
Tundeii. Sio waron hervon'aíí'on(lo Bauinoistor. Zwar 
kannton sio koino (.íowíilbo, koino Ziogolsloino und 
k( inon Mortol. I'n(l donnooh siiid iliro Toinpol und 

Mauorn wirk- 
kauin nooh dio 
Blíjokon sioht- 
oiiizipen St cin 
oi«'onartiií i;'o- 

'Fí^-^tungon, ihro Toro, Tiirino und 
lioho Porlon dor Barikuiist! Oft siiid 
Fugcn zwischen don vorschiodonon 
bar; \ii-lo Portalo sind aus oinoni 
fichaiKMi und zei^cii kuiistvoll und 
nitiüoho Figurou und Bildor do.s Süiinon.iíottos. 

Ebonso lioch stand dio Ciesclnckliohkoit dos Inka- 
volkos in dor T(ipfor(M, und auoh in dor Motallho- 
arbcitun.ií' fand os auf flom südainorikaiiischon Fost- 
land iiiolit stinosfrioiclion. Aus Bronze Tortifíto cs 
Kruien und Boilo, und aus Cold und Sillicr C!oí''iljo 
u)id Schinuok.siichon. Auoh die Kunst doi' ^\'oboroi 

zoi^M (lio hoho Entwiokiung dos Inkavolkos; in (rrü 
b(>rn halion Forsohor nouoror Z<'it viido spi-ochendo 
Bowoiso dafiir gofunden. Ponutzt wurdo dazu di>' 
AA'ollo. dos Lamas, das Alpakas, dos Viounuas und 
dos (iiianakos, und nocii houte loiston dioso dom 
Kainol naiiostohendoii Tiorarten don Indiauorn í;roüo 
Diensio .Da.s Lama ist übor dou jLrríilJton Toil der 
Andou voibroitot uiid dieiii gloioh dom Kamol ais 
KarawanentiiM', wonii auoh nur das M-ninohen mit 
soinoii Kriirtoii ontsproohoiidon Laston liosohwort 
wiid. Das .Vlpaka wird niclit l)eladen, aboi' do,s Fiei 
tachos und dor foinen A\ ollo weg<'n ais Hau.stier po- 
halton. Das Viounna und das (Juanako wordoii niohl 
im Diensto dos Monsohon vorweiulot. 

Aib- dei' 'WOllo diosor Tioro und auBordoni auoh 
aus Baumwollo wobto da.s Inkavolk sioli seino Kloi 
dor. Es triob Viohzuoht, .Ja^d und Fisohoroi. Es 
banto Kartoffolii und viole andero Kiiolloufrüchte, 
líanaiicn, Tabak und Baumwollo und .süte soineii 
Mais auf ■ woitausífodelmton Feldorn. Dio EingolM) 
renen truí.!'en alio Konnzeiohen der am«nnk.aniseh'.Mi 
Ra.^i.so, oinon kurzon Sohãdel, der oft absichtlich go 
waltsam zusainmeiiyopreBt wurdo, .soliarf ausi-o 
príi.nte Züpe und oinon kraftig «íobauten Korper. 

E i II o d r a s t i .s o h (> \\ a r n u n fí. Voi' d(Mn unbe 
fujiteii Betrelon oines mil Jíoggeii b,\sl('llten Feldcs 
riifi untor dou Spaziergitiifíorii der níirdlioiioii Bor- 
lin( r Fcldmark .stots grolio Heitorkoit hoi'vor. Dio 
-Vidsohrift oinor ^\"arnunpstafel lautol nrunlioh: 
,,llior .siohst I)u Korn, Du Oohsenhorn, uiul wilist 
Du es gi-nioücii, dann tiitt es nioht mit Ftdlon."" 

'Itiiiico Allenião Transallaniico 

Zeutrale: Deutsche Ueberseeische Bank, Berliu. 

Gegründet I8G0 

V^olleing:ezahItes Kapítal 30.000.000 Mark 

Reserve ....... 8 150 000 Mark 
tf 

Rio de Janeiro : S. Paulo ; Santos 

Uebernirnmt die Ausführung von Bankgeschaflc n aller Art und 
vergütet für Depusiteu: 

Aní fCfítíeil Terillíli íur Depositen per 1 iMonat ^{"/o P- -i 
>, 6 Monate V/o p. 'i. 

/li P. 
Auf iiiibeHiiiiiiiiteii Teriiihi: 
Nach Níonaten jederz<;it mil eintr Frist von 30 

Tagen kündbar !»"/, p. a. 

In .,^onüi Corrente Liniitudu*' mit Buch 
(Mit besondercr Genehmigung der Bundesregieriing) p. a. 

[ Gelegenheits-Kauf! 

Ein Pusten echter scliwcizer 
Spitzon und Sl'ckerei>-n blllig 
2U verkaufen. Rua General 

; jardiin No. 70, S. Paulo. Bis 
2 Uhr un 1 nac i õ í Jhr nach- 
miitags. 

«ASTHAUS 

'Weisse Taube 
Rua do Triumpho .3—6, S. Pnul() 

hãli sich dera verelirtei» reisenden 
Pul)likuin bcstens einpfolden. — Vor- 
zügh"clie Küche, hello Zimmer, gutc 
Beiien. — Tischv/eine, Antarctica- 
Schoppen u. Flasclipnbiere stets zur 
Aus .v.ahl. — Aufmerksame Bedienung 
Ma<.sige Prei.se — Pensionisten wer- 
(ien angcnomineti. 
2527 Die Besitzorin 

<Vathll4« Fri*rtrioA»san 

(portugiosisch, euLcliscli, franzíiáisch, 
deut.scli u. P.uehführung (Anlegung)! 
Koiiirolle, Hilanz) erledigt oiii ge-! 
wi.«senliarter Arbeiter im flaus 0(ler ! 
tiglicli bis to Ulir früh und nach j 
^ niir al)endá im Bureau. Nii ere< | 
in dpr Expedition d. Ztg. oder untor : 
• í?ilanz» an Caixa g, S, Paulo. 

Italo-Brasilianische mechanische 
Werkslàtte und Giesserei von 

Santisi & Babbini 
I Rua Mon.spnhor Andrade No. 129 j 
Caixa 1253. S.PAULO. Telef 269-2! 
Fabrikationsspezialit it: Masrhlnen ' 
für Jlakkaronierzeuíjung. Besondere! 
Abteiliing fiir Kupfer-Trafilaí? unUr| 
Leitimg dcd tüchtigen Tochnikers j 
Luigi Ca.«iini) (frulici- bci díMi ller- j 
ren Craig íc -Martins tãtig.) Wir 
fal>i'izieren fenier aiitoiiiati.sche fran- 
z(>sische Gafcrsâge- und Kreissige-I 
ma.scbinen, Zuckcrrohrprossrn soivic j 
alio anderen Maschincn f r Land 
wirtschaft und Industrie. .>732 1 

Aniioiizen 

für sãintliulie hiesigc und 
auswiirtige Zeitungen bo- 
fíirdert prompt zu Origi- 
nal-Tarifpreiscn uTiter Ge- 
wãlirung luiclister Rabatn» 

EDANEE 

An n onzen-K x pe d i t i Dii 
Rua Direita úS-A (Sobr.) 
Caixn 1:17I São Paule 

(5S50) 
Ivostcn-Voransclilage und 
Kntwürfe zu effektvolion 

Inseraten kostenlos. :: 

Reiclihallige.s Sortiment 
der V e r.> cli i oden s te II 

Reklame - Clichês 
grátis zur VerfQgung. 

Dra. Casimira Loureiro 
Aerztin 

Diplomiert von der mediziaiscli- 
chirurgisclien Schute in Por.o. Bil 
dete sich an der Pariser Urvvfrsitãt 
speziell für Gynãkologie u. Geburts- 
hilfc aua und praktizierte lange an 
deu Spitiilern Tarn^er u. Bouocicaut. 

Ene nalige Scliülerin der Profes- 
soren Budin, Lepago, Benielin, 
Doieris und Pozzi. 

Spreclistunden von 1—3 Uhr uach- 
niittags : Rua Jo ('> Bonifácio N. 3'. 
S. Pa>do. Ttleplion V. 3911 (314 

Privatwohnung; í.argo do Pay- 
B!indú N. 12, Telephon N. 1428. 

Das 

Deutsclie Heim 

der «FrauenhIIfo» S. Paulo 
Alameda Cleveland 27-1 

l)ietet alleinstehenden jungen Mãd- 
chen und Fiauon guie, b llige Un- 
terhnnfi und Verpfleguní, 
Hül Der Yorstand. 

Melliiis 

das beste Nahrungsmittel, 
für Kinder und Kranke 342o 

Agenten: Nossack .t Co., Santo 

Food 

von KOKE.X vV ItOUCK 
einpfieh t sich zur Anfertigung íller 
in dieses Facli einschlãgigen Arbei- 
teu bei garantiert guter und billiger 
Ausfühi ung. Grosse Answald von 
Schuhen für Herren, Damon und 
Kinder. Reparaturen aller .\rt wer- 
den prompt erledigt, 22(; 
Rua General Ozorio 79 A, S Paulo 

•owie siVnitllche Lan<lwirtschaft«-Gerttte 

Ausiro-Auiericana 

Dampfschirfnhrts-Gescllscliaft in Tricsl 

NãChSte Abfahrten nach Europa : «Sotia IIolieal>erg» 19. Februar, «Laiira« 
120. Miirz. Nâcliste Abfalirten nach dsm La Plata: "^íofia ilohcnberg. i Febr' 

Der neue Doppelscliraiibendanipfer ! 

Itiiiscr Franz Josel I. 

I (2tá Reise) von Ití.WK) Fonnen und 19 Meilen Geschwind gkeit geht ain 
10. Februar von Santos nach Rio, Tenerlffe, Barcelona, Neapel u. Triest 
Keisedauer von Santos nach Barct^lona li '/>» Nenpel 13, Triest l.*) Tage* 
Reis^e bis Paris 13 Tage via Barcelona, bis VVien, München and Ruda" 
) est lü Tage via Triest — Die 3tc R iso trfolgt nm 30. Mãrz, 

Der Dimpror 

Columbia 
gelit aiu 2(1. .lanuar von Santos nach Mtntewidet und "^uenoa Aires. 

Passagepreis -T. Klasse 45$fKX) u. 5 Prozent Regierungssteuer. 

Hasenclevcrí Co. 

A'pgen wciteror Infcrmatijuefi wende man aich an die A>;enteu 

Boiiibaiicr êk CoiU|» 

Rua Visconde de Inhaúma N. 81 
RIO DK JANEIRO 

Rna 11 de Junho N. I 
SANTOS 

(Banco Germânico da America do Sul) 

Kapítal 20 Míllionen Mark. 

r ef;riin(let v.n der Drcsdener Bank, dem Schaafithausenschen Bankverein 

und der Nationalbank für Deutschland. 3037 

Filiale Rio de Janeiro :: Roa Gandelaria Jí. 21 

Die Bank vergüttt folgendc Zinsen: 

auf Depositen in Kontokorreiit . . . . 3 % jíllirlifih 

» » aut 30 Tüge 5} Va 0/0 » 

» » auf 60 Tage 4 7n * 

» » auf 90 Tago 5 °/o » 

lii tTurreiite üiimifada** 
bis .'id Contos do Reis 1 

Gloidíiiio A Conipj Largo do I hesouro , S. Paulo, 

HERM. STOLTZ Co. 

Âvfiíidí» Rio Braoco 6(>'74 cie J m c i i^o 

Postíach Nr. 371 

Avenida Rio Branco 66-7i't 

JHLerm. Stoltz, Hambiarg x 

— X 
(Tlockengie^serwall 3o-^6 X 

Agenturen: SANTOS, Postfach 24Ó — PBRNAMtiUCO, Postfach 168 — MACEIÓ', Postfach 12 

Heroi. Stoltí^ & Co., S. Paulo 

  Po^tfacli Nr. 461 ——  

«i. 
1^, • 

Iir. orl von Rci.s, KüppMicli ele., Klirz- 
vir.d lüsenw.tren, Sctvrcib-, 1 )rutk- und Pnck- 
papier, Calcifm (arbid. Materialicn fOr 

Bauzwcckc ; Cernem ptr. 

Connnission imk! roiisii;iuijj')M 
in Naiionabrtikel:i. 

IVcImisclic AbttMhlli^: 
jvlaschinen ÍDr Holzbearbcilung, Reisscb.âl- 
maschinen, Míischinen filr (àevvinnung von 
Metallen und Steinkohlen, Materialien lür 
Ei.'^enbahnen, Schienen Decauville VVa^^i^ons ' oo 
fíir Klí.inbahnen, Wassenurhmen und ^aut*- 

I,andwirt.schafiii( iuí N!',sc'iinpr. ; „!)<;( re". 

Telet^ramin-Adresse für alie Haiiser ..MERMSTOLTZ" 
Lokomobilen : „Ba d cn i a" ; Lokomotiven 
^ „B o r s i g". 

NrhiílV-.\ h ciinnü': 
Gencral-Agentur d(ís Norddeutschen Lloyd, 
Bremen. "Erlediçunü; und Uebernahme jey 
licher S( hiff.sv^fsrhnfte. Vojlstrindiger Stau- 
und LôM^hdif-nst mit Spp- 

H'fpp •• 

'ar<* 

der vo glichen Cigarrcn von Síendcr C. 
São 1 jix, Bahia; der bekannten Minas 
But -Marken „A Brazi)eira". ..Amazo- 
nia'', ,emauy"-Minas der Companhin 
Brazi'eira de Lacticinio?;. 

onrnisvari;»! 

illll8terla;s;er alier Artikel europilischer und nord_ 

aaierikani.seher F a hrikanten. 

Fí^iier- nii«l Moever.«»Í4'Jieruiní«ii : (ur.eril- 

V'irireu;r der - Vorslclioniui^^ - Arí- 

Hamburíç, und 'j Vlllíinc.- issiira'«'0 

Co- tii íoxnov 



Ueu-ts^clne ZeitiAn^ 

Der Hoteldieb. 
Kiiio Ski/./.f vou (lci- vou H a ii; 1{.. 

Aut' cU'i' T(M"r.'iss(' dcs Círaiid HoKíl >^al.' i^iiic d» 
üaiifo iiitcniatioiialc (ícscllsciiaíl. 

,,\Vi.s,scu (lie HiTi'si'liarioii aiurli sclutii (la> Nfin 
slf?" frairte ji.-tzt dei' lidcli,- .Winirr Hiltiiicistci- 'lud i 

j Runi|iliiti('jit.'u. II.'n- Craf. - sa^w sic sdmil. >ie 
jhuhllc /.ifiulirli aidlallcnd iitu dic (iiiD^it d*'s \<)nii'h- 
Siicu Mriisrlicii uiul liaiu- ilin zu aii ilirfji 
'riitiuii>li\va;;('ii j^ospaniit. 

,,Aus Wicii. I'aiis iind IScrliu -^iiid l)ci'<'its Dctiiik- 
tivs liipr ciiiíii-lioUVii," ci/Jihltc di'f Kittnieistci' cir- 

i ri-i; wcitrr. hiciincii dai anf, doii íí-.^ií.-Iviumi P,ur- 

warf Ii-iiini])lii<'i't'iid<'ii Hlick iii dic Hiiiidi 
,,I)as Xcncstc? . . . Wicso? . . . Ist was passitnt ? 

. . . Hi-zalil<'U Si»', Herr vou Tlimi," tõutc t's von 
dici, vifi Sciteii. 

,,J;i niuiilicli . . . d<'i' horülimtt' lIot(ddi<'b, d'.'i' 
voi" cirra .swlis AVoclicii der Fürsfiii I>. iii Paris 
da-H Bnllautdialxnii stahl, soll sich. siclicivm \ er- 
u**liiiu'ii iiaoli, iii eiiieiu Hotel iii Nizza* aiinialtcii." 

,,Aeli, wíis Sie sag-eii - - liicr in Xizza! . . Dor 
iStaatsanwalt aus ])r(niüis(di Bei'liii i))it deiii faldhlon- 
dfii, aiTOgautVii Gosichtf ho.i; sicli iatercssi<>rt vor. 

,.Eiu lioteldieb • Im, wic irransij;! ^íordf•l cr 
HUcli?" IVaíílc MiB Mills, dic klciiic Aiiicrikaiic- 
riii, naiv. 

„Mais iioii, iiiclit sTaiL'ii^% (-'cst intércfisaut,"" sair- 
le Madainc dc Lac, ciiic clcíraiitc Pariscriii. „Ki- 

ciu .y;efahrlic-lici' Biirselic sciii. uiid icli üche 
ilio gefaUrliclioii Maiiiicr!" 

_ Dabci warf sic lícrrii vou Tliim. dci- ihr auf Totl 
uud Lebcu dcii Hof iiiachte, ciiicji kok(>tlcii Blick 
zu uiid sctztc sich so, daB cr ilir fciucs Pi'ol'il uiid die 
l)r;ichtifícii blauscliwarzcii Haaic bcwuiidcrn koiin- 
tc. 

,A\'cnii icli wülJte, da?i dci- M<'Msc!i sii-li hicr iiii 
llutcl aulhicltc, irh hattc koiuc i'uiiip* Stundc imdir 

Fra\i Lolir laí-Mc iiistiiiktiv iiadi ilircr pcrlca- 
kettc. 

..I nd ich wiiiis^-litc-. i')' Wíirc liioi' iiii Hotel!" rlcf 
Madaiiic dc Lac. ..Icii inochtc crlohoii scin arrcsia- 
tiou!" 

.,Ach. riisiiiii . , . Tiid wciin Cl- lliucü Ilirc Bri!-- 
lant('ii sliclilt was würdcii Sie dami tnn?" 

,,Ich würdo iiiir iieiic kaufcj).'" .Madauic de Lac 
laflitc. sofíilos iiiit ilireu liiibsclicii, blitzciiden Záliiicii. 
Sic küiuitc aiwli iaclieu; dciiii iliiv Brillautoii warcu 
cbcnso falscU wic ilire Zalnie. 

,,Giitca Taí", Jlcrr Doktor!" Der (!rat gi-ülJtc init 
lefchtcr W-i beuguuy eiiieii jiiiif^ereii llerni, (k-r 
eiüentlicli ia dics Hotel der obereu Zeliatauseml we- 
aiíl' zu pa^^sen scliiea. 

Kr war aataodera, beiaahe salopp .irekleidet, ver- 
'oeii^te sicli liakiscli aach alleu Seiteu and streiftc. 
die elegante (íi-appc aai Tiscli mit eineai halb ver- 

j aclitlieliea, halb' taitleidiçrea Blick, che <'r ira Haase 
I vcrsclnvand. 
i „Xaau was isr deaa das für cia IverI?" saste 

,Krlaubea Sic laal wcaa Cf' uas liier iai Hotel ! der tSaatsanwalt sehr voa ol)e,ii he]'ab. 
ÍK'Stiehlt, so 1'iadc ieh das gar aieht iatci(»ssaat, soa- 
dera sehr unangt-achin," aiischte sieh jetzt Fiaii 
Lünr, die (iattiíi ei ' ; schwerrcichca Fraakfarter 
Bankiers ia die ratei'haltaaíi'. 

Sic war ciac jíroüc, a[)i)if;e ^Pei'soa, dic sicli iia- 
aier et was extrava^íaiit klcidetc aad luit Vorliebe 
viel Schaaick tru^-. Aaeh lii'ate hatte sie za deai 
wcil,)en Spilzeakleid ciac waaderbare Perlcaschiaa' 
uiag-elcf^t. die, wiç sie gera crzahilc, ÕO.OUO "Mark 
jívkostct hattc. 

,,Jck deuken, die Hoteldieb wird aicbl. koauaea 
in die Graad Hotel. Ks wird ilaa sola zu teuer . . ." 

,,{)h da siad (iaadigste aher gewaltig iia Iri- 
tuai!' Gral' líiea, aa dea sieh .die kieiuíí Aineri- 
kaneria gewaadt hatte, lachte aaiüsiert. .„Diese in- 
tci-aatioaaUai NCrbrechcr wahiea aatüTlieyi aiit Vór 
liel.(> die eelgaatestca Hotels," lula- er daiui fort. ,,d<i 
sie dort die beste (!clegealieit lialx-a. ihr<Mn (!cwcrbr 
aaçhzagehea." 

,,()h . how dreadful!" 
,,Habea Sie Fureht ({aadigstcV" Der Graf beug- 

te (len iatercssaJiten Kopf aaher za deia jaagea Mjid- 
i-hea. 

,,.Ia. iek habea Fiiroht nicht vor Diebstahl; 
abei' waaa er inordet . . ." 

AVieder laehelte der Gral. .,F,r wird aieht aior- 
dea, MiÜ iJills," sagte er trostead. .,rad aai we- 
aigstoa Sie. Schõae, jyagc .Madchen habea itnniei' 
e.inea Freibrief auch bei Verbrechera." Er ani- 
fallte init waraicia Blick ihre ivizeaQe Gestalt. 

Frau Lola- hattc diesea Bhck anfgelangea. 
,,leh finde, Sie sind nielit .sehr oriííiaell ia Iluen 

da.=; ist eiae gi'euliche Mea.sch!" riel" die <> K-re 
Aaiei'ikaaci'ia lel<iaít laid dráag-te sich anwill- 

I „0h 
I kleiat 
, kürlich naher aa den Grafen. ..Heute Morgen habe. 
■ iek ihia getroffea gaaz alicia auf di<^ Protaenad'. 

L nd da ist er niir nactigegangen iianic.r. Ick hatte 
so Ang.st!" 

,,\'or Herrn Doktor .\lcycr brauchen Sie keine 
.\agst za habea," berahigtf' dei- (íiaf dic hiibse.he 
Mil.). ,,l)as i.st eia sehr haradoser Maaa." 

,,Sie keaaea ihnV" IVagte der Staatsaiiwalt. 
,,Xur flaclitig. Wir habea aas gestera ini Haucll- 

ziianier getrorica. Fr ist cia kluger, iatcressaater 
,Arcnscl) aad hat aichr noeh voa der Weh gesehea 
aisjch. Uad da,s will eigcntlich viel sagen." 

..Woher uad was ist er denn?" 
,.Kr staiatal aus Kòaigsbci g and ist Xatarforst;her, 

wie er aiir sagte. Speziell Zoolog. Schciat auch wohl- 
habead za scin; denn cr hat seiac wissenseltafllicliea 
Rcisea aUc aas eigener Tasche geiaacht." 

Aai luiclisten Abead war thé daasaat iia (-raad 
Hotel. Die Daaiea hattea dazu groüe Toilettc ge- 
iaacht. Die Herrea eischieaea ini Saiokiag- niit der 
Blunie iia Kaopfloch. Xur <ler Zoolog aus Konigs- 
berg trug cinca waadei-lichca l'eberrock, der sicher 

ai Konigsberg seit zchn auch 
war. Er drückte sich sciieu ia den 
sprach niit nieinaadeni uad l'oi'derte 
dreimal zuni Tanz auf. 

Heri voa Thun wich Madaaie dc Lac, die ia einer 
feucrroten Toilettc sehr-verführei-isch aassah. nicht 
voa dei' Seite. Alleia, die Hoffauag der pikantea Wit- 
we, dal.) er ihr heute sclioa seiac stattliciie Pcrsoa 

laid sein, wie niaa sagte, dito stattliches Verjnngeii 
za Fül.iea Icgea wüj-dc, eifiillte sich nicht. 

Der Graf teiltc seiac .Vafiuerksaiakcit zieadicli 
glciehaial.íig zwischeii l-rau L(ihr uad .Mil.5 Mills. .\ui' 
cia sidir aufiaerksanicr lU-ubachter koiiatc bciiicr 
kcn, dal.> ei' der kleiiiea Aaicrikaiicciu dcii \'uizu;r 
gab. 

AI.- der Sta.itsau,walt uad der (;i'af gejica drei 
rhr ihre Ziaiaier aufsuchen wolllen, stieüen sic ganz 
uaveriautet aiU' dea Zoologea. Er schlich lait laut 
losen Sehrittea iia Korridoi- lieraai-uud ra.sciaicj'lc 
lait .seiaea Blickeii die Ziaiiaeilar voa Frau Lohr. 
, ,,Xaiiu wa.s tua Sie dcaa liier?" fragtc der 
Gi'af verwuadert. ,,lch dcakc, Sie logicrcn iai aade- 
lea Flügel?" . . . 

Der Ang-credete falir erschreckt zusaiaiaen. 
,,.Ja - allerdings; aber . . . ich hoffte, ich glawl)- 

te . . . Sehen Sie ein liõchsi sclt.saines Exeiajdar von 
Pauor]>a coaiaamis." Er wies aaf eiaea kleiiKMi. 
dunklea Paakt an der Ziiaiaerthür voa Frau JÃilii-. 
,,ích fiUid >sie uatea iia Vestibiil und verfolgte sie 
bis hierher. Ich laòchte .=;ie gera faagen. Sie scheint 
interessante Abwciclumgea zu caihaitea. Ah! da 
hebt sie die Flügel . . . sie fliojít fort! durcirs 
Eenster . . . Paaoi'pa comniuais," wiederholte er weh- 
auitiir und sah deai entschwindendea lasekt selia- 
süchtig aach. 

,,Scheint doch ein vcrdrehtei' Zwickcl zu scin," 
lachte, der GraL naclidi-ni Doktor .Mcyer gegan«eii 
war. 

Der .larist aickte aur. Er sah sehr aachdeaklich 
aus. 

.4ia nachstea Morgen schlief laaa iai C)raad Hotel 
sehr laage. Es war fa.st zwòlf Uhr, ais der Staats- 

,,l)er Koffei' blcibj hicr?!" bestianatí' der .Staatr 
aiiwalt iiüch eianial diktatorisch. 

,,.Mein Koffer?! 
Dic laiiu-c (iestalt 
\'cstibni. 

,,Da.N wird sicli 
aiiwalt legte seine 
auf dic Schulter 
sischcr ratcitaa 

de 
Ja, aber 
Zoologea 

waruia dcnji?!" 
staiul plotzlich iin 

aiiwalt and dei' 
Kaffee traaken. 

,,Madaine de 

Hittaieistei' auf der Terrassi* ihrcn 

Jahrea aus der Modo 
Eckea heruni. 
aur Miü Mills 

Lac ist der gestrige .UxmkI leider 
aicht gut bekonnnea," erziihlte der flottc Wiener. 
,,.Sie liegt aiit heftigcr Migniae '/ai Bett." 

,,Gh. oh," aiachie der Staatsaawalt. .,\Vo blcibt. 
deaa cigeatlich Ihr verehrter J.andsmann, der (iiafV" 
fragtc i*r dann. ,,AVa- pflegjca doch sonst iinaicr 
ais Trio za frühstückea." 

,,.la icli W(MÍ,i auch aicht, wo er sich aufhalt. 
Ich war schon bei ihia, uia iha abzuholea, traf iha 
ii.ber nic.ht laohr." 

Ia di(!seia Moiaeat er.schieacii J'^aa Lõhr und NfitJ 
Mills ia gioíjer Aufregaag aaf der Terrasse. 

,,Herr Staat.saawalt, Sie ina.s.sen inir helfea!" rief 
dii- Bankicrsfrau schon voa Weitcia. ,,Deakea Sie 
sich ,iMaa hat aiir heatc Xacht laeiiie Perlen gestoh- 
Icn!" 

,,Aha dacht' ich's doch!" Der Staatsaawalt 
inachte ein überlegenes Gesicht. „Gnãd'ge Erau." 
sagte er dana vevbindlich, verlassea Sicsich ganz 
. . ." .,Halt! AVer will da abreisen?!" nnterbrach 
er sich selbst uad stürinte ins' .Vestibül. ,,AVeia ge- 
hürt der Koffer. dea Sie da tragen?!" herrschte cr 
den Hausknecht an. , 

.,Der? . . . Das is Doktor .\reyern sfãaer. ' 
,.Schon der Koffer bleibt hier!" 
,,.\bei' . . . Der Herr will abrei.sea 1 Vhr 

fiadea! Meia Ilerr," der Staats- 1 
Ifaiid gleiehsaiii bcsitzcrgrcifend j 
dcs aaderea. ,,Sic sind preus 

kraft aiciaes Aaites ,il> 
S!aat>aawalt verhafte i/ch Sie hieraiii!" 

..Eia Eilbrief für (U-a Herra Staatsaawah ! ' Der j 
^.iftboy drangte sicli herza and übcrreichie cia 

; Schrciben. ^ 
I ,,Voiu Grafea Riea aa luich?" sagte der Staats- 
aawalt teils erstaaat, tcils geschineiclielt. Dann be- ' 

i gann cr aiit halblauter, allinahlich sich .steigernder , 
, Stiaune zu lesen: 
I ...Sehr verehrter Herr Staatsaawah! liei Ihrcai 
Scharfblick zweifle ich nicht daran. dal) Sie den 

I unglücklichen Kõnigsberger bereits verhaftet 
hal '■a. Lassea Sie ihn wieder laufen. Der Mana ist 

i so unscladdig wie ein AVickelkind. Die Perlea dei- 
I FYau [Áilir habe ich nhtgenomaien. Bei , der niir .so 
[ oft bewieseaea Liebeaswürdig^keit diesei" Danie hof- 
, fe ich, daü sie lair den kleiaea Fauxpas verzeihea 
I wird. Feber die füiifhundeit Mark, die ich Hiror Brief- 
ijasclie. verehrter Herr Staatsanwalt. entnahin. quit- 
Itire ich niit verbindlichsteni Dank. Ein aaderraal 
. hoffc i(di allerdings, Sie besser liei Ka.sse za fia- 
dea. Die vielbewunderton Zahae und die Perückc 

j voa .Madauie de Lac saadte ich nach Montecarlo. 
^ wohia Madaaie sich ja in den aãchsten Tageii bcge- 
; ) ca wollt!'. Sie kana beides daselbst postlagernd ia 
I F;ai[)faag aehmea. fch entriite diesea Scherz, aai 

nieiae.ai lieben Laadsaiana von einer Torheit zu lic- 
wahrcn. Madamíí ist keine Frau für ihn. Hir Herz 
ist ebea.so fal.sch wie ihre Schdnheit. iliíí Mills lueiiie 
ej'gcbciidsten .\bschieílswünsche. Dic niit ihr vcr- 
Iclíten Stunden vverden niir unvergefilich bleiben. 
Da incin Beruf mich zwiagt. für einige Zeit in"s Aas- 
land zu gehen, sage ich den Herrschaften des Graad 
Hotel hici-TMÍt L<diewohl und bleibe 

Ihr ergebeastei' Graf Riea." 
..Dieser Bricf ist ebeaso geineúi wie der gaaze 

iMeasch!" Mühsani unterdrückte "VVut '/ittertc aus 
der Stiniaie der Fraa Lohr. 

,,Graf „Rien" alia! S<dir gut . . Herr voa 
Thua lachte. 

Der Staatsaawah hatte aatcrdes seiae Brieftaschc 
luitersucht. ,,Donnerwetter sie i«it leer!" sagte 
er verdutzt und aiaclite keia s(Mir geistreiches Ge- 
gií^llt. 

Xar Mil.) Mills sagte aichts. Sie stand efwas ab- 
seits. ihr süBes, kleines (íesicht sah auffallend bleich 
aus. 

sehilf<'s ..Daiite Aiigliieridas ( 
bc^'adeti.'a Prolx-fahrlea auf cia.' 

di 

i liei deli jíuigst 
Xoraialgesehwin 

keii voa "ilí S<'caivilen uad eiae llMehslge.srliwia 
keit voa SccineihMi gcbracht habeii ,soll. Das 

Allerlei íiileressanles. 

(; e s c h w i a d i g k e i t de r K r i c g s s c h i f f e. 
Mit dea 2;5.() Seeaieilen, die der aoueste deutsche 
Tarbiaen-Dreadaought ..Kaiser" bei dea Prob.dahj'- 
fea erreichte, ist zwar das schaeliste Linieuschiff 
der deutschea Flotte, aber .s<'iae Schaelligkeit wird 
noch übertioffen von der des it«lieaischea Liaieti- 

ncaeste aaicrikaaischc Liaieaschiff .,\\yoaiing" er 
'íciehte dageuca liei ciiiei- viersiüadigea foi'<'iertea 
Fahrt iia Maximaai iiiu' 22,.'> Seciacilca, <ias cag 
lische Liaiciiscliiff ,.('oa(|Ucror ■ 2"i,l."] Sc<'nieilcn. Vor 
zc.hii .lahren lielea die englischca LiaieaschiíTc zwi 
sflica 1.") uad 19,."5 Seeaicilea. die 1'ranzosist'hea zwi 
schca 11 uad 18,2. dic nordanierikanisi-licn zwi.schen 
l.'),õ uad l'.t. die dtMitschea zwisclica lli,') ..Oldca 
l)urg" uad 1S,1 ,,\\'ittelsbach-Klassc. Die bciia \'er 
gleich der frülierea niit dea heutigea Zahiea her 
voitretende Steigeraiig der Cicschwiadigkeitea, tcil 
weise bis za .'50 v. IL. ist uai so iieraerkcnswcr 
ler, weil sie ia allea MariiKMi aiit ciner .starkea 
Vcigrüüeraag des Aktionsradias verkaüpft ist. Sie 
hat autoiaatisch eine eatsprcchende \'eraiehruag dei- 
Geschwiadigkeitea der Krcazer sowohl voui gcpaa 
zcJtea wie voai gcsehützteii Typ zur Folge, da na 
nicatlich die erstci'(^n ohac cafsprechcadea Schael 
ligkeits-reberschal.) überhaapt keiae Existcazbcrech 
tigung nelKMi dea schwer ge|)anzerti'a uad stüikei 
araiiertea Liaieaschiffen bi-saüen. Die .Maxinialn';' 
schwindigkeit "dei' neuesteii Panzerkrcuzer betriigt 
denn aucli heute aiin'Uierad líO Seeiaeilea. Hi.'r 
daich wird eiae weitere StfMgcruag d;'r c;.'sehwia- 
Viigkcit der Toriiedofahrzeugc l>edingt. denn olia.. 
eúiea erheblic.hca. ab.solat g<'sicherten Fahrtülier 
scliaU wird schon der Durclibruch durch (üc eigene 
Schlachllinie. wie das Ileispiel des Ictzthia iiticr 
ranatcii Toi'pe<lobootcs .,S 17'.t" zcigt, zu eiiieia sela 
gclTihrlichea .Maaüvcr. gaaz abgesehca voa ileai 
\\'crt der hohca Gcschwiiidigkeit für dea Aagrifl 
uad .\afkl:iruagszwe<.'kc. Der zweitc <Miglische Zer 
stoicr ..Lurcher". von ^arrow in Glasgow criiaut 
hat wahrend eiacr achtstündigcn Prolicfahrl <'ine 
laittlerc (U-ííchwiadigkcit von I Sceiacileii er 
reicht. der jüngste italicnische Zerstorcr ..ladoiaito' 
eiae solche voa Secuicilen. Die glciehc Schael 
ligkcit bcsitzea aach die aeuen dcutschen Torpe 
dofalirzeuge. Die st.'indige AufwartsÍK'Wcguag in der 
Ge.schwindigkeitsziffein erlralt dadurch iHX-h eiiii 

■ gáaz besoaderc Redi-utuag ini str,'itcgischea Siaac 
\\ eil beini .\usbruch eiaes Krieges jede Xal ioa daiaii 
reciaien aail.i, feiadiichc Streitkr'iflc woai("i'.,''lich lux-l 
vor der Ki iegserkla,i'uag ia die cigeiuMi Hafca ein 
bieclHüi zu s(dien. Haui'ts;lchlich ma hicrgegcn 1k 
ser geríistct zu scin. ist dic Kricgsbereitsehaft d -i 
deutschea Flottc bekanatlieh duicli die. jüagslc Xo 
vellc zuai Flotteagesotz sehr wcseaílich erhoht wor 
dea. Auf der anderen Seite gcht die Xervosit-it dc 
Eagliiadí^r Deut.schlaad gegenülK'r uazweifclhaft zua 
Teil aus diM' Idce hervor, dafi die dcutsídiea schaelh-i 
Tori)c<lofahrzeugc voai luielistcn dcatschca Stütz 
paakte aus be(|ucin ia ciner Xa<'h1 die .Xordsc 
durclKjaercn uad vor der eaglischca Ivüsic críjchei 
aea kíiaaea. Man braucht diesen (+(>dankengang nui 
n-eiter zu verfolgen, um zu crkennea, welche aage 
hcuie Bedeutung rein technisohc Erruageaschaftei 
für da.s gesaiale natioaah> Lebea der Volker erlan 
gen koanen. 
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Caixa Postal No. 898 
Kernspreclier No. 880 

KoiupleUe llasehínen ífir luechaiiische 

WerksUUten 

SiigeiTÍcü, Tisclilcrcitíii, Zicgelcicn 

iind vicie aiulcrt! iudiisiiritille Zwtíckc 

- iVIolorp, V 

Transiu issioMS-Anlcí()eii 

Das ^rosste Treibriemen-b^er im Staate. 

isl (Ias iialiiiiicti' Hiiierávassei' 

von 

Das ci\')ssie und roichiialtigsl^ 

Sortitiicm in Fhantasicohiswarcn 

   nnd    

Glaswarcn für den Talclgcbraucli 

"Vertreter 

L. Grumbach ©o. 

Für Tfsch und zur Hei- 

lung von Magen- Bla- 

sen- und Leberleiden. 

Zu habcn iii allen oer.scrcn 

Hotels 1111(1 

GescbíUlsIiniisern. 
.W34 

Rua SS) Benio 89-91 Sao Paulo 

r für das wissen- 
schaftliclie Institui 

Naturheilveríahren 
Massage-, Elektrizitãt-, Licht-, 
:: behandiung etc. :: 
(hydr^-clel>Iri^che inedn'amentosePanipí-, 
Lichtbãder ii. pouclien) in sãtnti. Anwen- 
dungf.íonnen zur Eetiandlung aller 
Krankhfiilen Modcrnsie vollhoiii- 
mene Installationen für Ilerreii «.Damen 
bt«o kõch, app. an d.Kgl. üniver. Berlin 
Rua lÍPi iamin Ccnstant'<?! :: S. Paul"^ 

Pension ii. Chopslokal; □'•Álexander Hauer 

W. Lustis: ' 

Rua düs Andradas i S, S. Paulo 

Daselbst liegen die „Berliner Abend-j 
zeitung" „Herliner Vorwárts" soavíc 

andere Lektilre auf. ' 

'ihflm. ARf!8'ent an den Hoioitâlonj 
tn Berlin, Heidelberi, Müaohen und 
der Gebu>t8hulfl. Klinik in B^rl^n 

Oonsuitoriura: 
Buj» 4lf»ndega 79, I -4 (Jhr 

Wohnuns;; 
Rua Corrêa dc Sá 5, Tisort-za 
132!2 l«o Janeiro 

ist tin unschãdlichos u. fcich;.rvvirker!des Mitiel 
gegen Keuelilinsten, Kfhlkopf- und 
Broncliialkatíirrh, Astiima welches 
von den erbten Auloritãten ais das Beste an- 
erkar:nt worden i.st. — lirhãliiicli in allen 
Apcthtken in Fla.sohfn von ca. 'jr)U gr. Inhait. 

vau Tol 

João vaii Tol 
Zahniirzto 

Alaiiiecia Barão de I.imoira líl 
y. PAUJ.n. 

124 I Chapelaria allemà I ^24 

Iinporteure: 

lio lie Jailm 

Tokayer fí. 
für schwacluí Kinder und Pipnco- 
: valeseenteii 

Flaselie :=* R.s. r)SaKi 
'/i „ ~ „ 3$0CHJ 

Pliarmacia e Drogaria Ypiranéa 
ita 5."i. São Pau'o 

Rua Santa EphlÉeaia No 124 — 5ão Paulo j 
hat grossos Sortinient in steifen nnd weiclien 

Herren- und Kinder-Hüten 
verschiedenor Qualitateii, die niotioriiPii V"*® 
LsinenhQte vGrschicdonfítrbig fiir Knahen nnd Mátichon. 

Schirme und Stiicke 
inallen (^ualitaton. F.norini-.s Lager vou aller Forinen. 
Wôrkstelle für Extrabestellunjíen und wascten von sleifen 
und weiftien ['ilzliüten und Panamas in f^aube.er und un- 

scliâdliclier .\usführung. 
Pei Redarf liidet zu gof.illigem Rcsuche bõfliclist em 

William Dammenbain 
Rua S. Ephiitenia 121 — S. PAULO 

Raíael Stamaío 

Die Cervejaria TOLLG 

líTO ])K ,).\NEinO 

líua Riacliuelo 92—Tfleplion 23561 
pmpfio.hlt ihre roinen obcrgalirigen Bierc, die aiisscbliesslioli niit 
Hoi(fen a. Malz bester Qualitat u. eigenem Iniports liergestellt sitxl. 

Vou gcrlngem Alkoholgchalt, aiigenehnten Oeschiuack, 
holifm Nílhrwcrf, das wahre Hiissige Brot. 

Keine Kopfschmerzeu! Kein Katzenjammer! 

Machen Sie einen Versuch! 

PrciHe frei llaa»: 

•Markc Bismarck-lírau (hell u. klar) 300 rs. d. Masciic 

Tells-HÍM* (dunkcl) ,, 

„■ Extra-Stout (Guincss, vou 

hcrvorragenden Aer/lcu cmpfoiiicn) .po ,, ,, 

1241 1124 

teilt den Intercssentcn mit, dass er 
seine Werkstãiiea von der Avenida 
Marlinho Rurchard i tü nach der Rua 
Santa Rosa No. !, verlegt hat. Kr 
verfügt hier über grosso Ráuine so- 
wie über eine ausreicliende Mascai- 
neneinricht i g und ist in der Lage, 
seiiie FriMindo und Kunden pronipt 
II d e nw.indfrei zu bedienen. Es 
werden alie in das Maschinenfach 
scbiagende Arbeitea ausgef dirt und I 

I Eisen- sowie Bronzegusstücke gelio-1 
fert. Die tSpe ialitât des Etiblisse- 

I inents j 
Enjçonho Stamato 

I ohneZahnráder zum Auspressen von | 
] Zuckerrohr ist iniiner vorrãtig. Es | 
I wird die Lteferung von Destitlier- 
I l>lasen und anderen Geraten für die 1 
Landwirtschaft, áiigeroien, Einrich-1 

I tungenfiirMakkaro'jifabriken,BScke-| 
' reien usw, übernonimen, Stiiudigl 

I iverden aut La^er gehalten grosse] 
Meugen von \Vaij;ent)üchs3n, Herd- 
l)latten, Ventilatoren, gusseiseroel 
Ballien und Sàulen, Scliienen undj 
anderen Bauniateiialien 
Kontor: Rut do üazumetro Xo. li 
S.Paulo Caixa pjstal 120 tí. Paulo.| 

Au^e'^-, Oluen-, Hals- und 
Xa.srtiileiileii 

l)r. Biieno <lo Miranda 
Hpezialist vou Pat-is «. AVien 
Rua Direita No. S. Paulo, 
von 12—3 Uhr nachmittags. 

Pension Restaurant 
vou 131) 

"T" 

PaulÍDC Bíscholí 

Rua Ipiranga ('.4, sobr. S PAULi| 
Internationale Küehe Restaurant 
à Ia carte - Môblierte Zimrner 
Ausscbank stets frischcn Bicres 
ríeõffnet bis Uhr morgens 
lu- und auslândische Getiiinke 
:: (rute Bedienung  

Chapelana Marlinsl 

8. Paulo =^= 
Rlia IT) de Novembro 22 :-:j 

empfiehlt ihr stets relclihaltiges La| 

insbesondero in 2].^| 

Hiibig-Hõten. Wien. 

Campinas. 

Rar Haiiiburpes 

Rua 'li de .\t;()sto Nu. I.'l. 

Botequim e Pensão Familiar 
in der Nãhe von beidon Rdmhureil 
hült sieh dera rei.-ienden Pnbliknil 
stets besten» einpfolilen. (5 ite Kfichl 
und aufmerksaine Bedienung. 
59.VI L. B. Stfipelfeld 
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Dêtatschie Zeitutig 

\M\ 

Diíi (iesellschaft verk:iuft i". beliebigen Ouanlitaien 

xu billiç^en Preisf;n folí^eníle B.ium<i'erialien: 

Sand íein und grob und Kies Âetzkalk imd gelôschten Kalk 

(Produktion de* Gesellschaft) von der Banco UniíTo 

Zemexit Marke Salona 

von ausgez-ichneter Qualitãl 

Holz in rohem Zustande und geschnitten 

und zwar: 

Balken, Caibros, Latten sowie Fussbodenbretter 

in allen lüngen und Stãrken 

Holz für Tischlereien 

wie Embuia, Canella und Gumichava. 

w(;rd<;n cnti(Cgengen(immKn ini Bureau: 

da Sé N . 2 ' Sobrado 

/•nimer N. O und im l^iger: 

Rua da Consolação N 469 und 471 S. Paulo 

Largo 

otmoooooooooioooooooooooo 

o Uoíel l{es(iiiiraii(„KíoRra?ico'' g 

Q Rua Acre No. 2(5 — Rio de Janeiro ^ 

Q (Fein bürjícrlicheH deutscliea Haus), guto Ziiniiicr, niássi!.(í rj 
r-i Prei-e, internationale Küfhe, aufinerksame Bedienung. Schnelle jjJ 
O Vorbindung nacli aPeii Richlungen. - Telefon 4157 Central. O 

Caixa Mutua de Pensões Vitalícias 
Die erste Institatton für lebeaslâog;]. Reatenvdrsioherang i. d. Vei-einigt. Stoaten v. Brasilien 

Depot aaf dem Buüdesschatzamt znr Garantie der Oparationen 200:000$000 

Zeiítralbui-eau: 600 Korrespoiulenteii Fílialo 
Travessa da Sé (Eigen. Oohaude) i: in allen Staaten lirasiliens zer-: Rua José Maurício 115 — Solirado 

R. PAULO i 'streut ii Rio de Janeiro (Kigenes fiebàudi' 
(ilozciclinetCH Kapiíal i:m:{8:U20$ — Uaveraiisserliche Fonds :í.G0*2 000$ 

Eingetrafçene Álitgliedor bis 4. .laniiar Ol ííiT 
l*cnMÍoiien: 

Kusae A. KttHtte K 
L'ei einer monailichen Zahlung von 1$Õ00 eriangt Bei einer monatliclicn Zahliuig von er- 
inan nach 2i) Jahren das Recht auf lebenslãng- langt mpn nach !0 Jahren das Recht aut lebens- 

liche Pension. lãngliche Pension 
— Ntatnlen and ltei;!eiurn(s gratlM ieil^iu dor Hie verlantri. 

^ Der Hesitzer: G. S. Macbado O 

OQOOOOOOOQQQIOOOQOOOOOOOO 

„Prana" Sparklets. 

Fuer einige 

Milreis, eine 

Sodawasser 

Fabrik in 

Ihrem eigenen 

Heirn. 

Cl. Mit dem Syphon ,,Prana" Sparklet und den ent- 

sprecliendcn Kohlensauren Kapseln koennen Sie zu Hause 

oder wo Sie wollen und zu jeder Stunde Ihren 

Taeglichen Consum 

an Sodawasser selbst lierstellen. 

Veriangen Sie Prospecte von 

Louis Hermanny & Cia., Rio de Janeiro, 

Vertrelcr in Brasilien 

der AehaTORS VIü., London N. 

Alleinige habrikanten und InLaber allcr Weltpatente. 

— _ — -iwrffmii " iiii iiii-wnr- 
hctiiií'lls_te u sicherste Ausführiing von Auftrãgen 
Benaclirichtigun}?en u. Zuslelluagon vonklei- 
nen Paki^teii (bis 2'i Kilo), Verteiluii^i von 
Einladuagon, Pro^raniinen, 
RumlNchrfiüisn, Kcki.iiiic- 

t zetitílu u. s. w. 

9 III 

Bahn-Anlagen für Industrie a. Landwirtschaít, 

iCippwagen, Schienen, Lokomotiven etc. etc. 

♦ ♦ ♦ 

Portiaiid-Zenieiit „Qer m aiiia" 

scit iibcr 2ü jahren in Sao F\auio hcstcns bckanni. 

♦ ♦ ♦ 

Alie Arten von 

Streckinetall u. Randeisen für Zementbcion, in allen gangbarcn Nummern 

Kteriiítplatten zur dauerhattcsicn Dachbckleidung. 

Tiijsseu d Co., illíílheíin-lliilir 

Rohrmasten und Wasserleitungs-Rohre, 

nahtlos aus Stahl, in iinübcrtroífcner dualitât, unzerbrechlich. 

"V ertreter; 

Schmidt, T rost & C. 

Santos S. Paulo Kio de Janeiro 

Remington 

nur dnrclí 

Charutos Danoeinanii 

Unlversaes 

MAS 

nur 

Rua AÍYares 

Pentea'o 38-A o. 38-B 
TcIí^pboiiKnrnf «Mensaireiros'» 

yfi sr pf'?!'- ffir riiilr und Hochzeiten <>io. 
für rni/úge, Transport II. Despaclios ^■Piíial-Sekti 

PRElíiK (laraiitip fOr alio Arboiten. 

AUetnige Vcrtr^r 

Zerrenner,Bülow & C. 

Rua São Bento 81 - São Paulo 

Resíaurant und Kondítorei 

Miguel Pinoni 
47 Ktaa SSo Bento 47 — São Paulo 

I Spezialhaus seiner Art. :: Restaurant erster Ordnung 
mit Menu : Qeoffnet bis 2 Uhr morgens. Mâssige Preise 

I KinemHiograpliische Vorstollungen olme Preisaufsch/ag auf das Verlantrte 
IN. 47 RUA S. BENTO N. 47 - S PAULO. 

Der fapf gegen das iltern. 

J 
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Kio de Janeiro. 

Wiener Kier- uiid Spcise-Uallí 

Largo da Cariooall - Telepli. 17r>8 (privat 548) 
Im Zentruni der Stadt gelegen, nãchst deu Tram- 

way-Stationen: Jardim Botânico, Santa Thereza, Villa 
Isabell, São Christovão, zu deu Hafen-Anlagen und 
nach Nictheroy und São Domingos. 
Kühle luftige Rãumlichkeitcii, Getriinke erstklassiger 
Msr-ken, kalte u. warme Speisen, vorzügiiche Wiener 

Küchp. Aufmerksanie Bedienung, Billige Preise. 
Informatior.cn und Auskünfte grátis. Genaue Lan- 
deskenntnisse. Sorachen: Deutsch, portiigiesisnh, 

cnglisch, franz()sii-ch, 6i)anisch, kroatiscli. 2358 
Der Besitzer: Wühelm AlthaUer. 
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Besitzt eigtMie Vorzüge wie keiíie andere Maschine, 

die grôsste Einfachheit. Absolute Haltharkeit. 

Kaíalogc u. (ipbrauch-nnwoisiin^cii zu vorlan^en vondtí.i (iiMioralaiíonten 

(—31.M; 
Rua Ouvidor \*ü. 125 — Kio de Janeiro 

Rua Direita No. 19 - SSo Paulo 

Rua 15 de Novembro No. 6 5-A — Curltyba 

Rua 15 de Novembro No. 92 — Santos 

Grosses Resíauranl iind RiiTausscíiauk, 

Leiroz & Livreri 
R".:i 15 de Novembro Nr. >8-8. Paulo - Telephon 189 

Jeden Abend Konzert 
ausgeführt von einem erstklassigen Sextett. 
Mictvvochs von 3 bis e> Lltir 

i Der besto Schiitz y:eífeii 
I Oeschlcchts-Krankheiteii 
ist der 

í V O o' o I o C liL 

X 
< lU 

nu; im iiidividucllcii sotulcrt) vor 
iiii Interesse dei' J{;i.sseiiliy,<;ifiie besolrtfliyt 

I) j reiiüisclie SLabsarzt I)r. nu'(i. FiieiUieh 
ntei von dei' Cliarilé in Herlin nn'l einer rationel- 
Pllege (les inensclilielu-n Küi']>ers in jedeni liC- 

asalter. lii seineiu kürzlich tn-i Ceor^iíe WestT- 
iiiii in HnuuKseliwcií;- und [5erliii erseliienenen 
clie ,,Ku]fur de.s Leibes", A\eire /.ur Ilebuiip d;'r 
íik.skiaft, will ei" deu (iledaukeii verbfeileu, dal.) 
lei- .Menseh niclit nur lun seiner sell)st willen. son- 
rn aucli aus liüiiei'eu elliischeti (íiiiudcn, aus (iriin- 
11 der KrhaJíiiiig- der Russcíiiiiolie, die Priielil liabe, 

■und zu sein und gesund sieli zu ei-lialten. Das Ce- 
nteil inüüte eine Degeiieraíion der fíesanilen \'olks- 
ift I rgelKMi. Der Autoi' Udeuclitet in scinen fes- 
ndeti Autifülirungen die Sohiidiiclikeiten unsr'i','s 
díurlebens und speziell di<' Siindeii, die von) deui- 
len Volke t"iiílieh in Arbeit und Kriiolun^-, iiu 
ihníu. ini I>sen und Triiiken, und zwar in allen 

Krsslufen und Lcbenslíiíreii und von beidcn (íe- 
ikelitern be,i;an,a:en ^rerden. lis ist soibsivr- 
ndlicli. daí.» aueh d; ni .\lfei n. bezieluiiiüsweise 

^íens(;lign und im Minzelfalle einig<' Hausliej\' ei- 
liey-en dieseni Leiden. Der .Menscli, der Homo sa- 
piens, ist das einzige Weseu, das infolgo die- 
^scr Kraid\lieit ini Alter eine Einbuljo seiner i^ei- 

Eisen-Elixir 

Aromatisclies 2980 
E lixir de ferro aromatisado glyeero 

phosphatado 
Nervenstãikend, wohlschroeckend, 

leicht verdaulich und von über- 
rascheadem Eríolg. 

Heilt Blutarmut und deren 
Folgenin kurzerZeit. Qlas 3$0()() 

Pliannacia da Lu/. 

£3L  

und Pension 

Kiiglandei 
seine erste olynipiseUe W <>ltineistei-seliafr iin Hudern 
Kowalewski, der Vat ' ' " 

I Restaurant 

Zum Hirsciien 
Rua Aurora ii7, S. Paulo 

hãlt sich dem hiesigen u. reisenden 
Publikum besteu.s empfohien, Gute 
Küche. freundliche Bedienung, luf- 
tige Zimmer, saubere Betten, mãssig. 
Preise, stets f rische Antarctica-Chops 

Es ladet freundlishst ein 
•->'195 HEINRICH GRAEFE 
Pensionisten werden jederzeit an- 

Riia n.,n..» 1-7 c o genoramen. Aueh Mahizeiten aiisser titlA lyUQUC Ot* C>aX!2S 17, S. P?ll) o (ÍGin ílflUSB. 

Zti baben íii allen ^iiteti 
Apotheken. 59í):i 

Preis der Tube 4$000. 
General-Uepot: Drogariii 

I Americana, Rua 15 deXo- 
iveinbro \o. ao, S Paulo 

Casa Christoftel 
Praça Antônio Prado N. 4, S. Paulo 
RelcbhaltlBes Lager Ton ZuckerwarsA 
2508 aller irt. 

ivaKao - Ohokolade - Cakes 
:: Praliníea - Confituren. :: 

Bonbonièren Ia eleganter Anfmachnni 
Aufmerksame Bedienung; 

— Mâssige Preiso  
zwai' zu dieser eigenarligen \euei'ung die 

stigen i.-Tilii,i;keit<>n zci; ;en, vi-rblõden kann. DaÜ di,' 
Arzt. bcírann, 41 

111 Kauif)fe p:<>iren das AHím- eiru' eutspreeliende J'>e- | /bunboJdt, Bisoiarck, Moltke. Ais Di-eiundsiob 
elitung gí-widniet ersi-Iieint. ie I)i'. Münter üImm-, ülielni í. in den Feldzuií 

'h'Í alteii Leuteii laBt es sich zeia-on, wie di( sen Kanipf gegen rlas-AIter denkt, zeigi das klas 
chc Zitat, das er anführt: ,,l""oIle d<'('et puei"os 
lere, lolk; seu<'ni." (.Mil deru Bali zu spieleii. zienit 
ni Knabeu, zieint dem (ireise.) Ks wird ofl be- 
upfeí, daü altere Lente, weiui sie sieli von ihr''ni 
rufe zurückzielien, kmv.e Zeit naeli itirem .\us- 
1( id(>n nus die.sfui .sterben. Ks i.-^t ganz natürlieli, 
fJ ein Mann, dem sein üeruf <'ine gcTegelte kor- 
rliehe und geistige T''ifigk<"it gab, Srliaden erlei- 
II kann, wenn er sich iiacii seinem .Vusscheiden 

1 ^K■rufIiclu;n^ Taginv<'rk allzu int<'nsiver Huhe hin- 
)í. .ledes Organ, das nielil in febung (!)'halten 
rd, erschlaflt, bis zu eineni gewissen (irade aueh 

alternden Organe. Niclit alleiu <he .lugend, nieht 
pin der Ei wachsene, aucli der Allenide bedari' ra- 
neller Leibc.spflege. Naiürlieli vei'diont die Tat- 
'he erh<>bliehe H<*i'ücksichtiiuug, daÜ im .Mter 

küi'per]icheu Leistnugeu, und zwai- diesi- weil 
hr ais die «eistigen, von selbst niehr imd inehr 
lückgchon. Uel)i'ranstrengung kann liier em- 
ndlicli sehíidigeu. Hationelle Leibosi)fl(>ge jedocli 
ihren ver.schiedenen Anwendungsformen. beiin 

s( n und Trinken, bei Erliolun^"- und Schlaf. dureli 
lUtpflege und vor alleni eine dem I\(>ip(>rzustand 
íepaüte .\lnskeljiflege, die scliont und iibt zu 
•ich, veiniag deu 1'rozeB des Allerns aufzulialten 

allgi 'ineine Ste)"bIielikoit liat sich verringeri, 
HM'halb von fünfzig Jahren "ist sie von !'> Prozent 
r 2 ]'ioZ( iit gefalleii. Das Durclisehnittsleliensalter 
gestiegen, doch behauptet inan. daü es heutzu 

s<'r klagliclie Ausgang des Meuscheniebeus vermoid- 
bar ist,. zeigen zalillo.se IkMspiele, vor aliem H-i 
sj)iele urotier .Mann<'r, die jenseits der siebzig nei- 
stig(- Hoehleistungen voIIbrachtcMi. Koin tücíitiger 
Mani; wii-d sechzi.ir ais die freiwillige (^renze sein ^.s 
Khrgeizes und seinej- .AVirksamkeit anei'kf'iuieu. ist 
.gcsagt woi-den. Im Altei- iiinunt nicht die Fiille der 
ldt;eu ab, mu' die Lust, sie auszusprechen, sagt 
üutzkow. Uoethe auí.)e?'te oin .lahr vor seinem To(íe, 
daí.i er sich in den letztcn dreiBig Jahren niclit sò 
])roduktiy gefühlt hab(> wie ais Achtzigjiihrigei-. Man 
uehme einem \'olkt! die jungen Elemento, und inan 
wiid eineii l\ori)er ohne Hcrz halK>n; man iiehme 
ihm di(í (!i'eise, und <ís wird ein Organisnuis ohne 
Kopf .s( in, sagt Mantegazza. Taleiitt- kònnon in den 
verschiedensten Altorsstufcji zuui orstcumai zuin 
^ orsclK.iu konnuí^u. (íeistigo Hoehleistungen jen- 
seits der Siehzigtii-jahiv liefeiten z. B. neb(>n vie- 

j len andereu Sokrates, Pl/ito, MicheJaugelo, Tizian, 
i<.'aliki. \ oltaire. Mandei, Vcí'di, Leibniz, Kant, A. 

Be- j \- 
^ zigjulu-iger zog AMlhelni [. in den Feldzug 1870 71. 
I CJcrade 1k'Í aiteii Leuteii lal.U es sich zeig 
;Fesligkeit einer i)hysischen Koiistitution der Au<- 
' ganí;s[)unkt gcisiigen Schaffens ist. Man liai ,sta- 
'tisti.scli festgestellt, daü Lente im allgemeinen vor- 
iKstimmt sind, ein hohei-es .Alto- zu erreichen, die 

, von langl(:l)igen Eltei^n stammen, die Muttermileli 
statt Flaschennülch in der Sauglingszeit «'i halten ha- 
ben (80 bis !);') Prozent der {!reis<' über 80 Jahre !>■ '- 
nossen naliirliche tíiuiglingsnahrinig), weitei'hn 
Le.ute aus lioheren Standen (die untercn St 'inde lebeii 
allzuofi in unhygieuischen Ciesamtverhiiltnissen), 
weiterhin L<'utc ,die niaüig waren im (íenuíJ von' 
•Vlkoliol. Aueh (icsohiechtskrankheiten drüeken das 
fyobensalter herab und clx^ifalls sehlieülieh ein 
fríihes Aussetzen iK-ruflichcr Tatigkeit. 

Ms ist rine lK'kannte Tat.sache, daB der Maim am 
Aufange der Zwanzigerjalux- uoch nicht auf der 
Hõhe korpcrlicher Ii<>is1ujigsfahigk<'it, hygieniscli(> 
LelK>nsweiso vorausgesef zt, angekonunen ' ist. Lente 
im AltfM' von luisci-en aktiven Soldaten sind zum Teil 
noch zu weicli lur lángore Ansirengungen, zuin B<'i- 
s])iel für Krieg und Tropendienst. Aueh .iunge Pferde 
inüssen mit Vorsicht in .Vrlwit genonunen werden. 
híeiiie groüte Ivorperlangc <'rreicht man erst mit un- 

„ , . . . . , . • í^tiobachtung bewogen, dal.» dei- Elieniann üfewülin 
[•il,? -y''^ "iiJ- widerwillig an der Seite seiner Frau an Jaluí alt, lationelle .Muskclplleue den Verkaufsstanden vorl>eitroltet, ijunier mò<>- 

lichst wieder weiterzimvlien zu treiben, uiri seine nieht robusto Konstitiition zu 
lürdt rn, er brachte es zu ansehnlicheu Kraftleistuii- 
gen unrd-:gewann eine gef('.stigte. Gestnunkeil. Im 
Jahiè líHl zíilüte der deutsche Fuliballbund ãOOO 
l.eute von über 40 JahrcMi, dic sich an dem ansti^en- 
genden Sjtielc Iwteiligten. Erfolgreiche Athleten und 
rui'nei' rciferen Altcis find<'t mau neu:!rciings in 
inuner haufiger werdenden i^-illeu. Es ist auffal- 
Iciid. ein wie hohcs Altei' oft Leute crreichen, die 
zeitlebeus schwer írearbcitet haben; nicht die síarke 
Muskclldstung lüIJt den Arbeitcr im allgemein.Mi 
friili altern. sondem eine unhygienische Gesaintle- 
bensweisc. bei der natürhch aueh der Maiiííel an koi' 

ííibe ais in frühei •en :p viel weniger Ho(>hlK'tagte 
iten, wo der Menscli inehr Muskelmenseh 
jBte ais jetzi. Den Engjandern. die bis iu 
lies Alter hinein ilir<Mi 'Sport treiben, sagt 
3ÍJe Hü.stigkeit im .\ltei' nach. Sie sagen von sich 

st, sie sterben nicht im (ireisiMialfer, sond.-rn 
a gr< (,'n old age. In England wiuxle vor kurzer 

ií ein mehr.stitndiges (íolfspiel ausgí^tra^cn, das 
n vier (ireisen, die üb(>r aclitzi.i,' Jalir<' alt \va- 
i, gespielt wuj-de, 
íiiie tyi)ische Ausuutzungskrankheit, die .Vrlerien- 
(uiig, die sich l»ei mancliem schon Ausgan,','- 

[íík: zeitrt. i.st eine vermeiill)ar<' Krankhv*ii. \ur 

perlicher Erhohing eine RoUc sipelt. 

; Hationelle Muskelpflege erhalt den Brustkorb ;-la- ! 
síisch, (lie Lunge leistungsfahig, (Tclenk<' ujid ir-1 
belsaule biegsam. Speziell die Lunge vorsa^t wc-geu 

; Fortialles von 'Schnelligskeitshústungen oft unv(>r- 
i haltnisníãBig früh. Man hat gofunden, daíJ Tier.- im 
: allgf nieiiKMi .achtmal so lange leben, ais sie Zeit 
bis ztn- (íe.schlechtsreife gebrauchen. Man müBtc da- 
nacli den natürlichen Alter.stod beim Mensclien auf 

"ein Alter von achtmal 14 bis l« Jahren ans.-fzcn. 
j Das er.scheint reichiich hocligegj-iffcn, iimueriiin 
, kejinl mau Men.scheii. die 150 Jahre ah geworden 
I sind. Jedenfalls ist ein Siechtum und Ende in einein 
' -Mtor zwischen 40 und .'>0 Jahren ein vorzeitiííes 
; verineidbares; aueh i.st daranf hinzuwei.sen, da(.i 
] (lie. tíkilichen Kranklieit(*n, die bei (*iru*m jün.geren 
I M( nschen allniahiich zum Ende' führen. oft (lual 
Ivoller verlaufen, fils das Ende eines (íreisos. Der 
|(;edankc, daü iiltore Frauen regelmüBige Muskel- 
pflege. wenn notig, in Form von Gymnakik tiviben 
Kollen, ist kein absurder; zud(Mn halKm gorade altfre 
Frauen durch ihre Hau.sarlwit oft niohi- kíirpei-lielie 
Anregung ais zum Beispiel pen.sionierte Münner. die 
vielfach ein gelangweiltes, nõrgelndes Dasein luhren 

, und sich zum Teil an regelmaüigen Biergenuü, zum 
I Beisfiiel Dammerschoppen. niehr ais gnt ist, gew<'>h- 
! nen, RegelmaíJiges AVandem kríiftigt, wenn man es 
I aueh Jiicht allseitig übt, in hervorragender AVcise. 
i Oymiia.sti.sche Maíinahmeíi unter Zuhilfenahme vou 
j Hantein, Staben, Keulen und dergicichen kann sich 
jeder Intelligente selb.st zusamnienstellen, .Vucli sind 
eine Reihe von Bücliern über diesen (legenstand er- 
schienen, An S])orts kommen in Frage Segelii, líu- 

F.ii.. o- T.i • T^- ÍV -, r:. v.-,"    'k^rn, Schwimmen. Schlitt.schuhlaufen', Jagen, An- 
, r;' , . korpcrlicher Leistungs- igelu und Tennis, ferner Spiele wie Kricket und Cíolf 

fahigkeit halt b(^i geeigneter Ix'be„sführnng viele I (íartei. -und F(^klarbeit ist .dringend zu cmpfehlen' 
Jalire unv«-rmuidert an, bezK>hun^^^ líiíit sich t Der alternde Korper kiimpft ein Rückzugsgcfecht; 
nocli .stdgein. .Nur im Sclmelllaul scheint die .íu-1 Btvsser, ais einem unbarmherzigen Feind sioh ohne 
geíid zwischen LO und 2;) Jahren dem j-eifen Al-' Gegenwehi zu ergel>eu, i.st <\s, íhu éich, .so-Iang(> es 
(jr yoí-aus zu sem, em Um.stand. der sich damit er- irgend gelit, mit wirksamen .Níitteln vom zu 

klart. (ialJ der Men.sch nut Eintritt der Heife im ali-1 halten. 
gemeiuen unt<'i'laíit. sich laufend zu bewegen und 

ucht, l)ei d.M' gííring- 
■sten Neiguiig der Frau, etwas zu kanfen. das Gc- 
sicht mürii.sch verzieht, kurz der Frau alie Lust 
zum F\aufen zu nehnieii suclit. Der Amerikaner 
suclit iiunmehr, deu Ehemanu uiit der erlesensten Ge- 
mütlichkeit zu umgehen, w.ahrend seine Frau ein- 
kanlt, Lr kann w;Uireuddcssen sich iu einem kosi- 
gen Klubsessel herumrekeln, sicli eincn tadellosen 
C ocktail natürlieli auf eigene Kosteji! zu (íe- 
müte lühreii, eine Havanna raucheii. W as will man 

j/iulir! P>esünders wenn noch in- und ausl.ãndisclie 
j Zeitungen aulliegen und dic Bedienung durch liolde 
i-Mágdlein ('i folgt. Damit aber mm den FYaueu spa- 
j ter die histige Suclierei nach (kun richtigen Ehe- 
; Jiiíinn in der'Bar ei"s])a.rt bleil)t, erhalt das Panr beim 

Ehiti itt in das areuhaus zwci Zett(>l mit gkMcli- 
lautcj-nden Nununern. A\rm,scht die Frau, deii Gat- 
tcn. zurückznhabcn, so 'gibt sk' ihren Zeticl ab, ein 
dieiistbarer Gi-ist ruft iiiit Stentorstimine die .Vum- 
mcr in die Jíai- hinein und wenn die Heize (L-r 
Barmíigdelein den llliemann nicht allzu sehr umuau- 
kclt lialxMi. (Mit er zu der mit Paketen l)eladenen 
(íattin zurück. So haben beide Ehegatlen im a- 
jciihause das gefunden, was sie sucíitcn ;die Frau 
konnte nach irerzenslust einkaufeii und der Elu'- 
manii ein vergnügt(^s Stündchen in angenehiuer Ge- 
sellschaft g(>niel.k'n. Der findige arenhausi):>sitzer 
bringt aber so mit líiesenschritten s<'in ScliafeluMi 
ins Trockene. 

I-i n e Lilipul ■ e m (■ i ij d (■. Belgien, das Land 
d(!i sozialcn \ ersuclie mui Erfahrungen, wie es ein 
rranzíisischer Publizist nicht init 1'nrecht .ufuanur 
liat. kann sich rülimen, eine der kleinsten selb- 
stándigen (íein. indcn, \ i>'ilei(,'hi die kl.'iiisle, über- 
haupt, die es gibt, in dem Kranz seiner (ienuMnw '- 
se.n zu besitzen, mui der Versucli, wenn hier von 
einem solclieti noch die Redt' sein kanii, scli 'int 
sich glanzend zu bewahren. Zoetena(\v lieiBt di ■ 
die merkw iirdig(> (íemeinde, sie liegt tief in \\est- 
llandeni im Kr<;ise Furnes, .scitlich der von Gímií 
nach Düiikirchen führenden Bahnlinie; nur wenige 
Sterbliche, die nicht durcli die Baiuk' der .\lvstam- 
nuuig oder sonstige iiahe Bezieliungen mit dieser 
a^bseits des \'(>rkehrs li(>gondeu Si(>deluim' zusammen- 
Icingeii. habeii sich dortliin verloren. Ein ncutrie- 

sem 
ein ■ die Lunge und díus Herz sich nunmehr der vernüii- 

man : derten Jveistungen anpassen. I)k' Landsknecht ;■ 
Frundb(Tg, die das \\ort ])ragten :,,AYer im Krieg 
will ( nghick ha.n, fang' es mit den Deutschen an". 
waicu keine Jünglinge, Die Helden unserer Sage 
waren ausgewacJisene Mãnner. aueh Siegfried zum 
Refspiel, zum Teil Míinner im'rciferen .\lter, Dietrich 
von Bcrn, Hagcn; es sei sogar des alten 1 lildebrandt. 
tios alten ,\Vate gedacht. Es ist keiiu! Sellcnheit. auf 
engli.schen Spielplatzcii, zum Beispiel im Tennis- und 
l?eits|)ort, Manner im gr.uien Ilaar sicgiMi zu sehen. 

Buntes Alleriei. 

E h e m a n n e r b e w a h r a n s t a 11 e n, Daü in den 
U areiiliüusern Kinder ,,aufbewalut" W(.'rden, dahut 

tJi(^ Mütter iu Huhe ihre Eink.aufe erledi.sríVi kon- 
ncn, das ist nichts Neues .F]iii fiiidiger Kanfmann in 
San Francisco, der, netienbei gesayt, ein guter Psy- 
chologe .-Jciu miilJ, hat mm in seinem \\ areiihaus 
aueh eine Abgabe für Ehemannei' cingcrichtel Fnd 

riger Zeitungsmanu hat indes jüngst eine Entdek- 
kmi,^'sreisc dorthin unteniommen und er schildert 
iu humorvoller eis(\ wie cr mit viel Sclnvierig- 
kcilen und (íednld über Ixd^nsclie Kleinbalmen d.-n 
W(>g bis nach Zwtcnaoy, der kleinsten (;v>nK'in(le 
des Landes, fand, Sie ist .stolz auf diesen Vorzug 
imd half mit echt flamischer Beharrlichkeit an 
ihrci komimmalen S(dbst:uidigkeit fest. Xach d(M' 
letztcn Volkszahlujig z'iiilt sie ganze íi» Einwoli- 
ner, FYanen, Kinder und Greisc eingcschlovssen, 1.") 
m-innlichen und 11' weiblichen Gesciilcchls, die auf 
s(H'hs Hiinser verteilt sind: das sech.ste Haus hat 
di(^ Zahl der (iebiude erst scit einigen Monatcn um 
eine Einheit vermehrt. Tod und Leben haben sich 
im abgelaufnen Jahre die Wagschale gehalten, in- 
dein ein Todesfall durch eine (.í(>burt au-^^ijceglicheii 
wmde, Dic geringe" iMiiwohnerzahl brin.ul cs mit 
sich. (laB je(k'r der fünf .solbstiindigen Einwohner 
dem wohlloblichen (Temeinderat angehort; da die- 
ser alK'r aus mindestens siebeii Mitglied.^rn beste 

heu inuB. so ist man gczwungen, sich die beiden 
lehlenden von den Xachbargemeinden zu leihen, 
\y;is nach dem btdgischen Gcsetz statthafi ist. Zwei 
f.inwohner des Nachbarorts Egg(!waer|s-Caj)clle 
stellen in mieigcnnütziger \\cise' ihre hürgerliche 
Mitwirkung lür Zoeteiiaev zur Verfügung, wiilireiid 
der ('.enieindeschrciber, der die wohi nicht erdrük 
keude Last des schriltliehen \'erkelirs l>esoi"gt, .íin 
Einwohner des nahen Dorfcs .Adinkerke ist, wih- 
re,nd der Einnelimer sein<'u Wolmsitz in .Alveriiig- 
hem hat und ein gemeiiisamer Flurschütz die Flti 
reu der drei Ortschaftcn zusa.mmeu betreut.' Das 
Budget /(ler Gí.-meinde betríigl eiiiige hund(M't Fran 
ken und beliudet sich dabei andaiiernd im besien 
('Icichgewicht: die tJeineinde hat keine Schulden und 
leistet sich sogar deu Lu.xus, zwei Arme zn iiii 
tcíihalten, die in Eggewaerts-tJapelle wohnen. Eine- 
groBe Kiesgrube, welclie die (íemehide voi- einigen 
Jahren auf Veraniassung des Schíjffen ,,der íiffe.it 
licheii Arbeiten" angelegt hat, Viiklet eine exira- 
reiche Einnaluuequellc. Die Züstaiide in Zoetena^v 
sind friedlich und haben unter der Obhnt d(^s wak 
kkeiMi .Bürgermcisters Detmolder einen fast patri. i' 
chali.schen Anstrich, man kümmert sich nicht um 
die ledige Politik, und daruni slõren keine Zvvi.st^g- 
keite.ii den harmonischen Friedcn des Ortes, (k^r si -h 
in den fetl(>n U ieseii der flandrischen .\iederlassu;ig 
vcr.steckt. 

1', i n e 1 o Is t o j - A u s s t e I ii n i n L o u d o n. 
-Aus Ijondon wird lieriívhtet: In der Old I>ondst?'( ei 
(ialleiie in London erregt zur Zeit eine Tolstoj-Ai s- 
slelhmg das allgemeine Intei'csse. Sie entli'ilt alk's 
m(")gliche, Zeichnungen, Manuskripte. seltene .\cs- 
gaben seine rA\ erke und eine groBv' .\nzahl vou Din 
gen .(lie auf den berühmten russisclien Scliriftstell,'r 
Bezug haben. Einen groBen Teil der .\usstelhmg neh- 
meu (lie Photographien Tolsf()j's ein, aus denen hcr 
vorgelit, (laB wolil kauni ein Prophet des ,,cinf.i- 
chen Lebeus" so oft jihotographiert vvurde, ais 
Tolstoi. Er ist dargestellt, wie er iifUigt, lie^t, 
schreibt, einer Mascliinen.schnMberin diktierl, wi,' 
er eine Hacke g'c))raucht. wie er Schach s])i,'lt, wie 
er photograpliiei-t wird, wie er Tee trinkt, wie -r 
I'eitel, wie er Lawu Tennis s|)iclt, wie er liadet usw. 
usw. Seine Populaiit.at beweiseii s(>ine Bilder auf in 
dustriellen Produkten, auf P.onbons, Zigarettenpak ■ 
len, .Manschettcnkn(i])fen, Pa|)ier-Messern, Strcich- 
holzscliac-hteln, Bh^istiften und S|ii(^lzeugen, So z, Ií. 
ist (lort cin mechanisches .Spielzcug, das Tolstoj ais 
Acker|)fl;iger daT'.s1elll. Dann sind eine groBe .\;i 
zahl von Autograi>hen vorhanden, Korrektiiren sei 
ner Manuskrii)te, seine Tofenmaske, ein (iypsabgulí 
seiner Hand, alie nKiglichen Uebersetzungen seiner 

erke von Esperanto bis zu lettischen .\usgabeu, 
der (íeecnstand j(Hlo<'h, der am meistoi lut(>resse er 
regt, ist das Modell des llaus(\s <l<'s Bahnhofsvor- 
stehers von .V.stofiovo, in dem Tolstoj .starb, D.-h 
Dachkann abgí^uí^mmen werden imdKcigt das Iniu^re 
eines armlichen í{aunu's mit einer schauerlichen Ta 
pele, dk' treulich r<'iuodnzieil wurde. Ein \\an(l- 
schirm verdcckt das billige eiseruí' Bett, auf dem 
Tolstoj wa.hrend der letzten sechs Tag(» seines Lt- 
bens lag. .\uf einem Tisch .stelit eine billi.Cfe Lamp", 
ein(> .Medizinflasclie, cin Knur, ein Horiilíiffid, ein ' 
Schachtel Strcichliíilzei' ,ein Tascheiimesser und an 
derc l\leinigk(Mten. Die M(>l)el sind billig und hin 
fiillig und der Eindruck des (innzen ist aianlich mi I 
unkomfortabel und gibt <'in treuliches Bild der Um 
gebimt;-, in der Tolstoi starb 
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